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Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf Seite 3
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag.......................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch...................................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag..........14.00 - 16.00 Uhr
...............................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 sowie 
Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder............................... Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18,......................... Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten auf 
den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 
Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 
Uhr. Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. 
starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, schwere 
Verbrennungen) muss direkt der Rettungsdienst 
unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
05.12.-06.12. und 09.12.15
Herr Dr. Spies, Industriestraße 7 b, Landau, Tel: 
06341/86633
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr. Der Dienst habende Augenarzt, außer-
halb der Sprechstunden, ist über den Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die 
Notdienstsprechstunde findet jeweils am Samstag 
bzw. Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbe-
handlungen sind mit dem Dienst habenden Arzt 
telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
.............................................. Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 06.12.15
Neue Löwen-Apotheke, Tel. 07272/8283, Haupt-
str. 118, 76756 Bellheim
Glöckel-Apotheke, Tel. 07272/7000185, 76777 Neupotz
Montag, 07.12.15
Linden-Apotheke, Tel. 06347/2443, Hauptstr. 175, 
76879 Hochstadt
Rats-Apotheke, Tel. 07272/930915, Hauptstr. 28, 
76764 Rheinzabern
Dienstag, 08.12.15
Neue Apotheke, Tel. 07274/1081, Königstr. 23, 
76726 Germersheim
Alte Apotheke von 1837, Tel. 07276/8278, Obere 
Hauptstr. 1, 76863 Herxheim
Mittwoch, 09.12.15
Apotheke Lingenfeld, Tel. 06344/94560, Germers-
heimer Str. 110, 67360 Lingenfeld
Donnerstag, 10.12.15
Andreas-Apotheke, Tel. 06347/1522 oder 973000, 
Mozartstr. 5, 67363 Lustadt
Freitag, 11.12.15
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 4, 
76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, August-Keiler-
Str. 10, 76726 Germersheim
Samstag, 12.12.15
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 45, 
76756 Bellheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und 
nach Vereinbarung ..................Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
..................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei.............................................................110
Feuerwehr.......................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeindeverwaltung...... 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim............................... 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim.............................. .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)...........................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim.....................................07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen................................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe..................................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim).................07271/ 95 860
bei Vermittlungs-
problemen.................................. 0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam.........................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim......................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus Landau...........06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil..................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
..................................................... Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr............112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer..........................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
...................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG.......................06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz:.....................................0800/7977777
........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung.............................0800/0837111
Frauenhaus Landau................ Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer................ Tel. 06232/28835
Kinder- und Jugendtelefon........0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
....................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam................................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Zweckverband für Wasserversorgung  
Germersheimer Südgruppe Kö. d. ö. R. 

Jockgrim
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014

Nach Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2014 durch 
den Rechnungsprüfungsausschuss am 18. November 2015 hat die 
Verbandsversammlung aufgrund des § 27 Abs. 3 der EigAnVO für 
Rheinland-Pfalz in der Sitzung am 18. November 2015 den Jahresab-
schluss 2014 der Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe fest-
gestellt und der Verbandsleitung die erforderliche Entlastung erteilt.
Der Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfer lautet wie folgt:

Bestätigungsvermerk (gemäß § 322 HGB) 
für das Wasserwerk des Zweckverbandes für 

Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe  
K. d. ö. R. Jockgrim zum 31.12.2014

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 01.01.2014 
bis 31.12.2014 geprüft.
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der gesetz-
lichen Vertreter des Betriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grund-
lage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 

Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.
Wir haben die Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 89 
GemO Rheinland-Pfalz unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (lDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so 
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den 
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt wer-
den.
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtli-
che Umfeld des Betriebes sowie die Erwartungen über mögliche Feh-
ler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 
des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf Basis von Stichproben beurteilt.
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen 
Vertreter des Betriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss mit der genannten 
Einschränkung den deutschen handelsrechtlichen und den ergän-
zenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestim-
mungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. 

Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim 
Einladung zum musikalischen Adventsgottesdienst

Sonntag, 6. Dezember 2015, 2. Advent, 10.00 Uhr in der Prot. Kirche Bellheim
- Mit Manou & Friends, im Anschluss: Kirchenbistro -

Kulturverein Bellheim e.V. 
Einladung zur Offenen Bühne

Mittwoch, 9. Dezember 2015, Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
in der Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“ - Kabarett, Liedermacher, Moderation: Kai Ahnung -

GV Frohsinn Zeiskam e.V. 
Adventssingen

Mittwoch, 9. Dezember 2015, 18.00 Uhr
im Rahmen des „Lebendigen Adventskalenders“ an der Kath. Kirche Zeiskam
Es singen alle Chöre des GV Frohsinn.
Anschließend Bewirtung mit Glühwein.
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Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die wesentlichen Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.“

Ludwigshafen, den 11. September 2015
Dr. Burret GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Dr. Harald Breitenbach, Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 mit Lagebericht und dem Bestä-
tigungsbericht sowie dem Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfer 
liegt in der Zeit vom 7. Dezember 2015 bis 18. Dezember 2015 wäh-
rend der Dienststunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim, Zimmer 24, öffentlich aus.

Vertrieb und Benutzung  
von pyrotechnischen Gegenständen

Mit dem anstehenden Jahreswechsel werden auch wieder pyrotech-
nische Gegenstände zum Verkauf angeboten. Jeder Händler der erst-
malig pyrotechnische Gegenstände der Klasse I und II verkaufen will, 
muss dies mindestens zwei Wochen vorher der SGD Süd - Abteilung 
Gewerbeaufsicht -, Friedrich-Ebert-Str. 14, 67433 Neustadt/Wstr. 
anzeigen. In der Anzeige ist die für den Vertrieb und Aufbewahrung 
verantwortliche Person anzugeben. 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen in der Zeit vom 1. 
Januar bis einschließlich 28. Dezember nicht feilgehalten und dem 
Verbraucher nicht überlassen werden. Sind pyrotechnische Gegen-
stände verschiedener Klassen zu einem Sortiment vereinigt, so darf 
dieses Anderen nur nach den für die pyrotechnischen Gegenstände 
der höchsten Klasse geltenden Vorschriften überlassen werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nach dem Sprengstoffgesetz und 
den Sprengstoffverordnungen die Abgabe pyrotechnischer Gegen-
stände der Klasse II an Personen unter 18 Jahren unzulässig ist. 
Es ist nicht erlaubt, pyrotechnische Gegenstände der Klasse II in der 
Zeit vom 2. Januar bis zum 30. Dezember zu verwenden (abzubrennen). 
Zuwiderhandlungen gegen die Verkaufsbestimmungen sowie gegen 
das Abbrennen in der Zeit vom 2. Januar bis zum 30. Dezember kön-
nen mit empfindlichen Geldbußen geahndet werden.

Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes für Wasserversorgung 

„Germersheimer Nordgruppe“
Am Mittwoch, den 9. Dezember 2015, um 17.00 Uhr, findet im Gast-
haus „Zum Schwanen“, Hauptstraße 80, 67366 Weingarten (Pfalz), 
eine Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes für 
Wasserversorgung „Germersheimer Nordgruppe“ statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Sitzungsteil
1. 	 Beratung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes für Was-

serversorgung „Germersheimer Nordgruppe“ zum 31.12.2014
	 a) Feststellung des Jahresabschlusses
	 b) Verwendung des Jahresgewinns / -verlusts
2. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2016 

mit Wirtschaftsplan mit den Betriebszweigen
	 a) Wasserversorgung
	 b) Photovoltaikanlagen
3. 	 Beratung zur Darlehensaufnahme für das Wirtschaftsjahr 2016
4. 	 Beschlussfassung über die Verwendung von Konzessionsabgaben
	 a) Allgemeine Konzessionsabgabe 2014
	 b) Konzessionsabgabe 2014 für den Bereich „Vorwerk Friedrich“ 

in Lingenfeld
5. 	 Zwischenbericht der Werkleitung zum 30.09. eines Jahres nach 

EigAnVO § 21
6. 	 Informationen
Nichtöffentlicher Sitzungsteil
1. 	 Informationen

Lingenfeld, den 30. November 2015
Leibeck, Vorsteher

Gemeinde Ottersheim
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Auftraggeber:
Gemeinde Ottersheim, 76879 Ottersheim
Bauvorhaben:
Abbrucharbeiten im Zuge der Erneuerung Ortsmitte in 76879 Ottersheim
Leistungsumfang:
Abbrucharbeiten Gebäude umbauter Raum ca. 3.800 cbm
Abbruch Natursteinmauer ca. 40 cbm
Erdarbeiten ca. 300 cbm

Schottertragschicht ca. 800 t
Die Angebotsunterlagen sind schriftlich bei VG Bellheim -Bauab-
teilung -, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim unter Beifügung eines 
Verrechnungsschecks anzufordern.
Versand: ab dem 09.12.2015
Unkostenbeitrag: 25,- Euro 
Submission: Mittwoch, 13.01.2016, 11.00 Uhr 
Eröffnungsort: Rathaus Bellheim, 1.OG, kl. Sitzungssaal, Schubert-
straße 18, 76756 Bellheim 
Zuschlags- u. Bindefrist: 19.02.2016
Der verschlossene Umschlag ist kenntlich zu machen mit der Aufschrift:
Angebot für Gemeinde Ottersheim Erneuerung Ortsmitte, 
Gewerk…
Auf Verlangen der Vergabestelle müssen alle Nachweise gemäß 
VOB/A, § 6, 3 erbracht werden.
Nebenangebote sind zugelassen.
Prüfstelle nach VOB: Kreisverwaltung, Luitpoldplatz 1, 76726 Ger-
mersheim 

Gemeinde Ottersheim
Bürgermeister Gerald Job

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Verbandsgemeinde Bellheim schreibt für den Umbau und die 
Sanierung der Mehrzweckhalle der Grundschule Ottersheim fol-
gende Bauleistungen und Gewerke öffentlich aus:

Gewerk WDVS-Arbeiten (Wärmedämmverbundsystem)
Maßnahmen (Auszug)
WDVS: Fassaden mit 140 mm Mineralwolle, Dickputzsystem ca. 230 qm
Fassaden mit 160 mm Mineralwolle, 295 qm
Mineralische Armierungen mit Gewebe ca. 600 qm
Edelputz/Anstriche ca. 600 qm
Sockelarbeiten: Sockeldämmungen 140 mm Spritzwasserbereich ca. 
35 qm
Sockeldämmungen 160 mm Spritzwasserber. 30 cm, Dachflächen ca. 60 m
Betonsanierung: partiell
Termine (überschlägig)
Durchführung: ab März 2016 bis Mai 2016

Gewerk Metallbauarbeiten 
(Fenster- und Fassadenbau, Sonnenschutz)

Maßnahmen (Auszug)
Fenster: Aluminiumelemente 8 Stk. mit je ca. 10 qm
8 Lüftungsflügel
Sonnenschutz: textiler Sonnenschutz 8 Stk. mit je ca. 10 qm
Außentüren: 5 einfl. Fluchtwegtüren
1 zweifl. Türelement
Termine (überschlägig)
Aufmaß: 15.02.2016
Planung: bis 24.02.2016
Produktion: bis 23.03.2016
Montage: Fertigstellung bis 26.04.2016

Gewerk Innenputzarbeiten
Maßnahmen (Auszug)
Putzarbeiten: Kalkputz als Unter- und Oberputz auf neuem MW ca. 
300 qm
Kalkputz auf Alt-Untergründen ca. 150 qm
Termine (überschlägig)
Beginn: ab Februar/März 2016
Fertigstellung bis April/Mai 2016
Die Angebotsunterlagen sind schriftlich bei VG Bellheim -Bauab-
teilung -, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim unter Beifügung eines 
Verrechnungsschecks anzufordern.
Versand: ab dem 9.12.2015
Unkostenbeitrag: 25,- Euro je Gewerk
Submission: Mittwoch, 13.01.2016:
WDVS-Arbeiten, 11.15 Uhr
Metallbauarbeiten, 11.30 Uhr
Innenputzarbeiten, 11.45 Uhr
Eröffnungsort: Rathaus Bellheim, 1.OG, kl. Sitzungssaal, Schubert-
straße 18, 76756 Bellheim
Zuschlags- u. Bindefrist: 19.2.2016
Der verschlossene Umschlag ist kenntlich zu machen mit der Auf-
schrift:
VG Bellheim, Angebot Umbau und Sanierung der Mehrzweck-
halle, Gewerk …
Auf Verlangen der Vergabestelle müssen alle Nachweise gemäß 
VOB/A, § 6, 3 erbracht werden.
Nebenangebote sind zugelassen.
Prüfstelle nach VOB: Kreisverwaltung, Luitpoldplatz 1, 76726 Ger-
mersheim

Verbandsgemeinde Bellheim
gez. Adam, Bürgermeister
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Weihnachts-/Neujahrsregelung 2015/16 
Redaktionsschluss-Vorverlegung

Doppelausgabe KW 52/53 2015
Redaktionsschluss für die 

Doppelausgabe Nr. 52/53
ist bereits am Freitag, dem 18. Dezember 2015. 

Bitte berücksichtigen Sie alle Termine bis einschließlich 7. 
Januar 2016.

In der KW 53/2015 erscheint kein Amtsblatt.

Amtsblatt Nr. 1/2016
erscheint am Donnerstag, dem 7. Januar. 

Redaktionsschluss ist, wie üblich, am Dienstag, dem 5. 
Januar 2016, 12.00 Uhr.

Sitzungen

Gemeinderat Bellheim
Am Donnerstag, dem 10. Dezember 2015, 19.00 Uhr findet im gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Gemein-
derates Bellheim statt.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1.	 Grundstücksangelegenheiten
Öffentlicher Teil
2.	 Vorstellung des neuen Lords
3.	 Bebauungsplan Nord / Ost V - Beschluss über Planentwurf und 

Offenlage
4.	 Änderung der Hauptsatzung
5.	 Vergabe von Arbeiten - Aufträgen
6.	 Antrag
7.	 Einwohnerfragestunde
8.	 Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
9.	 Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
10.	Grundstücksangelegenheiten
11.	Steuerangelegenheiten
12.	Informationen - Anfragen
Fraktionssitzungen:
CDU: Dienstag, 08.12.15, 19.30 Uhr, Bürgerhaus Bellheim
FWG Adam: Montag, 07.12.15, 20.00 Uhr, Restaurant Rhodos
SPD: Montag, 07.12.15, 20.00 Uhr, Bürgerhaus Bellheim
BfB: Dienstag, 08.12.15, 19.30 Uhr, bei Fam. Wolff, Hauptstr. 32
FDP: Dienstag, 08.12.15, 20.00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben

Gemeinderat Knittelsheim
Am Freitag, dem 11. Dezember 2015, 18.30 Uhr findet im Gemein-
dehaus in Knittelsheim eine Sitzung des Gemeinderates Knittelsheim 
statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Neubaugebiet - Begrünung
2.	 Breitbandversorgung
3.	 Streuobstwiese / Streuobstallee
4.	 Rückblick 2015
5.	 Informationen - Anfragen
6.	 Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
7.	 Informationen - Anfragen

Bauausschuss Bellheim
Am Mittwoch, dem 9. Dezember 2015, 18.00 Uhr findet im kleinen 
Sitzungssaal des Ratshauses Bellheim eine nichtöffentliche Sitzung 
des Bauausschusses der Gemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1.	 Stand Straßensanierung
2.	 Sanierung Festhalle
3.	 Sanierung Hauptstraße 125
4.	 Baugebiet „Untere Dornen, 1. Teilabschnitt“ - Vorstellung des 

Vorentwurfes der Erschließungsplanung
5.	 Verbindliche Bauleitplanung / Bebauungsplan „Im Häßlich, 15. 

vereinfachte Änderung“
6.	 Grundstücksangelegenheiten
7.	 Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
8.	 Informationen - Anfragen

Aus der Sitzung des Gemeinderates  
Knittelsheim

am 10. November 2015
Punkt 1: Neubaugebiet - Begrünung
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass sich mittlerweile sechs 
Grundstücke in der Bebauung befinden. Die Bepflanzung der Grün-
flächen und der Schallschutzmauer stehen noch aus. Diese Aufgabe 
ist noch vom Erschließungsträger zu erbringen. Die Ausführung soll 
gerade auch im Hinblick auf die Schallschutzmauer mit dem Gemein-
derat vor der beschränkten Ausschreibung abgestimmt werden. Die 
Maßnahme ist im Rahmen der Erschließung ist mit rund 32.000 € netto 
kalkuliert.
Der Erschließungsträger schlägt folgendes vor:
Begrünung der Schallschutzmauer
- 	 ca. 30 Stück Kletterpflanzen (Blauregen, rote Klettertrompete und 

Kletterrosen) liefern und einpflanzen
- 	 ca. 20 Stück Säulenzypressen liefern und einpflanzen
Begrünung der restlichen Grünflächen
- 	 ca. 900-1000 cbm komplette Erdarbeiten für die Pflanzung
- 	 9 Stück Bäume (Sorbus intermedia) liefern und einpflanzen inkl. 

Lüftung und Sicherung mit Dreibock und je 2 Findlinge als Auf-
prallschutz

- 	 ca. 50 cbm Lavasplitt inkl. Vlies gegen Unkrautwuchs liefern, 
auslegen und verteilen

- 	 ca. 50 kg Dünger liefern
- 	 Baustelleneinrichtung
- 	 ca. 700 Stück verschiedene Stauden, Bodendecker und Gräser 

wie auf bereits angelegten Pflanzenbeeten liefern und einpflanzen
Die Begrünung der Schallschutzmauer und der übrigen Grünflächen 
kämen somit auf rund 18.300 € Gesamtkosten netto.
Zudem wird vorgeschlagen, fünf Rankgerüste (analog denen in der 
Hauptstraße) entlang der Schallschutzmauer zu errichten. Hierzu liegt 
ein Angebot der Firma LFM Germersheim in Höhe von 1.975 € netto 
vor.
Vom Gemeinderat wäre zu entscheiden, ob die Begrünung so durch 
den Erschließungsträger erfolgen soll. Die Kosten wären in dem kal-
kulierten Rahmen.
In der anschließenden Aussprache wird vorgeschlagen, bei den Klet-
terpflanzen keinen (giftigen) Blauregen, sondern beispielsweise die 
kleine Waldrebe oder Pfeifenwinde einzusetzen. Grundsätzlich wird 
angeregt, die Pflanzliste nochmals zu überarbeiten bzw. einen Gestal-
tungsplan für die Lärmschutzwand zu erstellen. Des weiteren soll 
geklärt werden, inwieweit die Versorgungsleitungen bei den Standor-
ten der Pflanzen berücksichtigt werden müssen.
Hinsichtlich der Rankgerüste wird nach einiger Diskussion festgelegt, 
diese vorab zu bestellen, da das vorliegende Angebot nur bis Ende 
des Jahres gültig ist.
Der Gemeinderat fasst sodann folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Fa. Mayrs Pflanzenhof soll bis zur nächsten Sitzung einen Gestal-
tungsplan für die Lärmschutzwand unter Einbeziehung der fünf 
Rankgerüste erstellen. Außerdem sollen Alternativen zu den vorge-
schlagenen Bäumen im Baugebiet aufgezeigt werden.
Die Fa. LFM Germersheim wird mit der Anfertigung von fünf Rankge-
rüsten zum Angebotspreis von 1.975 € netto über den Erschließungs-
träger beauftragt.
In diesem Zusammenhang wird erneut die Gestaltung der Grünfläche 
am Ortseingangsstein aus Richtung Ottersheim kommend angespro-
chen. Die Fa. Mayrs Pflanzenhof soll auch hierfür nochmals einen 
Gestaltungsvorschlag bis zur nächsten Sitzung unterbreiten.
Punkt 2: Berichtspflicht nach § 21 GemHVO
Nach § 21 GemHVO ist der Gemeinderat zum 15.07. sowie zum 15.10. 
eines jeden Jahres über den Stand des Haushaltsvollzuges zu unter-
richten.
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass die Haushaltsver-
schlechterung zum 15.10.2015 mit rund - 8.000 € zum Bericht vom 
15.07.2015 sich um 22.000 € verbessert hat. Im Wesentlichen ist 
die Verbesserung beim Einkommensteueranteil (+ 30.000 €) und die 
höhere Schlüsselzuweisung (+34 T€) dafür verantwortlich. Die Gewer-
besteuereinnahmen in diesem Jahr werden wahrscheinlich weitaus 
schwächer ausfallen wie angenommen; anstatt der geplanten 75.000 
€ werden nur rund 39.000 € zu erwarten sein.
Die Kreisumlage, die bei der Haushaltsplanung mit 45 v.H. eingerech-
net war, wurde auf 47 v.H. angehoben, was auf der Ausgabenseite 
ebenfalls zu Buche schlägt. Die Ansätze des Budgets „Personalaus-
gaben“ werden voraussichtlich ausreichen. Der Ansatz des Budgets 
„Sachausgaben“ ist bereits jetzt überschritten. Grund dafür ist der 
Austausch der Straßenbeleuchtung, welche rund 54.000 € an Kosten 
verursacht haben. Allerdings werden sich diese Kosten innerhalb der 
nächsten vier Jahre aufgrund der Stromersparnisse amortisiert haben.
Der Gemeinderat nimmt den Bericht im Übrigen zur Kenntnis.
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Punkt 3: Informationen - Anfragen
a) Ausweisung von Gewerbegebieten in den Nachbargemeinden
In einer der letzten Gemeinderatssitzung kam die Frage auf, ob sei-
tens der Gemeinde rechtliche Möglichkeiten gegen die weitere Aus-
weisung von Gewerbeflächen in den Nachbargemeinden bestehen. 
Die Bauabteilung hat diesbezüglich eine Stellungnahme ausgearbei-
tet, die die Anwesenden nicht ganz zufriedenstellt. Es wird rege über 
dieses Thema diskutiert, insbesondere die Frage, warum der LKW-
Verkehr zum Interpark Offenbach nicht über die B 272 geleitet wird.
Ortsbürgermeister Christmann schlägt vor, ein Gespräch mit dem Ver-
bandsbürgermeister sowie den Fraktionsvorsitzenden anzuberaumen, 
um hierbei die weitere Vorgehensweise zu besprechen. Danach könn-
ten ggf. Gespräche mit dem Verbandsbürgermeister von Offenbach 
bzw. dem Landesbetrieb Straßen und Mobilität stattfinden.
b) Stellungnahme der Straßenverkehrsbehörde zwecks Orts-
schildversetzung
Der Sitzungseinladung liegt die Stellungnahme der Straßenverkehrs-
behörde bei der Kreisverwaltung Germersheim zur beantragten Ver-
setzung des Ortseingangsschildes bei. Daraus geht hervor, dass eine 
Versetzung der Ortstafel in Richtung Bellheim nicht erfolgen kann.
c) Aktivitäten zur Integration der Asylbewerber/innen - aktueller 
Stand
Ortsbürgermeister Christmann informiert über ein aktuelles Schreiben 
des Landrats zum Thema Flüchtlinge. Danach wurde auf Kreisebene 
eine Steuerungsgruppe, bestehend aus Landrat, betroffenen Fachbe-
reichen, Feuerwehr, Rotem Kreuz und Polizei, eingerichtet. Bei regel-
mäßigen Treffen sollen Maßnahmen zur Unterbringung und Betreuung 
der Flüchtlinge koordiniert werden. Beim Thema „Unterbringung“ 
setzen alle Kommunen derzeit noch auf die dezentrale Unterbringung 
in angemieteten bzw. angekauften Häusern. Aufgrund der anhaltend 
hohen Zuweisungsquoten wird dies nicht mehr lange möglich sein. 
Daher bietet die Steuerungsgruppe Unterstützung bei der Einrichtung 
von Sammel- oder Gemeinschaftsunterkünften an.
Ratsmitglied Gödelmann, die als Ansprechpartnerin für die Betreuung 
der ortsansässigen Asylbewerber fungiert, berichtet über die derzeiti-
gen Aktivitäten der ehrenamtlichen Helfer. In der vergangenen Woche 
wurde eine fünfköpfige syrische Familie untergebracht. Dieser wurden 
bereits ehrenamtliche Paten zur Seite gestellt, die bei den alltäglichen 
Dingen des Lebens, wie beispielsweise Einkäufen oder Arztbesuchen, 
behilflich sind.
Derzeit werde versucht, den eritreischen Asylbewerbern Praktika oder 
Arbeitsstellen zu vermitteln. Für jeden Asylbewerber werden Lebens-
läufe erstellt bzw. die Berufswünsche in Erfahrung gebracht.
In der Gemeinde Bellheim laufen derzeit die Vorbereitungen für eine 
Kleiderkammer. Dabei sollen sowohl Asylbewerbern als auch anderen 
hilfsbedürftigen Personen gespendete Kleider oder Haushaltsartikel 
zur Verfügung gestellt werden.
Eine gemeinsame Adventsfeier aller Asylbewerber in der Verbands-
gemeinde soll am 10.12. stattfinden. Hierzu werden noch Salat- und 
Kuchenspenden benötigt.
Weiterhin werden Sprachkurse sowie Spieleabende oder Treffen im 
Jugendzentrum in Bellheim angeboten. Die Hilfsbereitschaft ist inner-
halb der Gemeinde nach wie vor sehr groß, so Gödelmann.
d) Durchführung des Schulsports in der Grundschule Ottersheim/
Knittelsheim
Bedingt durch den Umbau der Schulsporthalle in Ottersheim kann 
dort über einen längeren Zeitraum kein Schulsport stattfinden. Laut 
Mitteilung der ADD und Schulrat Büchner müssen zumindest zwei 
der planmäßig vier vorgesehenen Schulstunden durchgeführt werden. 
Der Schulträger hat hierzu freie Kapazitäten in anderen Sporthallen zur 
Verfügung zu stellen.
In Verbindung mit der Realschule Plus in Bellheim wurde erreicht, 
dass jeweils mittwochs die Fortmühlhalle für die Schüler der Grund-
schule Ottersheim zur Verfügung steht. Allerdings müssen die Schüler 
mit dem Bus dorthin gefahren und wieder abgeholt werden. Durch 
Zusammenlegung mehrerer Schulklassen und durch die Möglichkeit, 
die Fortmühlhalle für zwei Einheiten gleichzeitig zu nutzen, können 
die Fahrtkosten in Grenzen gehalten werden. Die Lösung soll für eine 
Übergangszeit bis zu den Osterferien 2016 gelten.
Nach Rücksprache mit der Schulleiterin Frau Schwab und der Lehrer-
konferenz sollen folgende Fahrtzeiten festgelegt werden:
08.10 Uhr Abfahrt von Ottersheim nach Bellheim mit ca. 60 Schülern
09.30 Uhr Rückfahrt von Bellheim nach Ottersheim
(09.45 bis 10.00 Uhr vorgeschriebenes Frühstück in den Klassen)
10.00 Uhr Abfahrt Ottersheim nach Bellheim
11.30 Uhr Rückfahrt von Bellheim nach Ottersheim
Für die Fahrten liegt ein Angebot der Fa. Hetzler (Herxheim) zum Preis 
von 180,00 Euro pro Tag vor. Mit den Fahrten soll nach Vorgaben 
der Schulleiterin ab dem 25. November 2015 begonnen werden. Am 
02.12.2015 fällt der Schulsport aus, weil die Schule ins Theater fährt.
Für die Zeit bis zu den Osterferien 2016 fallen somit Kosten von insge-
samt 2.520,00 Euro an (14 Fahrten à 180,00 Euro).
Die Ratsmitglieder fassen folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Gemeinde Knittelsheim übernimmt die Fahrtkosten für den Trans-
port der Schulkinder von Ottersheim nach Bellheim gemäß den o.g. 

Ausführungen. Die Fahrtkosten werden nach dem vorliegenden Kos-
tenschlüssel (nach Schülerzahlen) auf die Gemeinden Ottersheim und 
Knittelsheim verteilt.
d) Termine
Ortsbürgermeister Christmann informiert über die in Kürze anstehen-
den Termine:
24.12. Weihnachtsständchen
03.01.2016 Neujahrsempfang mit Gastredner MdB Thomas Gebhart
e) Weihnachtsmänner
Die Holz-Weihnachtsmänner, die in der Advents- und Weihnachtszeit 
entlang der Hauptstraße aufgestellt werden, sollten neu aufbereitet 
werden. Vorgeschlagen wird, dies übers Jugendparlament zu orga-
nisieren.
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass die alte Sporthalle 
nahezu komplett geräumt wurde; der Abriss wird in Kürze erfolgen.
f) Parkplätze am Neubaugebiet
Die Parkplätze am Neubaugebiet werden nunmehr auch von Fried-
hofsbesuchern verstärkt genutzt. Der Zugang zum Friedhofsgelände 
erfolgt durch eine „Abkürzung“ neben den vorhandenen Hecken. Da 
im Zusammenhang mit der Begrünung des Neubaugebiets in diesem 
Bereich ein Pflanzbeet errichtet werden soll wird vorgeschlagen, den 
Zugang mit einem Plattenweg offiziell freizugeben.
Die Gestaltung des Zugangs soll in Verbindung mit der Begrünung 
(siehe TOP 1) erfolgen.
g) Anschaffungen fürs Gemeindehaus
Ein Ratsmitglied moniert, dass die Elektronik am Geschirrspüler in der 
Teeküche des Gemeindehauses defekt sei und die Schalter dadurch 
manuell betrieben werden müssen. Da die Spülmaschine im Kinder-
garten nicht den Anforderungen entspricht, wird vorgeschlagen, dass 
für den Kindergarten die gleiche Maschine angeschafft werden soll, 
wie in der Grundschule Ottersheim / Knittelsheim. Die Spülmaschine 
im Kindergarten sollte dann im Gemeindehaus eingesetzt werden.
Nach kurzer Aussprache wird beschlossen, die vorgeschlagene 
Geschirrspülmaschine anzuschaffen.
Außerdem wird angeregt, dass ein Sackkarren zum Transport von 
größeren Geräten, beispielsweise Kühlschränken, fürs Gemeindehaus 
angeschafft werden soll, was vom Rat ebenfalls befürwortet wird.
h) Beleuchtung Weg zum Sportplatz
In der Sitzung am 08.09.2015 wurde die Verwaltung beauftragt, die 
Kosten für solarbetriebene Laternen zur Ausleuchtung des Weges 
zum Sportplatz zu ermitteln. Ortsbürgermeister Christmann informiert, 
dass die Bauabteilung hier bereits tätig ist und ggf. in der nächsten 
Sitzung Ergebnisse präsentieren kann.
Nach Vorlage der Kosten könnte auch darüber beraten werden, den 
Weg am Brühlgraben oder am Hochweg zu beleuchten.
i) Straßenbeleuchtung
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass in der nächsten Sit-
zung das Thema „Justierung der Straßenbeleuchtung“ beraten wer-
den soll.
j) Neubaugebiet „Am Friedhof“
Es wird nachgefragt, ob im Neubaugebiet „Am Friedhof“ wie in allen 
anderen Seitenstraßen auch Tempo 30 gilt. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, dies zu überprüfen.
Ortsbürgermeister Christmann erklärt, dass die Einzäunung des 
Regenwasserbeckens noch aussteht ebenso wie die Anbringung der 
Blindenquerungshilfen.

Aus der Sitzung  
des Gemeinderates Zeiskam

am 4. November 2015
Top 2: Verabschiedung Seniorenbeauftragter
Der Vorsitzende informiert, dass der Seniorenbeauftragte Herr Peter 
Humbert und sein Stellvertreter Herr Peter Herzog aus persönli-
chen Gründen ihr Ehrenamt niedergelegt haben. Den Ausscheiden-
den spricht er Dank und Anerkennung für die in der Seniorenarbeit 
geleisteten Dienste aus. Bürgermeister Weiß erwähnt hierbei die in der 
Vergangenheit geführten Diskussionen in Bezug auf eine Aufwands-
entschädigung für die Seniorenbeauftragten. Er zieht einen Vergleich 
zu Bellheim, wo der dortige Seniorenbeauftragte ein eigenes Büro zur 
Verfügung habe und einen bestimmten Prozentanteil der Vergütung 
des Bürgermeistergehaltes als Entschädigung erhält. Er sieht keine 
Möglichkeit, dies auf die Verhältnisse von Zeiskam zu übertragen.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Stelle eines Seniorenbeauftragten soll im Amtsblatt der Verbands-
gemeinde ausgeschrieben werden. Hierbei sollen die Arbeit und die 
Aufgaben des Seniorenbeauftragten ausführlich beschrieben werden. 
Künftig sollen für die neue Stelle des Seniorenbeauftragten anfallende 
Aufwandskosten, wie z.B. Fahrtkosten, übernommen werden.
TOP 3: Bebauungsplan „Ortskern“ (Teil A9) 3. vereinfachte Ände-
rung - Abwägungs- und Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat Zeiskam hat in seiner Sitzung am 18.06.2015 die 
Aufstellung der 3. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes 
„Ortskern“, Teilfläche A9 beschlossen. Ziel dieser Bebauungsplanän-
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derung ist es, das im Geltungsbereich bestehende Nebengebäude zu 
erhalten und künftig zu Wohnzwecken nutzen zu können. Die Betei-
ligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange fand von Ende August bis Ende September 2015 statt. Die 
eingegangenen Stellungnahmen wurden durch das Planungsbüro 
Fischer in einer Abwägungstabelle einschließlich Beschlussvorschlä-
gen zusammengefasst. Dabei wurden geringfügige Planänderungen 
(deutlichere Abgrenzung des Baufensters nach Süden hin, Hinweis 
auf die Gestaltungssatzung, Übernahme von Hinweisen, sonstige 
redaktionelle Korrekturen) erforderlich. Da die Planung inhaltlich nicht 
verändert wird und die Änderungen/Ergänzungen lediglich klarstel-
lende Bedeutung haben, ist jedoch keine erneute Offenlage erfor-
derlich. Den Ratsmitgliedern wurde mit der Sitzungseinladung der 
aktuelle Planentwurf einschließlich der textlichen Festsetzungen und 
Begründung zugestellt. Gemäß Kostenerstattungsvereinbarung trägt 
der Grundstückseigentümer die Kosten des Bauleitplanverfahrens.
Der Gemeinderat Zeiskam fasst einstimmig den Abwägungsbeschluss 
zum Bebauungsplan „Ortskern“ (Teilfläche A 9) 3. Vereinfachte Ände-
rung gemäß der Abwägungsvorschläge. Der Bebauungsplan wird als 
Satzung beschlossen.
Top 4: Bebauungsplan „Großmarkt“ - Abwägungs- und Satzungs-
beschluss
Der Gemeinderat Zeiskam hat in seiner Sitzung am 18.06.2015 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Großmarkt“ beschlossen. Ziel 
dieser Bebauungsplanänderung ist es, die ca. 1,5 ha große Fläche 
„Großmarkt“ im Süden der Gemeinde, westlich der L 540 und nörd-
lich des Sauheidebaches, dem Gewerbegebiet zuzuordnen und als 
solches zu entwickeln. Die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange fand von Mitte August bis 
Mitte September 2015 statt. Die eingegangenen Stellungnahmen wur-
den durch das Planungsbüro Fischer in einer Abwägungstabelle ein-
schließlich Beschlussvorschlägen zusammengefasst. Dabei wurden 
einige Planänderungen (Übernahme von Hinweisen, Darstellung einer 
bestehenden Starkstromfreileitung, Ausschluss von Einzelhandel, 
Ergänzung der Straßenbegrenzungslinie, sonstige redaktionelle Kor-
rekturen) vorgenommen. Da die Planung inhaltlich nur geringfügig ver-
ändert wird bzw. die Änderungen/Ergänzungen lediglich klarstellende 
Bedeutung haben, ist jedoch keine erneute Offenlage erforderlich.
Ergänzende Anmerkung der Verwaltung zu A 4.1 sowie A 5.2 der 
Abwägungstabelle:
Seitens der IHK sowie der Unteren Landesplanungsbehörde wurde 
empfohlen, den Ausschluss von Einzelhandel festzusetzen. Dies hat 
den Hintergrund, dass es sich bei dem Standort um eine dezentrale 
Lage Zeiskams handelt. Das Planungsbüro Fischer folgt im Rah-
men seiner Beschlussvorschläge diesen Anregungen. Sofern die 
Gemeinde jedoch beabsichtigt, an der Zulässigkeit von Einzelhandel 
festzuhalten, so steht ihr dies (im Rahmen des kleinflächigen Lebens-
mitteleinzelhandels) zu. Die betroffenen Beschlussvorschläge sowie 
die textlichen Festsetzungen wären entsprechend abzuändern.
Den Ratsmitgliedern wurde ein aktueller Planentwurf einschließlich 
der textlichen Festsetzungen und Begründung gemäß der Abwä-
gungsvorschläge des Planungsbüros Fischer zugestellt.
Die Bauleitplanung wurde durch den Grundstückseigentümer beauf-
tragt. Dieser trägt somit die Kosten des Bauleitplanverfahrens.
Einstimmig fasst der Gemeinderat den Abwägungsbeschluss zum 
Bebauungsplan „Großmarkt“ gemäß den Abwägungsvorschlägen. 
Den Vorschlägen A 4.1 und A 5.2 wird nicht gefolgt. Einzelhandel bleibt 
weiterhin zulässig. Der Bebauungsplan wird als Satzung beschlossen.
Top 5: Änderung der Vorkaufsrechtssatzung
Im Frühjahr 2015 wurde eine Vorkaufsrechtssatzung für den Ortskern 
der Gemeinde Zeiskam erlassen und bekanntgemacht. Mit der Sat-
zung wird das Ziel verfolgt, im dicht besiedelten Ortskern Zeiskams 
geeignete Grundstücke zu erwerben, um zusätzlichen Parkraum zu 
schaffen.
Im nordwestlichen Bereich der Vorkaufsrechtssatzung wurde ein 
Anwesen, das aus mehreren Flurstücken besteht, nur teilweise durch 
die Satzung erfasst und das zusammengehörende Gebäude-Ensem-
ble durch den Geltungsbereich „durchtrennt“. Der betroffene Anwoh-
ner bittet daher um entsprechende Korrektur der Satzung.
Der Bauausschuss hat sich am 22.10.2015 bereits in der Angelegen-
heit beraten. Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, dem Antrag 
zuzustimmen, da ein Teilerwerb des Anwesens ohnehin nicht sinnvoll 
sei. Darüber hinaus wird empfohlen, den Bereich südwestlich der 
Bahnhofstraße (Fl.nr. 673-679) vollständig aus der Satzung herauszu-
nehmen, da dieses Gebiet ohnehin deutlich weniger dicht bebaut sei, 
als der übrige Bereich. Ein Präzedenzfall wird damit nicht geschaffen 
werden.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Geltungsbereich der Vorkaufsrechtssatzung soll dahingehend 
geändert werden, dass die Fl.st. 673, 673/2, 673/4, 673/5, 675/1, 
675/2, 677 und 679 herausgenommen werden.
Top 6: Fuchsbachhalle - Sanierung Hallenbeleuchtung
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die Gemeinderatsitzung vom 
18.06.2015. Die Verwaltung schätzt die Gesamtkosten für die Realisie-
rung der Maßnahme auf 85.000,—€ brutto. Hierin sind ca. 7.500,— € 

für die Verlegung neuer Stromkabel enthalten, die nicht zuschussfähig 
sind. Die zuschussfähigen Kosten betragen demnach ca. 77.500,— 
€. Diese Summen wurden so im Zuschussantrag weitergegeben. 
Mittlerweile wurde ein Zuschuss in Höhe von 23.244,— € (30 % von 
77.500,— €) bewilligt. Die kassenmäßige Zuwendung würde erst 
im Haushaltsjahr 2017 zur Verfügung gestellt. Die Ausführung der 
Arbeiten muss laut Zuwendungsbescheid spätestens am 31.07.2016 
abgeschlossen sein. Gemäß Angaben des Zuschussgebers können 
Arbeiten auch abschnittsweise ausgeführt werden. Alleine die Kosten 
für die Halle liegen bei ca. 58.000,- €, es stellt sich deshalb die Frage 
ob eine Splittung überhaupt Sinn macht. Aufgrund aktueller Informati-
onen des Zuschussgebers ist der Einsatz kostengünstigerer Leuchten 
möglich. Jedoch müssten diese dieselben techn. Standards aufwei-
sen, wie die im Zuschussantrag ausgewählten Leuchten. Natürlich 
würde sich dann entsprechend der Kostenreduzierung der Zuschuss-
betrag verringern.
Das für die Gesamtsanierungsmaßnahme 2014/15 beauftragte Elekt-
roplanungsbüro Rehm, hat einen Zustandsbericht zu den alten Leuch-
ten der Halle erstellt.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Dem brandschutztechnischen Bediensteten des Landkreises Ger-
mersheim, Herrn Thomas Maier, soll in einem Ortstermin zusammen 
mit dem Ortsbürgermeister und Vertreter der Bauverwaltung der Sach-
stand geschildert werden. Wird die Notwendigkeit bzw. Dringlichkeit 
der Sanierung der Innenbeleuchtung bestätigt soll eine Ausschrei-
bung der Arbeiten erfolgen. Der Gemeinderat soll über den Sachstand 
informiert werden.
Top 7: Berichtspflicht nach § 21 GemHVO
Nach einem Beschluss des Gemeinderats ist dieser zum 15.07. und 
15.10. eines jeden Jahres über den Stand des Haushaltsvollzuges 
zu unterrichten. Ortsbürgermeister Klaus Weiß nimmt Bezug auf die 
Sitzungsvorlage und erläutert die Veränderungen der wichtigsten Ein-
nahmen und Ausgaben der Ortsgemeinde.
Im Bericht zum 15.10.2015 ist im Gemeindehaushalt mit Einnahmen-
verschlechterungen von 66.026,43 Euro und Ausgabeverschlechte-
rungen von 1.731,61 Euro zu rechnen, so dass sich derzeit unter dem 
Strich eine Haushaltsverschlechterung von 67.758,04 Euro ergebe.
Schlecht sehe es auch bei den Sachausgaben aus: Zum Berichtszeit-
punkt seien 69,62 % der Ansätze verausgabt. Im Budget „Personal-
ausgaben“ sind zum Berichtszeitpunkt bereits 65,74 % der Ansätze 
verausgabt. Die Ansätze reichen voraussichtlich nicht aus.
Die Ratsmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis.
Im Rat tritt die Frage auf, wieso in der Sitzungsvorlage in den Daten 
aus dem Haushaltsplan 2015 ein Fehlbedarf im Finanzhaushalt 2014 
in Höhe von -398.485 € aufgeführt ist und wie dieser sich zusam-
mensetzt. Ortsbürgermeister Klaus Weiß soll diesbezüglich mit dem 
Kämmerer Kontakt aufnehmen. Die Ratsmitglieder sollen schriftlich 
informiert werden.
Top 8: Temp- 30-Zone innerorts
In der Hauptstraße leben inzwischen viele junge Familien mit kleinen 
Kindern. Dies und die Einführung eines Parkraumkonzeptes haben 
zu dem Wunsch nach einer Tempo-30-Regelung geführt. Die Polizei 
hat hierzu mitgeteilt, dass laut den Vorschriften der StVO unter ande-
rem auch Vorsorge für den Buslinienverkehr getroffen werden muss. 
Sollten hier keine Einschränkungen entstehen, könnte Tempo-30 
eingeführt werden. Laut StVO ist eine Tempo-30-Regelung nicht auf 
qualifizierten Straßen (Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) möglich. 
Für die Beseitigung der Schilder durch die Gemeindearbeiter und die 
Anbringung von Blockmarkierungen ist mit geringen Kosten bei der 
Einführung der Tempo 30 Regelung zu rechnen.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Beschlussempfehlung des Bauausschusses und des Ausschus-
ses für Dorferneuerung und Verkehr vom 22.10.2015 wird entspro-
chen. Demnach soll eine Tempo-30-Zone für den gesamten Ort und 
auf den Straßen eingeführt werden, auf denen dies möglich ist. Dies 
hat zur Folge, dass an allen Kreuzungen und Einmündungen die Regel 
„rechts vor links“ gelten muss. Die vorhandenen Vorfahrtsschilder sind 
abzubauen. An den Einmündungen sollen Blockmarkierungen ange-
bracht werden. Am Ortseingang sollen Hinweisschilder „Verkehrsfüh-
rung geändert“ aufgestellt werden.
Top 9: Informationen - Anfragen
a) Sperrung „Germersheimer Weg“
Ortsbürgermeister Weiß informiert, dass zum Zwecke der Sperrung 
des Wirtschaftsweges „Germersheimer Weg“ zusätzlich zum vor-
handenen Absperrpfosten die ortsansässige Firma Christian Kohler 
kostenfrei einen Findling aufgestellt habe. Diese Maßnahme sei erfor-
derlich gewesen, da einige Verkehrsteilnehmer den Absperrpfosten 
widerrechtlich umfahren haben.
b) Pflegemaßnahmen im Landschaftsschutzgebiet
Der Vorsitzende erklärt, dass derzeit Pflegemaßnahmen im Land-
schaftsschutzgebiet „Zweier See“ in Kooperation mit dem katholi-
schen Jugendwerk St. Josef kostenfrei durchgeführt werden.
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c) Fuchsbachhalle - Brandschutzanlage
Der Vorsitzende informiert, dass die neue Brandschutzanlage mittler-
weile in Betrieb sei. Die vorgesehene Einweisung der Vereinsvertre-
ter in die neue Brandschutzanlage in der Fuchsbachhalle entfalle. In 
den Mietverträgen wird künftig ausführlich auf Einzelheiten der neuen 
Brandmeldeanlage und das Verhalten im Alarmfall hingewiesen. Die 
Brandmeldeanlage sei mit einer Telefonanlage ausgerüstet, welche im 
Alarmfall drei Personen nacheinander anwählt. Diese müssen bei Alar-
mierung die Feuerwehr verständigen und dann erst sich zur Fuchs-
bachhalle begeben. Die Vereinsvorsitzenden sollen in den nächsten 
Tagen ein Anschreiben der Verwaltung erhalten.
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die Möglichkeit bestehe 
im Alarmfall direkt die Feuerwehr zu verständigen, um somit kostbare 
Zeit zu sparen.
d) Flüchtlingsthematik
Ortsbürgermeister Klaus Weiß berichtet von einem Schreiben des 
Landrates Dr. Fritz Brechtel indem unter anderem über die eingerich-
tete „Steuerungsgruppe“ zum Thema Flüchtlinge informiert wurde.
Außerdem informiert der Vorsitzende vom sog. „Runden Tisch“ am 
26.10.2015, bei dem es um die Betreuung von Flüchtlingen ging. Die 
Anzahl der freiwilligen Helfer, die zur sich Mithilfe bereit erklärt haben, 
sei groß. Als Koordinator zwischen den Helfern und den Flüchtlingen 
fungiert Herr Klaus Weber, wh. in der Siedlungsstraße 8 1/2. Die Kon-
taktdaten von Herrn Weber sollen im Amtsblatt veröffentlicht werden.
e) Anwesen „Hauptstraße 56“
Es wird erklärt, dass aus Sicherheitsgründen der Giebel des erwor-
benen Anwesens in der Hauptstraße Nr. 56 durch die Gemeinde ent-
fernt werden muss. Die auf dem Dach befestigte Stromleitung wird am 
Nachbargebäude gesichert.
f) Grundschule
Über den Fortschritt der Bauarbeiten in der Grundschule wird infor-
miert. Die Malerarbeiten seien größtenteils fertiggestellt. Sobald alle 
Arbeiten ausgeführt sind, soll eine Brandschutzübung stattfinden, 
über die im Amtsblatt informiert werden soll.

Aktuelles aus dem Rathaus

BellA Bellheim lädt ein
zum Elterntreff

Wann: 	Jeden 2. Freitag im Monat von 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr

Termine: 	 11.12.2015
Wo: 	 im Kindergarten Flohzirkus in Bellheim

zur offenen Sprechstunde:
Wann: 	 Mittwoch, 09.30 bis 11.30 Uhr
Wo: 	 Realschule Plus Bellheim, 2. Stock
BellA die Anlaufstelle für alle Eltern und Familien in der Verbandsge-
meinde Bellheim bietet Ihnen:
- 	 Einzelberatungen zu Themen wie Erziehung und Zusammenleben 

in der Familie
-	 Unterstützung im Umgang mit Institutionen
- 	 Möglichkeit zum Kontakt und Austausch mit anderen Müttern 

und Vätern aus der Verbandsgemeinde
- 	 Brücken zu weiteren Hilfs- und Unterstützungssystemen
Kontakt Bella Bellheim:
Träger: AGFJgGmbH
Carina Jung, Schulstr. 4, Bellheim (RS Plus Bellheim, 2. Stock)
Handy: 0152/56444366, Email: bellabellheim@agfj-pfalz.de

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 

alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pfle-
gestützpunkt oder bei Ihnen zu Hause: Pflegestützpunkt Rülzheim, 
Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 72 72 - 75 03 42 oder 0 72 
72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), E-Mail: pflegestuetzpunkt-
ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an. Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflege-
stützpunkt Rülzheim, Frau Geiger.
Nächster Termin: Mittwoch, 16.12.15
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Geschenkideen zu Weihnachten und 
sonstigen Gelegenheiten

Schwimmpark Bellheim - Geschenkgutschein für Saisonkarte
Bellheim:
Sonderaktion - 20 Euro Preisnachlass 
für Ortschronik Bellheim, 
jetzt nur noch	 15 Euro! (vorher 35 Euro)
Ortschronik „Bewegte Zeiten“, 1999, 871 Seiten, 
Redaktion: Hans-Joachim Heinz	 15,00 Euro
Bildband „Bellheim - einst und heute, 1987, 
243 Seiten, Verfasser: Heinz Settelmeier	 15,00 Euro
Bildbandbiographie „Millione haw ich froh gemacht“, 
1991, 185 Seiten, Verfasser: Hans Blinn	 27,00 Euro
Dokumentation „Feindflug von England bis Bellheim“, 
2005, 32 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell	 5,00 Euro
Knittelsheim:
„808-2008: Fest- und Heimatbuch“, 2008, 
304 Seiten, Verfasser: Peter Sinn	 19,80 Euro
Bildband zum Heimatbuch	 5,00 Euro
Jubiläumsmünzen (Silber inkl. Etui und Zertifikat)	 22,50 Euro
Messing, Kupfer oder Euro-Layout	 5,00 Euro
Ottersheim:
„Daheim in Ottersheim“ - Geschichte und Geschichten, 
2000, 495 Seiten, Verfasser: Berthold Feldmann	 20,00 Euro
Bildband „Liebe zu einem kleinen Dorf“, 
100 Seiten, Verfasser:
Werner Heidenreich	 17,00 Euro
Ottersheimer Spiel 	 4,50 Euro
CD “Odderschemer Lied von de Bärekinner“ 	 5,00 Euro
Zeiskam:
„Zeiskam im Dritten Reich“, 1995, 112 Seiten, 
Verfasser: Edgar Schnell	 8,00 Euro
Ortschronik „Zeiskam in Vergangenheit und 
Gegenwart“, 1999, 524 Seiten, 
Verfasser: Edgar Schnell	 16,00 Euro
„Ewiger Kalender“ mit 24 Farb-Großaufnahmen von
Zeiskam, 1999, Gestaltung: Werner Heidenreich	 13,00 Euro
„Zeiskamer unter Napoleons Fahnen“, 2009, 
168 Seiten, ca. 75 Fotos, Verfasser: Edgar Schnell 	 10,00 Euro
Zeiskamer „Zwiebelbrevier“, Neuauflage 2014, 
64 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell	 5,00 Euro
„Zeiskam in der guten alten Zeit“, 2. Auflage 2014, 
178 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell	 13,50 Euro

Sprechstunde „zwischen den Jahren“
Am Mittwoch, dem 30. Dezember, bzw. am Dienstag, dem 29. 
Dezember 2015 in Knittelsheim, entfallen die Sprechstunden der 
Ortsbürgermeister und der Verbandsgemeindeverwaltung in den 
Außengemeinden. Wir bitten um Beachtung.
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Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Do., 03.12.15 Kath. Arbeiterverein Seniorenstammtisch Pfarr- und Jugendheim 14.30

Bellheim Fr., 04.12.15 
So., 06.12.15 

Gemeinde + GBV + 
Gewerbeverband Nikolausmarkt Spiegelbach-

park

Fr., 17.00-22.00
Sa., 14.00-22.00
So., 14.00-20.00

Bellheim Sa., 05.12.15 
So., 06.12.15 Kath. Kirchengemeinde Nikolaus-Cafeteria Kath. Pfarrheim

Bellheim So., 06.12.15 Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim

Musikalischer 
Adventsgottesdienst Prot. Kirche 10.00

Bellheim Mi., 09.12.15 Kath. Arbeiterverein Arbeitssitzung Pfarr- und Jugendheim 19.00

Bellheim So., 13.12.15 TV Jahn Nikolauswanderung Treffpunkt: Festhalle 15.30

Bellheim Sa., 12.12.15 GV Frohsinn Bellheim Adventsfeier der Frohsinn 
Chöre

Kath. Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael 15.00

Bellheim So., 13.12.15 Kath. Frauenbund
Jubiläumsfeier mit Kaffee
und Kuchen / ab. 18.30 Uhr
Festgottesdienst

Schneider Halle/
Kath. Kirche 
St. Michael

Festgottes-
dienst
18.30

Bellheim Fr., 18.12.15 Sternwarte e.V. Sternenbeobachtung Sternwarte beim 
Schwimmpark 20.00

Knittelsheim Mi., 09.12.15 kfd Besinnliche Adventsfeier Gemeindehaus 19.00

Knittelsheim Fr., 11.12.15 Gemeinde Gemeinderat Gemeindehaus

Knittelsheim So., 13.12.15 FWG Christkindl-Nachmittag Gemeindehaus ab 14.30

Ottersheim Fr., 04.12.15 SPD Jahresabschluss

Ottersheim Sa., 05.12.15 BC‘81 Jahresabschlussfeier Sport- und Freizeitge-
lände

Ottersheim Sa., 05.12.15 BBO Weihnachtsfeier Bürgerhaus

Ottersheim Sa., 12.12.15 Turnverein 1892 e.V. Weihnachtsfeier Sportheim 19.00

Zeiskam Di., 01.12.15 
Mi., 23.12.15 Landfrauenverein Lebendiger Adventskalender

Zeiskam So., 06.12.15 Landfrauenverein Landfrauen Nikolausfenster Rathaus Hauptstraße 18.00

Zeiskam Mo., 07.12.15 Landfrauenverein Tanzstudio Heike Trosien Bahnhostraße 24 18.00

Zeiskam Di., 08.12.15 Landfrauenverein Karin Wessa Mozartstraße 2 18.00

Zeiskam Mi., 09.12.15 Landfrauenverein Frohsinn-Chöre Kath. Kirche /Kronstraße 18.00

Zeiskam Do., 10.12.15 Landfrauenverein VR Bank Südpfalz Kronstraße 21 18.00

Zeiskam Fr., 11.12.15 Landfrauenverein Sarah Lischnewski Heimbachring 13 18.00

Zeiskam Sa., 12.12.15 Landfrauenverein Reitverein 
Reitanlage, Große Reit-
halle 
Heinrich-Butz-Weg 

16.00

Zeiskam Sa., 05.12.15 GV Frohsinn Vorweihnachtliches Singen

Zeiskam Sa., 12.12.15 Reit- und Fahrverein Weihnachtsfeier Reitstadion
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              Tourismus

Kult- & Tourmagazin und Veranstaltungs- 
kalender vom Landkreis Germersheim  

neu eingetroffen
Das Kultur- und Tourismusmagazin des Landkreises Germersheim 
namens „Kult- und Tourmagazin“ bietet dem Leser Veranstaltungen 
und Angebote im kulturellen wie auch im touristischen Bereich aus 
der Region bis einschließlich April 2016. Hier ist für jedes Alter und für 
jeden Geschmack etwas dabei. Konzerte von Künstlern unterschied-
lichster Musikrichtungen sowie Faschingsveranstaltungen wie z.B. 
der Faschingsumzug durch Bellonia, sind nur ein kleiner Ausschnitt 
aus dem vielfältigen Angebot aus dem Landkreis Germersheim. Das 
Magazin informiert unter anderem auch über Veranstaltungen aus der 
Verbandsgemeinde Bellheim, wie z.B. der Große Gesellschaftsball 
des Gesangsverein Frohsinns 1953 Zeiskam e.V. oder die Termine der 
„Offenen Bühne“, veranstaltet vom Kulturverein Bellheim e.V., in der 
Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“.

Der kleine handliche Veran-
staltungskalender 2016 vom 
Südpfalz Tourismusverein 
Landkreis Germersheim bein-
haltet alle wichtigen Veran-
staltungen und Feste aus 
dem gesamten Landkreis Ger-
mersheim für das komplette 
nächste Jahr. Auch aus unse-
rer Verbandsgemeinde dürfen 
natürlich die Feste und Ver-
anstaltungen wie unter ande-
rem Bellheimer Gartentage, 
Zeiskamer Zwewwlfescht, 
Grumbeerfeschd in Bellheim 
und das Oldtimertreffen in 
Knittelsheim nicht fehlen. Wir 
wünschen frohes Feiern im 
Jahr 2016.
Die Broschüren sind ab sofort 
im Eingangsbereich des Rat-
haus in Bellheim ausgelegt 

und können kostenfrei mitgenommen werden.

Den Kopf auf Sternen betten  
-Klassifizierung im Landkreis Germersheim
Südpfalz-Tourismus e.V. zeichnet Ferienunterkünfte 

mit Sternen aus - „Haus Marie-Luise“ in Rülzheim ist 
erste 5-Sterne-Ferienwohnung im Landkreis

Der Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim e.V. (SÜD) hat Ende 
November im Waldhaus Knittelsheimer Mühle zusammen mit den 
teilnehmenden Vermietern von Ferienunterkünften den erfolgreichen 
Abschluss der aktuellen Klassifizierungsperiode 2013 bis 2015 des 
bundesweit einheitlichen Systems des Deutschen Tourismusverban-
des e.V. (DTV) gefeiert.
Mit den erst kürzlich klassifizierten Unterkünften wurden in diesem 
Zeitraum im Landkreis Germersheim insgesamt 45 private Ferienhäu-

ser, Ferienwohnungen und Privatzimmer mit Sternen ausgezeichnet. 
Die eigens durch den DTV geschulte Prüferin und Mitarbeiterin des 
SÜD, Christina Bayer, konnte für die Unterkünfte je nach Ausstattung 
und Qualität 26mal 3 Sterne, 18mal 4 Sterne und sogar einmal 5 Sterne 
vergeben. Die Vermieter erhalten mit der DTV-Klassifizierung eine 
unabhängige und objektive Bewertung und können drei Jahre lang mit 
den erhaltenen Sternen werben. Sehr zufrieden über dieses Ergebnis 
zeigte sich Landrat Dr. Fritz Brechtel, Vorsitzender des SÜD: „Dieses 
Ergebnis zeigt deutlich die hohe Qualität der Unterkünfte im Landkreis 
Germersheim. Ohne das außerordentliche Engagement der Vermieter 
wäre dies nicht möglich. Darauf können wir sehr stolz sein. Viele Ver-
mieter setzen bereits seit mehreren Jahren auf die Vermarktung mit 
Sternen und die Zahl der Erstklassifizierungen zeigt, dass die geprüfte 
Qualität einer Ferienunterkunft im Wettbewerb immer wichtiger wird.“ 
Auch in Zukunft wird der Tourismusverein den Vermietern Werkzeuge 
an die Hand geben, mit denen sie ihre Unterkünfte entsprechend 
vermarkten können. So arbeitet Pfalz.Touristik e.V. in Kooperation 
mit den Urlaubsregionen in der Pfalz derzeit an der Umsetzung einer 
Pfalzcard, die als Marketinginstrument für die gesamte Pfalz und die 
teilnehmenden Vermieter wichtig sein wird. Angesprochen sind alle 
qualitäts- und servicebewussten Vermieter, die die Chancen einer sol-
chen Gästekarte für sich nutzen wollen.
Im Klassifizierungszeitraum wurden 21 Objekte erstmalig klassifiziert, 
7 Objekte waren zum zweiten Mal dabei und 17 Objekte stellten sich 
bereits zum dritten oder vierten Mal der Prüfung. Hans und Marie-
Luise Scharfenberger aus Rülzheim nahmen in diesem Jahr zum zwei-
ten Mal an der DTV-Klassifizierung teil. In der Zwischenzeit haben sie 
viel in ihre Wohnung „Haus Marie-Luise“ investiert und verbesserten 
ihr Angebot von 4 Sternen auf 5 Sterne. Mit einer hochwertigen und 
modernen Einrichtung, elektrisch verstellbaren Lattenrosten, einer 
besonders gut ausgestatteten Küche, einer gemütlichen Sauna und 
Dampfbad steht die Ferienwohnung „Haus Marie-Luise“ für besonde-
ren Komfort und Wohlgefühl. Michael Braun, Kreisbeigeordneter des 
Landkreises Germersheim und selbst Rülzheimer, lobte diese außeror-
dentliche Leistung: „Mit dem Haus Marie-Luise haben wir zum ersten 
Mal ein 5 Sterne-Objekt in unserem Landkreis ausgezeichnet, das ist 
eine herausragende Leistung. Familie Scharfenberger hat ihr Angebot 
mit Ideen und Engagement stetig weiterentwickelt und kann stolz auf 
diese besondere Auszeichnung sein.“

Die Vermieter der klassifizierten Objekte im Landkreis Germersheim 
zusammen mit Landrat Dr. Brechtel, Kreisbeigeordnetem Michael 
Braun, Beigeordneter der VG Rülzheim Günter Dreyer sowie den 
Touristikern der Südpfalz

Für Urlaubsgäste wirken Sterne magisch. Sie ziehen sie förmlich an. 
Denn in der schönsten Zeit des Jahres wollen Gäste wissen, was 
sie erwartet und legen daher immer mehr Wert auf Qualität und ein 
stimmiges Preis-Leistungsverhältnis. Der SÜD wendet daher als 
Lizenznehmer die DTV-Klassifizierung an. Der Lizenzvertrag zwischen 
den Lizenznehmern und dem DTV regelt, dass bundesweit nur von 
geschulten Experten nach den gleichen Kriterien klassifiziert wird. 
Silke Wiedrig, Geschäftsführerin des SÜD, stellte fest: „Es hat sich 
bewährt, eine Mitarbeiterin unseres Tourismusvereins als Klassifi-
zierungs-Expertin ausbilden zu lassen und nicht auf externe Prüfer 
zurückzugreifen. In Begleitung der für Tourismus verantwortlichen 
Kollegen aus den Verbandsgemeinden konnte während der Vorort-
termine eine zusätzliche Beratung zu verschiedensten touristischen 
Themen erfolgen. Die direkte Kommunikation zwischen Vermietern 
und Tourismusverein ist sehr wichtig und wurde dadurch intensiviert.“
Bundesweit sind derzeit rund 58.000 Ferienunterkünfte mit den DTV-
Sternen ausgezeichnet. Bei einer Klassifizierung werden die Ferien-
häuser, Ferienwohnungen und Privatzimmer anhand eines rund 180 
Merkmale umfassenden Kriterienkatalogs bewertet. Neben der Erfül-
lung von Mindeststandards, wie z.B. der Infrastruktur des Objektes, 
den Räumlichkeiten, sowie der Qualität der Ausstattung, werden 
Zusatzleistungen wie Spülmaschine, Sauna und Serviceangebote, 
wie z.B. persönliche Gästebetreuung, Fahrradverleih oder Brötchen-
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service, in die Bewertung einbezogen. Die Klassifizierungskriterien 
werden durch ein Expertengremium, bestehend aus Prüfern und 
Lizenznehmern, alle drei Jahre überarbeitet. Die konsequente Aus-
richtung der Bewertungskriterien an den Gästeerwartungen spielt 
dabei eine elementare Rolle. Denn solch eine Ausrichtung entscheidet 
letztendlich über den Erfolg des Klassifizierungssystems. Die große 
bundesweite Resonanz zeigt, dass die DTV-Sterne für private Feri-
enunterkünfte bei den Vermietern gefragt sind. Ebenso sind sie aber 
auch im Bewusstsein der Gäste als verlässliche Orientierungshilfe für 
Ausstattungsqualität fest verankert.
Wer seine Ferienwohnung, sein Ferienhaus oder seine Privatzimmer 
klassifizieren lassen möchte, wendet sich an den Südpfalz-Tourismus 
Landkreis Germersheim e.V., Frau Christina Bayer, Tel.: 07274-53 300, 
E-Mail: info@suedpfalz-tourismus.de
Aus der Verbandsgemeinde Bellheim wurden gleich drei Ferienwoh-
nungen ausgezeichnet: 3-Sterne erhielt die Ferienwohnung Lutz aus 
Knittelsheim, mit 4-Sternen wurde das Gästehaus Feldmann aus 
Ottersheim und das Ferienhaus Marianne Pfalz aus Zeiskam ausge-
zeichnet. Der Tourismusverein Südpfalz VG Bellheim e.V. gratuliert 
Familie Lutz, Familie Feldmann und Familie Zöller nochmals zu dieser 
hervorragenden Leistung.

Bildmitte: Ehepaar Klemens und Manuela Lutz (Ferienwohnung Fam. 
Lutz) und Julia Zöller (Ferienhaus Marianne Pfalz), stellvertretend für 
Marianne Zöller, bei der urkundenübergabe durch Landrat Dr. Brech-
tel und Kreisbeigeordneten Michael Braun. Links christina Bayer 
vom südpfalz Tourismus LK Germersheim und Jens Weinand vom 
südpfalz Tourismus VG Bellheim.

Aus der Jugendarbeit

Kirchen

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  
St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  

St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten
Freitag, 04.12.
Weingarten: 06.00 Uhr Roratemesse anschl. gemeinsames Frühstück
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Gem. Amt für Renate Strauß und Angehörige 
(Jgd.); f. Albert Eichmann; f. Liese u. Oskar Kern
Samstag, 05.12.
Knittelsheim: 07.00 Uhr 2. Frühschicht im Advent (im Bürgerhaus), 
gestaltet vom Leitungsteam der Messdiener, anschl. Frühstück
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Luitgard Metz und Gerhard Seit-
her und verstorbene Angehörige; für Otto Starck und verstorbene 
Angehörige
Lustadt Unterdorf: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Nada Paal

Sonntag, 06.12. - 2. Adventssonntag:
Schriftlesung: Baruch 5,1-9; Lukas 3,2-6
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse, Amt f. Albert Eichmann, best. v. Kath. 
Arbeiterverein; f. Karl und Gertrud Schwab und Irma und Betti Schwab
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Familiengottesdienst, mitgestaltet von 
der Kita St. Josef, Bellheim

Stressfrei einkaufen
- 	 Unbeschwert und stressfrei  

Weihnachtsgeschenke einkaufen?
- 	 Können Ihr Kind aber nicht mitnehmen?
- 	 Und suchen eine geeignete Betreuung Ihrer Kinder?
Bringen Sie Ihre Kinder einfach zu uns!
Wir bieten an:
-	 Leckeres Mittagessen (Gemüsesuppe,  

Dampfnudeln mit Vanillesauce)
-	 Bastelaktionen
-	 Spiele, Musik
Datum:	 Samstag, den 19.12.2015
Uhrzeit:	 10.30 - 16.00 Uhr
Kosten:	 10,00 € *
* Der Betrag ist bis zum 16.12.2015 persönlich im Jugendzent-
rum (Hauptstraße 99, Bellheim) zu entrichten.
Liebe Kinder, wir freuen uns auf euch!
Melanie & Selina
	
Anmeldung
Name des Kindes:������������������������������������������������������������������������� .

Alter:..............................................................................................

Telefonnummer:.............................................................................

E-Mail:������������������������������������������������������������������������������������������� .

Bei Lebensmittelunverträglichkeiten bitten wir Sie, sich telefo-
nisch unter 07272/91115 bei uns zu melden.
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Amt für die Verstorbenen der letzten 5 Jahre im Dezember: Marga-
rete Setteleier geb. Hubert, Karl Bruch, Egon Wolff, Renate Strauß 
geb. Winstel, Jürgen Hellmann, Marie Leingang geb. Lösch, Irmgard 
Pfundstein geb. Flockau, Franz-Ferdinand Kiefer, Veronika Hoffmann 
geb. Wagner, Ursula Richard geb. Hirnschall, Markus Schütt, Maria 
Bleck geb. Schlindwein, Norbert Schmitt, Ludwig Kopf, Rita Kuhn 
geb. Mendel, Stefan Hörner, Günter Schmitteckert, Agnes Schmitt 
geb. Jochim, Gerhard Gärthöffner, Kurt Reichling, Heidi Utzmann geb. 
Gadinger, Lino Valerio, Gerhard Kramer, Klara Ulmer geb. Wilhelm, 
Werner Kuhn, Ruth Baudy geb. Wittmaier, Ludwig Lakebrink, Anna 
Zöller geb. Hornung, Günther Schwab
12.00 Uhr Taufe des Kindes Maxim, Sohn v. Juri und Elena Skok
18.30 Uhr Abendmesse des Pfarrverbandes, Gem. Amt für Ingrid 
Lauterbach und verstorbene Angehörige, f. Antonie Vogel, für Jürgen 
Hellmann und Gerhard Kramer; 3. Sterbeamt für Hilde Schlindwein 
(Pfr. Buchert)
Ottersheim: 09.30 Uhr Amt für Toska und Emil Hilsendegen; für 
Hubert Volberg
17.00 Rosenkranzgebet
Zeiskam: 10.30 Uhr Amt f. Friedrich und Katharina Siegler, f. Aloisia 
und Sabine Zajicek, Kirche für Kinder
Montag, 07.12. - Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Hl. Messe für die armen Seelen
Dienstag, 08.12. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria
Bellheim: 09.00 Uhr Frauenmesse
18.30 Uhr Bußandacht - Beichtgelegenheit
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Lustadt: 18.00 Uhr hl. Messe, anschl. Adventsfeier der kfd im Haus 
d. Kirche
Mittwoch, 09.12.
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe f. Hubert Gadinger; f. Eduard und 
Marion Jeckel und verstorbene Angehörige; f. Viktor und Elisabeth Becki
16.30 Uhr Wortgottesdienst der Erstkommunionkinder aus Ottersheim 
und Knittelsheim
Weingarten: 17.00 Uhr hl. Messe
Bellheim: 16.30 Uhr Wortgottesdienst der Erstkommunionkinder aus 
Bellheim
18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 10.12.
Lustadt Oberdorf: 16.30 Uhr Wortgottesdienst der Erstkommunion-
kinder aus Lustadt, Weingarten und Zeiskam
Ottersheim: 17.00-18.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Amt für Ludwig und Anna Starck und verstorbene Angehörige
Weingarten: 19.00 Uhr Bußandacht - Beichtgelegenheit
Freitag, 11.12.
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 7.00 Uhr Rorateamt f. Albert Eichmann
Zeiskam: 18.30 Uhr hl. Messe für alle Verstorbenen, anschl. Beicht-
gelegenheit

Nachrichten für die Gemeinden:
Für unsere Gebetskreise:
Bellheim: Do., 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeer-
neuerung im Pfarrheim
Weingarten: Fr., 04.12., 19.00 Uhr Adventsfeier des Bibelkreises bei 
Elke Ott
Zeiskam: Mi., 16.12., 19.00 Uhr Adventsfeier des Bibelkreises im 
kath. Pfarrhaus
Geistlicher Übungsweg im Advent – Exerzitien im Alltag
Die Gruppentreffen finden jeweils freitags am 4. und 11. Dezember 
um 19.30 Uhr im Pfarr- und Jugendheim St. Michael in Bellheim statt.
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael Weingarten, Hauptstraße 46, Wein-
garten: Öffnungszeiten: So., 13.00-14.00 Uhr - Di., 16.00-17.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39, Zeiskam: Öff-
nungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat v. 16.00-18.00 Uhr
Beichtgelegenheit:
Beichtgelegenheit findet zentral für alle Gemeinden immer am 1. Mitt-
woch im Monat während der Anbetung in Bellheim von 18.00-19.00 
Uhr statt. Nach telefonischer oder persönlicher Vereinbarung sind 
auch Beichttermine in allen anderen Orten möglich.
Für unsere Kranken:
Krankenkommunion wird für die Monate Dezember und Januar in der 
Weihnachtswoche ausgeteilt, und zwar an folgenden Tagen in 
Bellheim: Montag, 21.12. ab 09.30 Uhr sowie Mittwoch, 23.12. ab 
09.30 Uhr.
Ottersheim und Knittelsheim: Mittwoch, 23.12. ab 09.45 Uhr
Lustadt, Weingarten und Zeiskam: Mittwoch, 23.12. ab 09.45 Uhr
Für unsere Senioren:
Adventlicher Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Jeweils am 3. Donnerstag des Monats laden wir alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren herzlich ein zu einem kurzweiligen Nach-

mittag bei Kaffee und Kuchen, Geschichten, Liedern und Gesprächen. 
Nächster Termin ist Donnerstag, 17. Dezember, 14.00 Uhr im Kath. 
Pfarrheim Bellheim. Wer abgeholt werden möchte, kann sich gerne 
bei Regina Mendel melden. Tel. 07272/6791. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.
Für die Erstkommunionvorbereitung:
Mittwoch, 09.12.2015, 16.30 Uhr I. Wortgottesdienst Ottersheim (Kir-
che), Kinder (Eltern)
Mittwoch, 09.12.2015, 16.30 Uhr I. Wortgottesdienst Bellheim (Kirche) 
Kinder (Eltern)
Donnerstag, 10.12.2015, 16.30 Uhr I. Wortgottesdienst Lustadt (Ober-
dorf) (Kirche), Kinder (Eltern)
Ergebnis der konstituierenden Sitzungen unserer neuen Räte
Die neuen Räte sind zum ersten Mal zusammen gekommen und 
nun wurden in den konstituierenden Sitzungen auch die Vorstände 
gewählt.
Hier die Ergebnisse:
Rat
Gemeindeausschuss Bellheim
1. Vorsitzender Karin Neulinger, 2. Vorsitzender Roswitha Schlindwein, 
Schriftführer Oliver Bisson
Gemeindeausschuss Knittelsheim
1. Vorsitzender Matthias Arnold, 2. Vorsitzender Dana Maria Gschwind, 
Schriftführer Anneliese Steimer
Gemeindeausschuss Ottersheim
1. Vorsitzender Markus Kröper, 2. Vorsitzender Hedi Dudenhöffer, 
Schriftführer Barbara Merdian
Gemeindeausschuss Zeiskam
1. Vorsitzender Gertrud Diehlmann, 2. Vorsitzender Erika Hettel, 
Schriftführer Maria Sprißler
Gemeindeausschuss Lustadt
1. Vorsitzender Tamara Hardardt, 2. Vorsitzender Bernhard Reinig, 
Schriftführer Alois Frassek
Gemeindeausschuss Weingarten
1. Vorsitzender Cornelia Weis, 2. Vorsitzender Hubert Weis, Schriftfüh-
rer Werner Urschel
Pfarreirat
1. Vorsitzender Thomas Mendel, 2. Vorsitzender Oliver Bisson, Schrift-
führer Roswitha Schlindwein
Verwaltungsrat
1. Vorsitzender Alfred Gadinger, 2. Vorsitzender Alfons Kröper, Schrift-
führer Antonius Faath
Sonstige Einladungen:
Frühschichten im Advent – „Hier und Jetzt?“:
In diesen Tagen und Wochen machen sich viele Menschen unserer 
Diözese Speyer auf einen neuen Weg. 
Gemeinsam versuchen Ehrenamtliche und Hauptamtliche das Kon-
zept für die Seelsorge, “Gemeindepastoral 2015” mit Leben zu füllen. 
Das Leitwort “Der Geist ist es, der lebendig macht!” aus dem Johan-
nesevangelium (Joh 6,63) soll uns dabei begleiten und Mut machen. 
Die Grundbedeutung von Geist ist Kraft, die selbst in Bewegung ist 
und anderes in Bewegung und Schwung versetzt. 
Der Gegensatz ist Immobilität, Starre, Verharren im “Istzustand”. Wir 
wollen uns mit Gottes gutem Geist auf den Weg machen, um die 
Frohe Botschaft in die Welt, unsere direkte Umwelt, zu den Menschen 
in unserem Lebensraum zu bringen und diese mit ihnen zu leben. 
Immer wieder werden wir uns die Frage stellen: Muss das “Hier und 
Jetzt” sein? Wir werden manchmal keine eindeutige Antwort finden 
oder auch Wege gehen und Entscheidungen treffen, die wir in einem 
Jahr kritisch hinterfragen oder revidieren werden. 
Mit dem Vertrauen auf den Geist, der uns lebendig macht und in 
Bewegung setzt versuchen wir gemeinsam unseren Glauben zu leben 
und aus unserem Glauben und Vertrauen auf Gott zu handeln.
Die Frühschichten in dieser Adventszeit greifen die vier leitenden Per-
spektiven: Spiritualität, Evangelisierung, Anwaltschaft und Weltweite 
Kirche auf.
Die einzelnen Frühschichten im Überblick:
2. Botschafter/in sein (Evangelisierung) - Samstag, 07.12., 7.00 
Uhr, Knittelsheim
Unsere Sinne weit machen um Botschaften zu empfangen und zu ver-
senden. Die Frohe Botschaft durch unsere Worte oder unser Handeln 
in die Welt tragen.
3. Seite an Seite - Samstag, 12.12., 07.00 Uhr, Ottersheim
Gemeinsam auf dem Weg sein, füreinander Verantwortung tragen, für 
andere einsetzen, Anwalt für alle, die kein Gehör finden oder keine 
Worte haben.
4. Und die Welt verändert sich – Samstag, 19.12., 07.00 Uhr, Zeiskam
Life local - think global! Vernetzt mit der ganzen Welt. Gefangen? - 
Befangen? - Anfangen!
Hildegard-Ausstellung im Advent
Über 100 Besucher konnten vor einigen Wochen am Mittwoch, den 
23.09.2015, im Bellheimer Jugendheim begrüßt werden. Der Anlass? 
Ein „hoher“ Besuch aus der Benediktinerinnen-Abtei St. Hildegard in 
Eibingen. 
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Von dort angereist kam Sr. Hiltrud Gutjahr, um in und für die Pfarreien-
gemeinschaft Bellheim den Vortrag „Der Mensch im Lichtkreis Gottes 
- die aktuelle Botschaft der Kirchenlehrerin Hildegard von Bingen“ zu 
halten.
Und das aus gutem Grund. Ab dem 1. Januar 2016 wird die bisherige 
Bellheimer Pfarreiengemeinschaft, bestehend aus den Pfarreien St. 
Nikolaus - Bellheim, St. Georg - Knittelsheim, St. Martin - Ottersheim, 
St. Laurentius - Lustadt (mit St. Johannes), St. Bartholomäus - Zeis-
kam und der Filiale St. Michael - Weingarten, vereint zu einer einzigen 
Pfarrei aus nunmehr sechs Gemeinden. 
Die einzelnen Patrone der Kirchen und Orte bleiben natürlich erhalten, 
als Zeichen der Zusammengehörigkeit hat sich die künftige Großpfar-
rei jedoch als kirchenübergreifende Namenspatronin die Heilige Hilde-
gard von Bingen erwählt.
Die neue Pfarrei befindet sich seit einiger Zeit auf dem Weg des 
Zusammenwachsens. 
Dabei helfen ihr Gemeinsamkeiten, die alle Gemeinden in sich tragen. 
Eine dieser Gemeinsamkeiten ist dieses neue Patrozinium der Heiligen 
Hildegard von Bingen. 
Um die große Heilige besser kennenzulernen und sich intensiver mit 
ihr, ihrem Leben, ihrem Wirken und ihrer Botschaft auseinandersetzen 
zu können, hat sich in der Pfarrei ein Arbeitskreis gebildet, der ver-
schiedene Veranstaltungen zu bzw. über Hildegard von Bingen plant 
und ihre Durchführung unterstützt.
Neben dem oben genannten Vortrag hat außerdem der Katechese-
ausschuss der Pfarrei mit Mitgliedern aus mehreren der Gemeinden 
in Verbindung mit dem Arbeitskreis unter der Leitung von Pastoralas-
sistentin Marianne Hettrich seit Sommer an einem weiteren Projekt 
gearbeitet.
Auf vier der verschiedenen Weihnachts- und Adventsmärkte der (poli-
tischen) Gemeinden der Orte der Pfarrei werden am kommenden 1. 
und 2. Adventswochenende auf unterschiedliche Weise Räume eröff-
net, die Heilige Hildegard von Bingen in ihren vielfältigen Facetten zu 
entdecken und sich mit der großen Heiligen auf ihrer Suche nach Gott 
und auf dem Weg der Nachfolge Jesu auseinanderzusetzen. 
Weit über kirchliche Kreise hinaus bekannt als „Kräuterfrau“ , als 
Heilerin bzw. als große Frau des Mittelalters wird sie dabei vor allem 
auch als heilige Frau, als Königstochter Gottes und als Kirchenlehrerin 
gezeigt und somit in ihrer oft wenig bekannten und doch für sie selbst 
grundlegenden Verbindung zu Kirche, Theologie und Glaube sichtbar 
gemacht. Hierzu wird u.a. die sogenannte „Hildegard-Ausstellung“ 
am 1. Adventswochenende auf den Weihnachtsmärkten in Ottersheim 
und in Zeiskam, am 2. Adventswochenende auf dem Bellheimer Niko-
laus-Markt zu sehen sein.
Zu ihr gehören insgesamt 15 aufwändig gestaltete Roll-Ups, die in 
Zusammenarbeit der Eibinger Abtei St. Hildegard und der Katholischen 
Erwachsenenbildung des Diözesanbildungswerks Limburg erarbeitet 
und derzeit dem Bistum Speyer zur Verfügung gestellt worden sind. 
An beiden Wochenenden besteht die Möglichkeit, diese Ausstellung 
von Ehrenamtlichen der Pfarrei in Teilen gezeigt zu bekommen und 
über die Heilige und ihre Bedeutung (für die Pfarrei) ins Gespräch zu 
kommen. 
Wer (neue) Anknüpfungsmöglichkeiten zur Pfarrei, aber auch zu Kirche 
und Glaube im Allgemeinen sucht - oder wer sich einfach persönlich 
mit der faszinierenden Ordensfrau beschäftigen möchte, findet hier 
eine kostenfreie Möglichkeit auf kirchlich eher ungewohntem Terrain.
Um die Aktualität und die Bedeutung der Pfarrpatronin und ihre Ver-
bindungsfunktion zwischen den einzelnen Kirchen der Pfarrei erkenn-
bar werden zu lassen, wird ab dem 3. Adventswochenende in jeder 
Kirche bis in den Januar hinein ein Teil der Ausstellung dargeboten.
Wer demnach Interesse hat, tatsächlich alle 15 Roll-Ups mit eigenen 
Augen zu betrachten, ist herzlich eingeladen zu einer kleinen Entde-
ckungstour durch alle Kirchen des Pfarreigebiets. Nach Ottersheim 
lohnt es sich dabei z.B. am 3. Januar. 
An diesem Sonntag wird um 18.00 Uhr in der Kirche St. Martin zur 
Feier der ersten Schritte als neue Pfarrei Heilige Hildegard eine Hilde-
gard-Andacht gefeiert.
Das Vorbereitungsteam freut sich sehr über das bisher von vielen Sei-
ten bekundete Interesse an der gewählten Heiligen und ist bereit für 
zahlreiche schöne Begegnungen und Gespräche auf den Advents- 
und Weihnachtsmärkten. 
Weitere Informationen zur Ausstellung erhalten Sie im Namen des Vor-
bereitungsteams über das Bellheimer Pfarrbüro (pfarramt.bellheim@
bistum-speyer.de) bzw. über Pastoralassistentin Marianne Hettrich 
(marianne.hettrich@bistum-speyer.de).
O-Antiphon
17.12., 18.30 Uhr - Zeiskam
18.12., 19.00 Uhr - Lustadt/Unterdorf
19.12., 19.30 Uhr - Weingarten
20.12., 19.00 Uhr - Lustadt/Oberdorf
21.12., 19.00 Uhr - Ottersheim
22.12., 19.00 Uhr - Bellheim
23.12., 19.00 Uhr - Knittelsheim
Konzert des Frauenchors Landau
Einladung zum Konzert des Frauenchor Landau am Samstag, 
12.12.2015, um 18.30 Uhr in der Kath. Kirche St. Nikolaus in Bell-

heim. Der Frauenchor Landau, einer der renommiertesten pfälzischen 
Frauenchöre, wurde 1980 von seinem jetzigen Ehrenchorleiter Wer-
ner Weiß gegründet und stand 25 Jahre unter seiner Leitung. In den 
nunmehr 35 Jahren seines Bestehens war das Ensemble mit seinem 
breiten Repertoire weltlicher und geistlicher Chormusik aller Epochen 
sowohl in seiner Heimatstadt Landau als auch weit darüber hinaus 
bei einer Vielzahl unterschiedlicher kultureller Anlässe zu hören. Ein 
Höhepunkt der Chorgeschichte war dabei zweifellos der 1. Platz in 
der Sparte „Frauenchor“ beim 5. Deutschen Chorwettbewerb 1998 
in Regensburg. Seit Januar dieses Jahres dirigiert Chordirektor Wolf-
gang Sieber den Chor. Es wird „alte“ Chormusik, Chormusik aus der 
Romantik, Internationale zeitgenössische Chormusik, internationale 
zeitgenössische Chormusik, „Erste Messe für Frauenchor“ - Urauffüh-
rung - Wolfgang Sieber, *1964, sowie Chormusik zum 70. Geburtstag 
von John Rutter, *1945, England, zu hören sein.

Aktion Dreikönigssingen 2016:
Anfang Januar ist es wieder soweit.
Sternsinger im ganzen Land ziehen von Haus zu 
Haus, bringen den Segen Gottes in die Häuser 
der einzelnen Orte und sammeln Spenden für die 
Kinder in ärmeren Ländern. Dieses Jahr besonders 

für Nicaragua. Die Aktion „Dreikönigssingen“ ist weltweit die größte 
Aktion von Kindern für Kinder!
Wenn du auch dabei sein willst, achte auf Folgendes:
In Kürze findest du die Termine der einzelnen Gemeinden für die 
Aktion (mit Vorbereitungstreffen, Aktionstermin und Dankgottesdiens-
ten) in der Gottesdienstordnung für Weihnachten und in den Amts-
blättern. Wenn du in der Grundschule bist, bekommst du auch einen 
Flyer (Achtung: Teilnahme ab der 2. Klasse). Anmelden kannst du dich 
im Pfarrbüro St. Nikolaus Bellheim (Tel.: 07272/973050) oder bei dem 
Pfarreiverantwortlichen, der dir zugeteilt ist (Wer das jeweils ist, findest 
du dann bei den Terminangaben). Wir freuen uns auf dich!
Die Sternsingerteams der Gemeinden der Pfarrei Heilige Hildegard
Ps: Falls deine Eltern in irgendeiner Weise mitmachen möchten - jedes 
Team aus jeder Gemeinde freut sich natürlich sehr über ihre Unter-
stützung!
In folgenden Gemeinden wurden Kleider-Container des Caritas-
verbandes aufgestellt :
In Bellheim: am Parkplatz des Kath. Pfarr- und Jugendheims St. Michael
In Knittelsheim: am kath. Kindergarten
In Lustadt/Oberdorf: vor der Kirche
In Weingarten: vor der Kirche
In Zeiskam: auf dem Kirchplatz
Der Caritas-Verband dankt im Voraus für Ihre Kleiderspende!

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, Tel.Nr. 
07272/973050 / FaxNr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Mo. + Fr. 09.00-12.00 Uhr, Mi. 
09.30-12.00 Uhr, Di. + Do. 15.00-18.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer) und in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr 
im Haus der Kirche (Frau Holl)
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: Marianne.Hettrich@bis-
tum-speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim Seelsorglichen Notdienst des PVB 
Germersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim: Kuhardter Straße 37, 76761 
Rülzheim, Tel. 07272/919177, Fax. 07272/919178, E-Mail: s.geppert@
ruelzheim.de

In eigener Sache
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Vereinsnachrichten aus der VG

Helferkreis Integration
Sehen Sie hierzu die nachfolgende Seite

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Damen 1: HSV Püttlingen - SG OBZ 28:24 (13:11)
Schlechte Strafwurfquote - trotzdem gewonnen
OBZ-Damen siegen in Püttlingen
Am Ende musste der Trainer der Oberligadamen-
mannschaft Jens Zwissler richtig durchschnaufen, 

so mental geschafft hatte ihn der Auswärtssieg seiner Mannschaft in 
Püttlingen. Der Tabellendritte aus dem Saarland hatte in den voran-
gegangenen 60 Spielminuten alles den Südpfälzerinnen abverlangt, 
doch am Ende siegte der unbändige Siegeswille der OBZ-Damen. 
Den mitgereisten SG-Fans war schon nach wenig gespielten Minuten 
klar, dass zwei nahezu gleichwertige Mannschaften aufeinandertra-
fen und kein Team dem anderen etwas schenken wollte. Zwar gingen 
Zwisslers Damen mit 2:0 in Führung (Völker, Sefrin per 7m-Wurf, 3.), 
doch gerade von diesem Punkt hatten die OBZ’lerinnen an diesem 
Tag kein Glück. Von den insgesamt neun zugesprochenen Strafwürfen 
konnten am Ende lediglich drei verwandelt werden. Eine Hypothek, 
die im Regelfall zur Niederlage ausreicht, doch dieses Mal nicht ein-
trat. Bis zur 25.Minute gestaltete sich die Partie zweier fast gleichstar-
ker Mannschaften ausgeglichen. Kein Team konnte sich entscheidend 
absetzen. Selbst eine Zwei-Tore-Führung der OBZ (Hauck, 7:9, 20.) 
konnte nicht verteidigt werden, dazu war die beste saarländische 
Mannschaft zu gut besetzt. Aleksandra Iflicic und Marion Müller der 
Gastgeberinnen fanden immer wieder die entsprechenden Lücken im 
SG-Abwehrverband und brachten die Saarländerinnen fünf Minuten 
später wieder zum Ausgleich (10:10, 25.) OBZ-Torhüterin Antje Haag, 
die ein guter Rückhalt mit insgesamt 17 (!) gehaltenen Bällen im Tor 
war, hatte hier das Nachsehen. Zwei Minuten vor dem Halbzeitsignal 
schlichen sich aber bei den Gastgeberinnen kleine Unkonzentrierthei-
ten ein, die die SG-Spielerinnen sofort zu ihrem Vorteil ummünzten. 
Ann-Kathrin Hauck und zweimal Julia Sefrin schafften innerhalb dieser 
zwei Minuten drei OBZ-Treffer. Dies bedeutete eine 11:13-Pausenfüh-
rung der SG.
Nach dem Seitenwechsel versuchte sich Janina Weber vom 7m-Punkt 
und verwandelte zur Freude des Trainers und es SG-Anhangs sicher 

(11:14, 33.). Dann begann eine 5-Minuten währende OBZ-Torflaute, 
die dazu führte, dass Püttlingen wieder verkürzen konnte und 
schließlich ausglich (14:14, 38.). Grund waren auch hier unvorberei-
tete Abschlüsse sowie Fehlwürfe, die von Außen auf der SG-Bank 
nicht nachvollziehbar waren. Zwissler bemängelte später auch die 
schlechte Chancenauswertung. So verliefen weite Teile der zweiten 
Spielhälfte wie die erste ausgeglichen. 15:15 (39.) und 16:16 (41.) hie-
ßen die Spielstände. Selbst Überzahlsituationen der SG konnten nicht 
richtig genutzt werden. Doch zwei OBZ-Treffer in Folge brachten eine 
kleine Vorentscheidung zugunsten der SG. Janina Weber und Larissa 
Freund trafen innerhalb einer Minute doppelt, da Haag im Tor wie-
der parieren konnte. Es stand 16:18 (42.). Diese Führung hielt, konnte 
verteidigt und sogar ausgebaut werden. Wiederum Weber, Urschel 
und Sefrin trafen zum 19:23 (47.), Püttlingen musste nun dem hohen 
kämpferischen Einsatz Tribut zollen. Zwar kamen die Saarländerinnen 
fünf Minuten vor dem Abpfiff nochmals auf drei Tore heran (23:26, 
55.), doch mit dem fünften Treffer von Lena Urschel in der 58. Minute 
war Spiel für die SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam entschieden. 
Aufgrund einer sehr starken kämpferischen Gesamtleistung und einer 
sehr guten Antje Haag im Tor gewinnt Jens Zwisslers Team am Ende 
auch in dieser Höhe verdient mit 24:28.
Zwissler: „Es war ein verdammt schweres Spiel, denn wir konnten 
uns nie richtig absetzen. Die Chancenauswertung war heute sehr 
schlecht, auch gerade beim 7m-Wurf. Dennoch haben meine Mädels 
wieder richtig gut gekämpft und sich ins Spiel hineingebissen, so dass 
wir am Ende auch verdient gewonnen haben.“
Damit ist die SG OBZ weiterhin der einzige wahre Verfolger von Kan-
del auf dem zweiten Platz (17:3 Punkte) und erwartet am kommen-
den Wochenende den TV Bassenheim in heimischer Halle (5.Platz mit 
13:7-Punkten).
Es spielte und traf für die SG:
Sefrin (6/1), Scherthan, Hauck (4), Zekl (1), Völker (5), Winter, Weber 
(4/2), Urschel (5), Seither (1), Prinz, Freund (2), Haag, Schmitt

mD1: Gegen starken Gegner auswärts alles gegeben
Am vergangenen Sonntag mussten unsere Jungs zum schweren Aus-
wärtsspiel gegen die Jungbiber des TV Hochdorf fahren.
Das erste Tor fiel bereits beim ersten Angriff der SG OBZ zum 0:1, das 
allerdings im direkten Gegenzug ausgeglichen wurde. Der im nächs-
ten Spielzug erspielte Strafwurf zum 2:1 markierte die erste Führung 
durch die starke Heimmannschaft, die sich schnell ausbaute.
In der siebten Spielminute nahm Trainer Rainer Faath dann beim 
Stand von bereits 7:3 gegen die SG die Auszeit der ersten Spielhälfte. 
Den erfrischt aufspielenden Hochdörfern war jedoch die Führung in 
der ersten Halbzeit nicht mehr streitig zu machen. Mit einem 18:13 
Rückstand zur Pause ging es dann in die Kabine.
Nach dem Wiederanpfiff gelang es den Gastgebern hintereinander 
weitere vier Tore zu markieren, ohne dass auf unserer Seite ein Treffer 
erzielt werden konnte.
Erneut ging es zum Team-Timeout nach bereits sechs Minuten. Wie-
derum gelang es unseren Jungs jedoch leider nicht, das Ruder her-
umzureißen.
Das Spiel nahm auch stark an Härte zu und so stand es nach insge-
samt sieben Zeitstrafen und einer gelben Karte am Ende 38:25 für die 
Gastgeber.
Der TV Hochdorf konnte durch diesen Heimsieg seine Tabellenführung 
ausbauen und steht nach acht Spielen mit 16 Punkten bereits sechs 
Punkte vor dem Verfolger TSG Friesenheim. Die Auswahl der SG OBZ 
belegt mit acht Punkten aus sieben Spielen Tabellenplatz drei, punkt-
gleich mit der Mannschaft aus Kaiserslautern-Dansenberg.
Das kommende Wochenende bringt uns wieder ein Heimspiel gegen 
die TSG Haßloch, die derzeit mit sechs Punkten aus sieben Spielen 
Tabellenplatz sieben belegt. Anwurf in der Spiegelbachhalle ist am 
kommenden Sonntag um 11:20 Uhr.

Fortsetzung auf Seite 16
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Helferkreis Integration
Kleiderstube eröffnet

Großen Andrang gab es am vergangenen Montag, als die Kleider-
stube im Anwesen Hauptstraße 121 zum ersten Mal ihre Pforten 
öffnete. Der Helferkreis Integration nahm dies zum Anlass, eine 
kleine Eröffnungsfeier mit vielen Asylbewerbern und einigen offiziel-
len Vertretern aus der Gemeinde durchzuführen. Claudia Bohsung, 
mit ihrem Team verantwortlich für den laufenden Betrieb der Ein-
richtung, bedankte sich sowohl bei Verbandsbürgermeister Dieter 
Adam als auch bei Ortsbürgermeister Paul Gärtner für die Unter-
stützung zur Umsetzung des Projektes.

stolz präsentiert claudia Bohsung die infotafel mit den Öffnungszeiten

Diese sei vor allem unbürokratisch und vor allem sehr schnell voll-
zogen worden. Ein besonderes Lob ernteten auch der Bauhof, der 
das Anwesen zügig innen und außen so herrichtete, dass Putz- und 
Malerarbeiten ebenso flott durchgezogen werden konnten. Hierbei 
habe sich vor allem Sorin Radu mit seinem Team aus Asylbewer-
bern ein großes Lob verdient, da selbst an Wochenenden zuge-
packt wurde.

1000-Euro-spende für die Kleiderstube - eine tolle sache!

Mitarbeiterinnen der Kleiderstube beraten sich

Es sei auch sehr hilfreich gewesen, dass schon zu Beginn der nass-
kalten Zeit Pfarrerin Heike Neu Räumlichkeiten im protestantischen 
Gemeindehaus zur Verfügung stellte, um schon vor Wochen in einer 
provisorischen Kleiderstube Flüchtlingen und anderen Hilfsbedürf-
tigen Kleidung anbieten zu können. Auch Gabi Maier aus Zeiskam, 
seit längerer Zeit mit dem Thema Kleiderstube befasst und darin 
sehr erfahren, sei ein Gewinn zur richtigen Zeit gewesen, betonte 
Claudia Bohsung. Ein Dankeschön ging auch an verschiedene 
Spender wie z.B. Malermeister Wolfgang Trauth für Farben und das 
Bereitstellen entsprechender Werkzeuge, an die Bellheimer Braue-
rei, die Biergarnituren zum Inventar stiftete und an Optikermeister 
Hans-Jürgen Kuntz, der in Zusammenarbeit mit der Kleiderstube 
Brillen und Hörgeräte kostenlos an Bedürftige abgibt.

Strahlende Augen gab es beim Helferteam in dem Moment, als Bei-
geordnete Gertrud Trapp und Ratsmitglied Dieter Godyniak (beide 
Wählergruppe Adam) einen Scheck über 1000 € überreichten. Geld, 
das man für die weitere Arbeit sehr gut gebrauchen könne, betonte 
Claudia Bohsung bei ihrem Dankeschön. Der letzte Hinweis, bevor 
alle Anwesenden miteinander auf ein gutes Gelingen anstießen, 
galt den Öffnungszeiten der Kleiderstube, bei denen Kleider sowohl 
abgegeben als auch von Flüchtlingen und Hilfsbedürftigen aus der 
Verbandsgemeinde abgeholt werden können. Diese sind montags 
von 15.00 - 17.00 Uhr und freitags von 11.00 - 16.00 Uhr.

Reger Betrieb gleich zur Eröffnung der Kleiderstube

Angenommen wird z.Z. nur Winterkleidung aus dem Bereich der 
Verbandsgemeinde Bellheim. Gebeten wird um zeitgemäße, noch 
gut erhaltene Ware. Unansehnliche, nicht mehr vorzeigbare Klei-
der sollten fernbleiben. Das Helferteam bittet um Winterjacken, 
lange Unterhosen, Socken, Handschuhe, Mützen , Schals, Pullover, 
Sweatshirts, warme und feste Schuhe. Bei Männerkleidung wird 
erfahrungsgemäß die mittlere Größe bevorzugt. Ebenso wird um 
Kinder- und Kleinkinderkleidung gebeten.

Freie Wählergruppe Adam
Spende an die Kleiderstube
Im Namen der Freien Wählergruppe ADAM übergaben Bürgermeis-
ter Dieter Adam, Beigeordnete Gertrud Trapp und Ratsmitglied 
Dieter Godyniak bei der offiziellen Eröffnung der Kleiderstube an 
den Helferkreis Integration eine Spende in Höhe von 1.000 Euro. 
Mit diesem Geld soll die Arbeit und das ehrenamtliche Engagement 
des Helferkreises für die Flüchtlingshilfe und alle Hilfsbedürftigen 
unterstützt und gefördert werden. Die Wählergruppe bedankt sich 
vor allem bei dem Team um Claudia Bohsung und Wolfgang Jöckle, 
das sich mit Herzblut für diese Aufgabe einsetzt.

Fußballspiel in absolut freundschaftlicher  
Atmosphäre

Zu einer Begegnung ganz besonderer Art kam es im Franz-Hage-
Stadion, als eine Auswahl der Flüchtlinge aus der Verbandsge-
meinde gegen die B-Jugend des FC Phönix Bellheim antrat. Mit 
großer Begeisterung ging man zur Sache und trennte sich schließ-
lich nach Elfmeterschießen friedlich mit einem 5:5. Es war deutlich 
zu spüren, dass große Lust besteht, weitere Spiele gegen diverse 
Gegner zu bestreiten. Sowohl den Betreuern des Teams der Flücht-
linge Dr. Andreas Meyer, Pascal Mees, Wolfgang Trauth und Kurt 
Gensheimer als auch dem engagierten Vertreter des FC Phönix 
Bellheim, Thomas Hoffmann, ein herzliches Dankeschön. Dem FC 
Phönix ebenfalls ein Dankeschön für die Unterstützung der Flücht-
linge im sportlichen Bereich.

Das Team der Flüchtlinge und die B-Jugend des Fc Phönix Bell-
heim nach dem Freundschaftsspiel im Franz-Hage-stadion

Spendenkonto Flüchtlingshilfe
VR-Bank Südpfalz, IBAN: DE 59 548 625 000 001 521 284, BIC: 
GENODE61SUW
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Für die SG spielten: Lars Kirchgässner, Nils Scherthan, Johannes 
Horn, Sunny Pfirrmann, Yannick Haag, Max Butz, Joshua Bloch, 
Jonas Job, Luca Metz und Luca Mariani.
Herren 1: TSV Iggelheim - SG OBZ 28:22 (11:8)
Keine Punkte aus Spitzenspiel - Männer verlieren gegen Iggel-
heim
Ohne Punkte, dafür mit einer Fußverletzung von Dennis Steck, das 
war nicht das Wochenende der Herren-Pfalzligamannschaft der SG 
Ottersheim / Bellheim / Zeiskam. Der Tabellenzweite aus Iggelheim 
trat gegen eine von Verletzungen arg dezimierte Männermannschaft 
an und behielt am Ende die Punkte in heimischer Halle. OBZ-Trainer 
Peter Geiger begann mit Tobias Weinerth im Tor und dieser zeigte, 
dass er ein starker Rückhalt seines Teams sein kann. Insgesamt 14 
(!) gehaltene Bälle, darunter ein Strafwurf standen allein in der ersten 
Hälfte auf der Habenseite und verhinderten, dass die Südpfälzer deut-
licher in Rückstand gerieten. Der SG gelang zu Beginn des Spiels wie-
derholt eine Zwei-Tore-Führung (Beutler, 1:3 und Falter, 2:4 (6.)), doch 
bekam Geigers Mannschaft die Fehlwurfquote nicht in den Griff. Dies 
nutzten die Gastgeber konsequent aus und vier Minuten später erziel-
ten sie den Ausgleich (4:4, 10.). Zu diesem frühen Zeitpunkt musste 
OBZ bereits auf Dennis Steck verzichten, der sich eine Fußverletzung 
zuzog und im weiteren Spielverlauf nicht mehr hat eingesetzt werden 
können. Neben Marc Seiberth (Schulter) und Patrik Sefrin (Knieopera-
tion) ein weiterer Kandidat auf Geigers Ausfallliste.
Trotzdem kämpften sich die Südpfälzer wieder heran und gaben 
sich nicht auf. Die Abwehr gewann mehr Selbstvertrauen, da Tobias 
Weinerth ihnen durch die gehaltenen Bälle mehr Sicherheit verlieh. 
So verwunderte es die rund 80 Zuschauer in der spärlich besetz-
ten Wahagnishalle nicht, dass die SG OBZ wiederholt ausgleichen 
konnte. Zunächst trifft zehn Minuten vor dem Halbzeitsignal Joshua 
Albert zum 7:7 (20.), zwei Minuten später war Maximilian Kullmer per 
Strafwurf zum 8:8 erfolgreich (22.). Leider sollte dies der letzte Treffer 
der SG’ler in der ersten Halbzeit gewesen sein. Im Anschluss wurde 
zu überhastet und unvorbereitet geworfen, die Bälle damit verloren 
gegeben und die Gastgeber zu einfachen Toren eingeladen. Diese 
Unkonzentriertheiten kosteten drei Gegentreffer in Folge, mit einem 
11:8-Rückstand wurden schließlich die Seiten gewechselt.
Nach der Pause bot sich den mitgereisten OBZ-Fans das gleiche Bild. 
Zwar kämpften sich die Südpfälzer durch Tore von Kramer, Kröper und 
Mohra heran (13:11, 38.), doch reichte es an diesem Tag einfach nicht, 
die Gastgeber ernsthaft in Schwierigkeiten zu bringen. Im Gegenteil! 
Wieder konnten Björn Weißer, Rouven Müller und Manuel Nessel ent-
weder selbst oder ihre Mitspieler geschickt in Szene setzen, so dass 
auch Tobias Weinerth im SG-Tor das Nachsehen hatte. Drei Gegen-
treffer in Folge bedeuteten schließlich Mitte der zweiten Spielhälfte die 
Entscheidung zu Gunsten der Hausherren (16:11, 42.). Dieser Rück-
stand war für die OBZ an diesem Tag nicht mehr aufzuholen, dafür 
fehlten die spielerischen Mittel. Selbst die von Peter Geiger genom-
mene Auszeit nach dem 19:13 (48.) und die Einwechslung von Timo 
Bauchhenß für Tobias Weinerth änderte nichts mehr am Gesamt-
verlauf der Partie. Iggelheim spielte ganz souverän das Spiel herun-
ter und verwaltete das Ergebnis. Positiv, dass aus OBZ-Sicht viele 
Spieler sich in die Torliste eintragen konnten. Am Ende verliert die SG 
OBZ deutlich das Topspiel mit 28:22 und tauscht in der Tabelle den 
Platz mit Iggelheim (2.Platz mit 14:4 hinter Waldsee). Die SG erwartet 
am kommenden Wochenende die SG Albersweiler/Ranschbach (10.
Platz), die gegen Oggersheim doppelt punktete.
Es spielte und traf für die SG:
Beutler (1), Seifried (2), Scheick (3/1), Kästel (1), Albert (1), Mohra (2), 
Graap (3), Kullmer (1/1), Steck (1), Kramer (4), Falter (2), Bauchhenß, 
Weinerth
Herren 2: TSV Iggelheim 2 - SG OBZ 19:25 (10:14)
Einen ungefährdeten Sieg fuhren unsere Herren 2 in Iggelheim ein. 
Unsere Mannschaft lag von Beginn an in Front, musste aber die Aus-
gleichstreffer zum 4:4, 5:5 und 7:7 hinnehmen. Durch eine 3er Serie 
setzten wir uns Mitte der ersten Halbzeit zum 7:10 ab und gingen, 
gestützt auf eine starke Torhüter-Leistung von Christoph Maiß, mit 
einem 4-Tore-Polster in die Pause.
Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit konnten wir sogar auf 10:16 
davonziehen. Eine kurze Schwächephase nutzten die Gastgeber, um 
zum 13:16 und 17:20 aufzuschließen. Aber unsere Herren 2 berap-
pelten sich und trafen aus allen Positionen zum 19:25 Endstand. Trai-
ner Erkan Öz lobte die gute Abwehrarbeit seiner Mannschaft und die 
starke Torhüterleistung. Lediglich zu viele technische Fehler hatte er 
zu bemängeln, ohne die der Sieg noch höher hätte ausfallen können. 
Nach dem 3. Sieg in Folge liegen unsere Herren 2 auf dem 3. Tabellen-
platz. Am kommenden Sonntag treffen sie auf den 9.platzierten TSV 
Kandel. Anpfiff ist um 16 Uhr in der Spiegelbachhalle.
Gewonnen haben: Mario Kröper (11/3), Felix Kästel (4), Moritz Kullmer 
(4), Stefan Kreiner (2), Lucas Benz (2), Dennis Würges (2), Julian Krei-
ner, Kevin Kassab, Dennis Kropf, Marcel Dieners und Christoph Maiss.
Damen 3: TSV Kandel - SG OBZ 12:23 (8:12)
Keine Mühe hatten unsere Damen 3 mit den noch sieglosen Damen 
aus Kandel. Nach einer 2:5 Führung kamen die Gastgeber auf 2 Tore 
heran (4:6), mussten aber in der Folge einem immer größeren Rück-

stand hinterher laufen. Sina Engel und Michelle Orth machten mächtig 
Druck und wir wechselten beim Stand von 8:12 die Seiten.
Nach 10 Minuten der zweiten Hälfte lagen wir bereits mit 9:17 vorn. 
Den Gastgeberinnen fiel nichts ein, und kam doch eine Akteurin der 
Gastgeber zum Wurf, war Denise Wingerter ein sicherer Rückhalt und 
konnte einige Bälle entschärfen. Lobenswert, das auf unserer Seite 
trotz der deutlichen Führung die Konzentration hoch gehalten wurde 
und die Partie souverän zu Ende gespielt wurde.
Der 12:23 Sieg ist hoch verdient und sollte den Damen 3 Selbstver-
trauen für die kommenden Spiele geben.
Gespielt haben: Sina Engel (10/4), Michelle Orth (6), Nele Gulden-
schuh (3), Seline Theis (2), Emely Gutzler (1), Reichling Lina (1), Sabine 
Kern, Malin Guldenschuh, Sarah Doser, Lea Meyer, Hannah Herrmann 
und Denise Wingerter im Tor.
Am nächsten Sonntag sind die Damen aus Wernersberg/Annweiler zu 
Gast. Spielbeginn ist um 14:10 Uhr in der Spiegelbachhalle.
wB-Jgd.: HSG Marpingen/Alsweiler - SG OBZ 26:14 (10:7)
Am vergangenen Samstag waren wir mit der wBJ in Alsweiler bei der 
HSG Marpingen/Alsweiler zu Gast. Wie erwartet, trafen wir hier auf 
einen spielstarken Gastgeber aus der oberen Tabellenregion.
Gleich zu Beginn des Spiels zeigten beide Seiten eine gewisse Nervo-
sität, so dass erst einmal wenige Treffer erzielt wurden. Die Gastgebe-
rinnen konnten sich mit einigen Tempogegenstößen etwas absetzen 
(6:3). Sobald wir in einer formierten Deckung spielten, konnten sie 
sich kaum Torchancen erspielen. In der ersten Spielhälfte waren die 
Gastgeberinnen zwar fast immer in Führung, doch schafften unsere 
Mädels es immer wieder dran zu bleiben. Leider hatten wir bis zum 
Halbzeitpfiff schon zahlreiche Chancen liegen gelassen, sonst wären 
wir mit einer Führung in die Halbzeit gegangen. So wurden die Seiten 
beim Spielstand von 10:7 die Seiten gewechselt.
In der Halbzeitpause wollten wir den Mädels Mut mitgeben, weiter 
konsequent in der Abwehr zu arbeiten, im Angriff mehr die Lücken zu 
suchen und die sich bietenden Chancen besser zu verwerten.
Doch dieses Vorhaben ging nach hinten los. Im Angriff wurden zahlrei-
che Bälle weggeworfen, dazu machte sich die nicht immer regelkon-
forme Deckungsweise der Marpinger bei unseren Mädels bemerkbar 
und zeigte Wirkung. So erhielten wir gleich mal eine Fünferserie, auch 
das TTO brachte nichts ein, gleich darauf wieder eine Fünferserie der 
Gastgeberinnen. Da war das Spiel beim Stand von 21:9 gelaufen. 
Doch abschlachten wollten sich unsere Mädels nicht lassen, zeigten 
trotz des großen Rückstandes Biss und hielten den Abstand bis zum 
Schluss gleich.
Am Ende stand eine 26:14-Niederlage zu Buche, resultierend aus den 
sehr schwachen ersten 10 Minuten der zweiten Spielhälfte. Am nächs-
ten Wochenende besteht wieder die Chance einige Punkte zu holen.
Folgende Spielerinnen kamen zum Einsatz: Hick Anna, Schmuck 
Fabienne, Höhl Meike, Jenne Luisa, Schlindwein Lena, Langenmair 
Sophie, Schmitt Theresa, Reichling Lina, Krebs Jana, Oetzel Marlene 
und Schilling Flora.
Unser nächstes Spiel haben wir am Samstag, den 05.12.2015 zu 
Hause in der Spiegelbachhalle gegen die HSG Wittlich. Spielbeginn ist 
um 16:15 Uhr. Um zahlreiche Unterstützung wird gebeten, hier möch-
ten unsere Mädels endlich wieder punkten.
wC-Jgd.: JSG Wörth/Hagenbach - SG OBZ 30:22 (17:13)
Nachdem das erste Rundenspiel gegen Wörth in eigener Halle ver-
loren ging, wollte man eine Revanche. Doch das Nachholspiel am 
Donnerstagabend stand unter keinem guten Stern: Eine turbulente 
Anfahrt, kein amtlicher Schiedsrichter und 3 angeschlagene Spielerin-
nen, Jade mit Knieproblemen, Adina und Sabrina noch erkältet sowie 
nur einer Auswechselspielerin. Trotzdem wollte man das Spiel für sich 
entscheiden.
Doch mit dem 8. Mann auf Wörther Seite hatten unsere Mädels keine 
Chance. Es wurden auf Gastgeberseite keine techn. Fehler geahndet, 
die dann immer mit Torerfolgen abgeschlossen wurden.
Aber auch unsere Abwehr hatte so einige Probleme und ging den 
Gegner nicht energisch genug an. Von Wörther Seite aus haben 2 
Spielerinnen alleine 24 der 30 Tore erzielt. Auch unsere Chancenver-
wertung war an diesem Tag katastrophal. Es wurden zwei 7-Meter 
vergeben, sowie mind. fünf 100%ige Torchancen ausgelassen.
Jedoch ein großes Lob an die Mädels, die spielerisch und technisch 
dem Gegner überlegen waren (was auch die Eltern von Wörth lobend 
erwähnten) und die bis zum Schluss gegen die 8 Wörther gekämpft 
haben.
Spielfilm aus unserer Sicht: ( 3 : 4; 9 : 7; 15: 12; 15 : 18; 19 : 25; 22 : 29)
Es spielten:
Julia Job, Sabrina Leuthner, Jade Walburg, Lara Sohl; Mona Reichling; 
Philine-Sophie Janssen; Adina Wörner, Maria Langenmair
wC-Jgd.: SG OBZ - VTV Mundenheim 22 : 38 (11 : 23)
Gegen die starke VTV hatten unsere Mädels keine Chance. Jedoch 
wollten wir unser Bestes geben und die VTV, zumindest solange es 
geht, ärgern. Doch alle Spielerinnen hatten noch aus dem Spiel gegen 
Wörth so ihre Plesuren, und zudem kam noch hinzu, dass Jade und 
Lara nicht spielen konnten. Nur durch die kurzfristige Unterstützung 
der D-Mädels Lara Frey und Zoe Zürker hatten wir zwei Auswechsel-
spieler.
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Das Spiel der VTV war geprägt durch die beiden RLP-Spielerinnen 
Emily Hagedorn und Jana Heidger. Sie erzielten insgesamt 29 der 38 
Tore, zumeist über Einzelaktionen. Beide bekamen wir nicht in den 
Griff, sodass die VTV ihren Vorsprung stetig ausbauen konnte.
Unsere Mädels zeigten wiederum ein techn. schönes Spiel. Alleine, 
dass jede Spielerin zum Torerfolg kam spricht für sich. Auch dass sie 
bis zum Schluss gekämpft haben ist lobenswert.
Das Spiel wurde durch Lea Stoffel sehr gut geleitet, sodass bei die-
sem sehr fairen Spiel insgesamt nur 2 gelbe Karten vergeben wurden.
Es spielten:
Julia Job, Sabrina Leuthner; Mona Reichling; Philine-Sophie Janssen; 
Adina Wörner, Maria Langenmair und aus der D-Jgd. Lara Fey und 
Zoe Zürker
wD Jgd: SG OBZ - JSG Wörth/Hagenbach 31:17 (16:9)
SG weiterhin ungeschlagen
Zum vorletzten Vorrundenspiel begrüßten wir heute die ebenfalls 
ungeschlagenen Mädchen aus Wörth. Aber gleich zu Beginn machten 
unsere Mädels klar, wer nach diesem Spiel eine weiße Weste behal-
ten wird. Schnell gingen wir mit 3:0 in Führung, ehe die mit Abstand 
stärkste Spielerin der Gäste zum ersten Mal traf. Trotz der Einstellung 
der Abwehr auf genau diese Spielerin, schaffte sie es nicht die Räume 
zur Mitte hin rechtzeitig zuzuschieben. Die JSG kam kurzzeitig besser 
in Spiel und hielt vorerst den 3 Tore Abstand. Doch über das 10:5 
(Celine) und 12:6 (Maja) ging die SG langsam aber sicher im weiter 
in Führung. Schließlich ging es mit 7 Toren Vorsprung in die Kabinen.
In der Halbzeit erinnerten die Trainer unsere Mädchen noch einmal an 
die Vorgabe, die Mitte dicht zu machen, hatte diese eine Spielerin der 
Gäste doch mittlerweile 8 von 9 Gästetreffern erzielt.
Nach der Pause traf Zoe Zürker direkt zweimal vom Kreis, und wer 
noch leichte Zweifel hatte, wer dieses Spiel gewinnen würde, konnte 
sich jetzt auch beruhigen. Die Tormaschine der weiblichen D-Jugend 
rollte weiter an und auch in der Abwehr stand man in den Rückraum-
positionen jetzt besser. Wörth zeigte, dass es nicht nur eine Spielerin 
in ihren Reihen gibt die Tore machen kann und nutzte einige Male die 
Lücken, die sich nun zwischen der Halb- und der Außenposition in 
unserer Abwehr auftaten. Trotzdem erhöhte die SG immer weiter ihre 
Führung und gewann auch in der Höhe absolut verdient.
Im Prinzip sah man wieder das typische Gesicht unserer weiblichen 
D Jugend. Im Angriff, wie fast immer, begeisternd aufspielend. Und 
in der Abwehr mit Anfangsproblemen, die, je länger das Spiel dauert, 
besser immer mehr abgestellt wurden. Für Wörth wäre vielleicht sogar 
noch das ein oder andere Tor mehr drin gewesen, aber Meira hatte 
einen starken Tag, und machte einige Chancen der Gäste zunichte. 
Es war das erste Spiel ohne Lisa Thines, die sich entschieden hat 
das Handball spielen erst mal an den Nagel zu hängen. Alles Gute für 
dich, Lisa…und denk dran, du bist immer gern gesehen bei deiner 
Mannschaft.
Gespielt haben: Meira Scheurer (Tor), Zoe Zürker, Maja Blumenschein, 
Isabel Sauer, Marie Luise Sommerauer, Zoé Hesse, Lara Frey, Emily 
Hagenbucher, Milena Faath, Zoe Bauchhenß, Celine Bauchhenß, 
Dana Fuchs und Cecilia Bournozian.
mB-Jgd.: SG OBZ - HR Göllheim/Eisenberg 35:31 (17:15)
mB gewinnt Spitzenspiel knapp, aber nicht unverdient
Es war das erwartete Spitzenspiel gegen eine sehr starke Truppe aus 
der Nordpfalz. Die Handballregion Göllheim/Eisenberg verlangte uns 
auch ohne ihren stärksten Angreifer, der wie Mannschaftskapitän Flo 
zeitgleich mit der RLP-Auswahl unterwegs war, alles ab. Das Spiel war 
völlig ausgeglichen und wurde erst in den letzten Minuten entschie-
den. Der Sieg ist glücklich, aber nicht unverdient und das Resultat 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung.
Der Plan, den Gegner mit einer ungewöhnlichen Abwehrvariante zu 
überraschen, ging nur zu Beginn auf. Einige Ballverluste unseres Gas-
tes konnten zu einer 5:2 Führung genutzt werden. In der Anfangs-
phase spielte Luca mit viel Selbstvertrauen und nötigte Göllheim dazu, 
ihn in Manndeckung zu nehmen. Damit hatten wir dann unsererseits 
einige Probleme. Hinzu kam, dass beim 1g1-Verhalten in der Abwehr 
weiterhin bei vielen noch sehr viel Luft nach oben ist. Göllheim spa-
zierte teilweise ohne Gegenwehr durch ein, zwei Abwehrspieler 
durch, obwohl wir „dran“ waren, aber nicht konsequent störten. Die 
SG agierte in der Abwehr viel zu passiv und ließ den Gegner gewäh-
ren. Grund genug, dass wir uns im Training wieder verstärkt diesem 
Bereich widmen werden!
Stark war dagegen das Angriffsverhalten. Hier schafften es die Jungs 
immer wieder spielerisch und mit schnellen Pässen, das Abwehrboll-
werk der körperlich starken Gäste zu überlisten. Wir kamen von allen 
Positionen, oft auch mit 1g1-Aktionen (Julian) oder über den Kreis 
(Erik) zu Toren, was auch die Vielzahl der Torschützen erklärt. Ein Aus-
rufezeichen setzte dabei Moritz, der mit Übersicht und Ruhe beim 
Abschluss überzeugte. Eine weitere Vorgabe wurde nicht gut umge-
setzt: Der Gegner sollte - mit nur einem Auswechselspieler angetre-
ten - läuferisch permanent unter Druck gesetzt werden. Schade, dass 
dies zu selten gelang, wir selbst spielten oft noch behäbiger nach 
vorne als der Gegner selbst! So blieben die „Nordpfälzer Wölfe“ bissig 
und bis zur Halbzeit immer auf Tuchfühlung (7:6, 10:8, 13:13, 15:15).
Auch nach der Halbzeit das gleiche Bild: Eine stabile, defensive 
6:0-Abwehr der Nordpfälzer, an der wir uns immer mehr die Zähne 

ausbissen. Der 3-Tore-Vorsprung (20:17) war bald dahin, und das 
Spiel schien zu kippen (21:21, 22:23). Verbissen wurde gekämpft, 
die SG behauptet meist eine knappe Führung (26:24, 28:26, 30:29). 
Super, dass in der Schlussphase nicht die übliche Verdächtigen, son-
dern Lucien, Nikolas und Felix Verantwortung übernahmen und mit 
tollen Einzelaktionen die entscheidenden Tore warfen. Gut, dass sich 
Torwart Jonas in dieser „heißen“ Phase ebenfalls steigerte und einige 
wichtige Bälle entschärfte.
Weiterhin ohne Punktverlust in der Pfalzliga sind daher: Jonas Dett-
barn (Tor), Lucien Burckhardt (3), Luca Dudenhöffer (3), Sandro Föh-
linger (1), Julian Hesse (6), André Hilsendegen (3), Jannik Jäger, Moritz 
Jäger (9), Eric Kunz (3), Felix Kunz (2), Nikolas Serr (1), Jonas Wörner 
(3).
Das nächste Spiel - zuhause gegen Kandel/Herxheim - findet am 
05.12. statt.
mC-Jgd: JSG Mutterstadt / Ruchheim - SG OBZ 25:16 (12:6)
Enttäuschendes Spiel beim Tabellenletzten endet mit klarer Nie-
derlage
Das schlechteste Spiel der Saison führte zu einer völlig verdienten 
Niederlage.
Das Spiel ist schwer zu beschreiben, da 40 der 50 Minuten wenig 
mit Handball zu tun hatten. Einer aufopfernd kämpfenden Heim-
mannschaft hatten wir von Anfang an nichts entgegenzusetzen. In 
der Abwehr wurden wir mit einfachsten Antritten überlaufen. Unsere 
beiden Außen deckten irgendwo, aber nie ihren Gegenspieler, so dass 
folgerichtig viele Tore über die Außenpositionen erfolgten. Im Angriff 
meinten wir Angriffsschwung zu erzielen, indem sich die gesamte 
Mannschaft auf 9 - 12 m zurückdrängen ließ. Warum da der eine oder 
andere Spieler nicht mal einen schnellen Antritt an den Kreis wagte, 
bleibt ein Geheimnis. 2 von 6 Spielern bewegten sich, der Rest sah 
„staunend“ zu. In der Abwehr spielte man Abwehr ohne Berührung. 
Leider fruchteten die kernigen Worte der Trainer nach einer Auszeit in 
Minute 9 (2:6) auch nicht viel, lediglich beim 4:7 keimte etwas Hoff-
nung auf.
Nachdem die Seiten mit 6:12 gewechselt wurden, ging das Chaos ein-
fach so weiter. Undiszipliniertheiten beim Werfen führten dazu, dass 
der gegnerische Torwart eher abgeschossen wurde, als dass er hielt. 
In der Abwehr machte es ein schlechtes Bild, wenn 3 Spieler nach wie 
vor kämpften, und der Rest die Gegner anscheinend nicht ernst nahm.
Woran lag es? Waren einige Spieler am Sonntag um 13:00 noch nicht 
ausgeschlafen? Warum stand man in der Abwehr meistens 1:1 ohne 
Aushilfe? Warum spielten unsere Abwehraußen nicht defensiver und 
zwar erst einmal gegen ihren Angreifer? Warum bewegten sich fast 
alle unsere Spieler im Angriff nur parallel zum Kreis auf 12m (!), anstatt 
durch wesentlich mehr Bewegung und Doppelpassspiel die doch gar 
nicht so sattelfeste gegnerische Abwehr auszuhebeln? Hatte man das 
Spiel gegen den vorher punktlosen Tabellenletzten bereist vor dem 
Spiel gewonnen?
Jungs, zieht die richtigen Lehren aus dieser schwachen Vorstellung! 
Ihr könnt es besser!
Spielfilm: 1:3, 2:6, 4:7, 6:12 / 8:14, 10:19, 16:25
Es spielten: Julian Lanfermann und Leon Zwissler (TW), Alex 
Gschwindt, Odin Günsel (1), Elias Horn (1), Felix Jäger (1 7m), Nico 
Kunz (3), Luca Lanfermann (1), Moritz Liebel (9), Jan Masser, Martin 
Max (1 7m), Daniel Theobalt
mD-Jgd: SG Kandel/Herxheim - SG OBZ 2 16:28 (7:17)
Schwächere 2. Halbzeit verhindert einen noch klareren Sieg!
Am vergangenen Sonntag spielten unsere Jungs der D2 gegen die 
Mannschaft der Spielgemeinschaft Kandel/Herxheim.
Nachdem wir in den ersten Minuten noch viele Bälle im Stand annah-
men und ohne Bewegung weiterspielten, merkten wir relativ schnell, 
dass man mit etwas mehr Laufbereitschaft auch mehr erreichen 
konnte. Und so stand es relativ schnell 0:4 für unsere Mannschaft. 
Kandel/Herxheim konnte auf 2:4 verkürzen, doch dann spielten wir 
uns im Angriff ein ums andere Mal schön unsere Torchancen heraus 
und setzten uns bis zur Halbzeit auf 7:17 ab.
In der zweiten Halbzeit wechselten die Trainer munter durch, so 
dass der Spielfluss etwas verloren ging. Trotzdem war der Sieg nie in 
Gefahr. Kandel/Herxheim konnte die zweite Halbzeit etwas ausgegli-
chener gestalten, aber am Ende stand ein ungefährdeter 16:28 Sieg 
an der Anzeigetafel. Wenn wir in der Abwehrarbeit etwas konzentrier-
ter zur Sache gegangen wären und wenn wir in der zweiten Hälfte 
auch im Angriffsspiel in etwa die Leistung der ersten Hälfte abgerufen 
hätten, hätte der Sieg auch noch deutlicher ausfallen können. Leider 
konnten wir auch nur einen von fünf für uns gegebenen 7-Meter Wür-
fen verwandeln.
Besonders zu erwähnen wäre auch noch die starke Leistung unseres 
Torwartes Felix Dettbarn, der mit seinen starken Reflexen die Gegner 
ein ums andere Mal in Verzweiflung brachte.
Einen nie gefährdeten Sieg eingefahren haben: Felix Dettbarn, Mat-
thias Ortlieb, Marc Messemer, Lars Seiller, Luca Mariani, Felix Mül-
ler, Jonas Drumm, Lukas Thines, Robin Müller, Marcel Dorsch, Kevin 
Sennhenn, Phil Messemer
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mE: TV Herxheim - SG OBZ 11:14 (3:6)
Kampfsieg über die Zeit gerettet
Den dritten Sieg in Folge feierte die mE-Jugend der SG am Sonntag-
nachmittag in der Großsporthalle in Herxheim. In einem „Kampfspiel“ 
zeigten die Jungen im Vergleich zu den Gegnern die mannschaftlich 
geschlossenere Leistung und siegten letztlich - wenn auch knapp - 
hochverdient mit 14:11.
Von Beginn an mussten sich unsere Jungen auf eine gewisse Härte 
der Gegner einstellen und sich gegen deren Halten und Klammern zur 
Wehr setzen. 
Ein richtiger Spielfluss kam dabei nicht zustande und zahlreiche 
Unterbrechungen prägten die erste Halbzeit. 
Nur wenige Tore fielen auf beiden Seiten, doch zeigten unseren Jun-
gen einige gute Aktionen, sodass sie nach einmaligem Rückstand (0:1) 
in Führung gingen und den verdienten 6:3 Halbzeitstand erspielten. 
Schon in den ersten 20 Minuten hätte dabei ein besserer Torabschluss 
mehr Ruhe ins Spiel bringen können. Zu wenige Abschlüsse fanden 
den Weg ins Tor, was auch am guten Torwart des TV Herxheim lag.
In der zweiten Halbzeit entwickelte sich eine aus unserer Sicht etwas 
zu offene Partie. 
Es gelang der Mannschaft nicht, sich so weit abzusetzen, um das 
Spiel ruhiger zu Ende spielen zu können. Es gelangen aber zahlrei-
che gute Angriffe, wenn miteinander gespielt wurde, sodass sich nach 
einem Zwischenstand von 8:6 ein 13:8 herausgespielt wurde. Danach 
gingen leider viele Bälle leicht verloren und der Gegner kam zurück 
ins Spiel. 
Es wurde nochmals spannend. Am Ende retteten die Jungen den Sieg 
aber verdient über die Zeit. Ein Lob den Kämpferherzen, die sich vom 
Gegner nicht völlig aus der Ruhe bringen ließen!
Nach den letzten erfolgreichen Wochen steht zum Hinrundenab-
schluss in zwei Wochen ein schweres Spiel in Kirrweiler an. Hierfür 
müssen noch einmal alle Kräfte zusammengenommen werden. Eine 
gute Abwehrarbeit wird auch hier vonnöten sein.
Für unser Team spielten: Silas Faath, Tim Sennhenn, Tim Endres, Fre-
derick Hetzel, Andreas Frouja, Mathias Gensheimer, Nico Bolleyer, 
Leo Kreiner, Julian Bauchhenß, Max Stadel, Kilian Iloba, Loris Mariani

Spiele am Wochenende
Samstag, 05.12.:
14.30 Uhr: mB-Jgd - mABCD Kandel/Herxheim
15.30 Uhr: SV Bornheim - wC-Jgd.
16.15 Uhr: wB-Jgd - HSG Wittlich
18.00 Uhr: Damen 1 - TV Bassenheim
20.00 Uhr: Damen 2 - SG Wernersberg/Annweiler
Sonntag, 06.12.:
11.20 Uhr: mD-Jgd - TSG Hassloch
12.40 Uhr: mD2-Jgd. - SG Albersweiler/Ranschbach
14.10 Uhr: Damen 3 - SG Wernersberg/Annweiler 2
16.00 Uhr: Herren 2 - TSV Kandel
18.00 Uhr: Derbytime: Herren 1 - SG Albersweiler/Ranschbach

Natur und Umwelt

NABU-Gruppe VG Bellheim
Vogelfütterung Teil II

Eine Vogelfütterung hilft nur wenigen häufigen Arten. Zu bedenken ist, 
dass an den Futterstellen in unserer Verbandsgemeinde sich selten 
mehr als 10 bis 15 Vogelarten einstellen, vor allem Meisen, Finken, 
Rotkehlchen und Amseln. 
Diese Arten weisen meist stabile Bestände auf und sind in der Regel 
nicht gefährdet.
Die Vogelfütterung erreicht also vor allem häufige, dagegen aber 
nur äußerst selten bedrohte Vögel. Seltene Arten, wie Eisvogel oder 
Schleiereule, profitieren nicht von der konventionellen Fütterung.
Vorrangig für den Schutz einer artenreichen Vogelwelt ist die Erhal-
tung von vielfältigen, naturnahen Lebensräumen. Oftmals mangelt 
es unseren gefiederten Freunden an Brutmöglichkeiten, natürlichen 
Nahrungsquellen und Verstecken. Nistkästen am Haus, auf dem Bal-
kon oder im Garten bieten beispielsweise Mauersegler, Blau- und 
Kohlmeise, Hausrotschwanz und anderen Vögeln ganz schnell eine 
zusätzliche Brutmöglichkeit. Die Kästen sollten schon jetzt im Winter 
aufgehängt werden, denn viele Vögel beginnen früh mit ihrer Suche 
nach einem geeigneten Brutplatz, andere suchen die Kästen zum 
Übernachten auf. Im Garten lassen sich darüber hinaus Hecken und 
Gebüsche aus heimischen Sträuchern wie Weißdorn, Roter Hartriegel 
und andere anlegen. Darin finden unsere Singvögel zum einen Unter-
schlupf und Schutz vor Räubern, zum anderen können sie sich im 
Herbst an dem reichhaltigen Beerenangebot laben.
Es ist schön, wenn mit einer Winterfütterung den heimischen Vögeln 
geholfen werden soll. Aber nur wenn eine Winterfütterung richtig 
durchgeführt wird, d.h. nur in Notzeiten (Schnee, Frost oder Eis) wird 
der Natur geholfen.

Im Sommer gab es ein Grünfinkensterben in Deutschland, hervorgeru-
fen durch eine Krankheitserreger, denn sich die Vögel an Futterstellen 
eingefangen hatten.
Ein Tipp:
Verwenden Sie einen Teil des für die Vogelfütterung bestimmten Gel-
des für den Kauf und für die Pflanzung heimischer Gehölze im Garten
oder für Spenden an gemeinnützige Naturschutzverbände und Initiati-
ven. So helfen Sie auf Dauer auch hoch bedrohten Arten !

Der auf dem Bild zu sehende Wiedehopf wurde in der Nähe von Bell-
heim fotografiert. Ihm kann durch kostenintensive Maßnahmen, wie 
Baumpflanzungen, Pflege von Obstwiesen und spezielle Nisthilfen 
geholfen werden.

Kunst und Kultur

Ottersheimer Quetschkommod
„Sonsuave” zum Jahresabschluss,  

am Freitag, 18. Dezember, 20.00 Uhr,  
in der Ottersheimer „Quetschkommod“

Ein Schatz musi-
kalischer Erfah-
rungen und großer 
Vielfalt, das spie-
gelt sich im Reper-
toire der beiden 
Musiker Christi-
ane Schalk und 
Frank Reifenstahl 
von Sonsuave. 
Genreüberg re i -
fende Erfahrungen 
haben sie sowohl 
gemeinsam in 
einem Trio als 
auch unabhängig 
voneinander in 
den unterschied-
lichsten Besetzun-
gen und Projekten 
gesammelt.
Und Vielfalt, das 
heißt für Sonsu-
ave, die Zuhörer 
in die Welten ganz 
unterschiedlicher 
Stilrichtungen und 
Stimmungen zu 
entführen. Zum 
Beispiel mit einem 
sanften jiddischen 
Liebeslied, einem 
fetzigen irischen 
Tanz oder einem 
charmanten fran-

zösischen Chanson. Bei der Reise in die Welt von Sonsuave begegnet 
der Zuhörer mancher Perle, die er bisher noch nicht - oder so noch 
nicht - gehört hat.
Mit diesem Konzert verabschiedet sich das Team der Ottersheimer 
„Quetschkommod“ in die Winterpause bis zum März 2016.
Mehr Infos und Kartenreservierung per Mail an quetschkommod@
web.de oder unter 06348 5252.
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Unsere Glückwünsche
04.12.15 	 Biehler Christa 	  74 Jahre
04.12.15 	 Sokoliß Heinrich 	  75 Jahre
06.12.15 	 Stadler Ruth 	  82 Jahre
07.12.15 	 Baßler Karl Heinz 	  77 Jahre
07.12.15 	 Walter Ingeborg 	  89 Jahre
09.12.15 	 Wagner Adolf 	  84 Jahre
10.11.15 	 Ahrens Janfred 	  73 Jahre
10.12.15 	 Beuttner Marie 	  95 Jahre
10.12.15 	 Dahlke Hildegard 	  85 Jahre

Aus der Gemeinde

Sauna Bellheim
Die Sauna in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Damen: 	 13.30 - 18.30 Uhr, Montag
Herren: 	 13.30 - 18.30 Uhr, Dienstag
Gönnen Sie sich etwas Entspannung, tun Sie etwas für Ihre Gesund-
heit. Besuchen Sie unsere Sauna! (Tel.: 7008-614)

Ortsgemeinde 
Bellheim

Vorlesezeit auf dem Nikolausmarkt & 
 in der Bücherei -Weihnachtsgeschichten für Kinder
Vorlesezeit auf dem Nikolausmarkt
Stimmungsvolle Advents- und Weihnachtsgeschichten stehen 
im Mittelpunkt der gemütlichen Vorlesezeit im weihnachtlich 
geschmückten Märchenzelt auf dem Nikolausmarkt. Jeweils halb-
stündlich von 15.30 bis 19.00 Uhr beginnt die Lesezeit.
Im Anschluss an die jeweilige Lesezeit können die Kinder einen 
kleinen Tannenbaum mit glitzernden Sternen basteln und mit nach 
Hause nehmen.
Alle Kinder im Alter von 3 - 8 Jahren sind herzlich eingeladen. 
Natürlich dürfen auch Geschwister und Eltern mitkommen.
Wann: 	 Samstag, 5. Dezember 2015, 15.30 - 19.00 Uhr
Wo: 	 Märchenzelt, Nikolausmarkt im Park am Spiegel-

bach
Vorlesestunde in der Gemeindebücherei
Frau Helga Buchmann liest für Kinder im Alter von 4 - 7 Jahren eine 
spannende Weihnachtsgeschichte vor. Im Anschluss können die 
Kinder einen Elch und einen Tannenbaum aus Tonpapier basteln.
Die vorherige telefonische Anmeldung in der Gemeindebü-
cherei ist unbedingt erforderlich, da beim Basteln nur eine 
begrenzte Anzahl von Kindern teilnehmen kann! Die Vorlese-
stunde ist kostenlos.
Wann: 	 Donnerstag, 17. Dezember 2015, 16.00 - 17.00 Uhr
Wo: 	 Gemeindebücherei Bellheim
Weihnachtsgeschichten zum Vorlesen für zu Hause
24 Drei-Minuten-Geschichten zu Weihnachten
Um das Warten auf das Christkind zu verkürzen, gibt es für jeden 
Abend eine Geschichte: Clara entdeckt einen echten Wichtel in 

ihrem Adventskalender, Lili bastelt tolle Geschenke und Svenja 
wünscht sich sehnlich ein Weihnachtsbäumchen vom Christkind - 
so erlebt jedes Kind auf ganz eigene Weise die wunderbare Zeit vor 
Weihnachten.
Steiner, Jolanda: Elias und das Christkind
Als der Wirtssohn Elias den Ochsen im Stall seines Vaters besucht, 
erhält er von einer geheimnisvollen Stimme die Botschaft, dass dort 
der Sohn Gottes geboren werden soll. Rasch säubert er den Stall 
und legt für das Gotteskind eine Futterkrippe mit Stroh aus. So kann 
sein Vater, der in seiner Herberge keinen Platz mehr hat, Maria und 
Josef wenigstens einen gemütlichen Stall für die Geburt des Kindes 
anbieten. In diesem Bilderbuch wird die Weihnachtsgeschichte aus 
der Sicht eines Kindes nacherzählt.
Preußler, Otfried: Das Eselchen und der kleine Engel
Als das Eselchen eines Morgens aufwacht, ist seine Mutter ver-
schwunden! Aber zum Glück bleibt es nicht lange allein. Es 
bekommt Besuch von einem kleinen Engel, der weiß: Die Mutter 
ist beim Jesuskind, an der Krippe im Stall. Zusammen machen sich 
das Eselchen und der kleine Engel auf den Weg und laden alle ein, 
sie zu begleiten: Die Kinder, den Hirten mit seinen Schafen, die 
Bäckersfamilie, die Frau von der Würstchenbude und auch den 
Polizeiwachtmeister - sie alle schließen sich an und erleben gemein-
sam das Wunder der Weihnacht.
… und außerdem für alle Lieselotte-Fans:
Steffensmeier, Alexander: Das große Lieselotte-Weihnachts-
buch
Das große Weihnachtsbuch mit 100 kreativen und bunten Ideen für 
jeden Tag der Adventszeit und einer neuen Lieselotte-Geschichte!

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/ 7008-605
Unser Bestand im Internet unter: 
www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 - 12.30 Uhr 	 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 - 12.30 Uhr	 14.30 - 18.00 Uhr

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentlichen 
Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet jeweils mittwochs von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Kellergeschoss des 
Rathauses, Zimmer 1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen festgestellt haben, wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst 
mitteilen würden. Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch unter 07272/7008-101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen an sie 
gerne per E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.de) sowie unter der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.
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Veranstaltungskalender 2016 der Gemeinde Bellheim
Tag von	 Tag bis	 Veranstalter 	 Veranstaltung 	 Veranstaltungsort 	 Uhrzeit
01.01.16 		  Kath. Arbeiterverein	 Neujahrsbegegnung 	 Gemarkung Bellheim	 14.00 - 19.00
02.01.16 		  FC Phönix Bellheim e.V.	 35. AH Fußballturnier	 Spiegelbachhalle 	 08.00 - 20.00
03.01.16 			   Spielzeugbörse 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
03.01.16 		  FC Phönix Bellheim e.V.	 Junioren-Hallenkreismeisterschaft	 Spiegelbach Halle	 08.00 - 20.00
07.01.16 		  DRK 	 Blutspende 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
08.01.16 		  Gemeinde Bellheim 	 Neujahrsempfang	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle 	 19.00 - 20.00
09.01.16 	 10.01.16 	 FC Phönix Bellheim e.V. 	 Junioren-Hallenkreismeisterschaft	 Spiegelbach Halle 	 08.00 -20.00
13.01.16 		  Kulturverein Bellheim 	 Offene Bühne 	 Kulturwerkstatt „Alter 
				    Kindergarten“ 	 20.00 (Einlass 19.00)
15.01.16 		  Sternwarte Bellheim 	 Beobachtungsabend 	 Sternwarte
23.01.16 		  TSG + KGB Bellheim 	 Prunksitzung 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle	 19.11
30.01.16 		  Kath. Kirchengemeinde	 Schlachtfest 	 kath. Pfarrheim
04.02.16 		  TSG + KGB Bellheim 	 Schmudo-Fete 	 Dr.-Friedrich-Schneider	 Einlass 20.00
				    -Halle	 Beginn 21.00
06.02.16 		  TSG + KGB 	 Bellheim Kinderfasenacht Party 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle 	 14.00 Uhr
07.02.16 		  kath. Kirchengemeinde 	 Pfarrfasching	 Kath. Pfarr- und Jugendheim 
				    St. Michael
07.02.16 		  TSG + KGB Bellheim 	 Faschingsumzug durch Bellonia		  13.31 Uhr
10.02.16 		  Kulturverein Bellheim 	 Offene Bühne 	 Kulturwerkstatt „Alter 	 20.00
				    Kindergarten“	 (Einlass 19.00)
12.02.16 		  Sternwarte Bellheim 	 Beobachtungsabend 	 Sternwarte
13.02.16 		  KGB Bellheim 	 Männerballet 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
19.02.16 		  Grundschule Bellheim 	 Bundesjugendspiele	 Fortmühlhalle
20.02.16 		  FWG Adam	 Spielzeugbasar 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
24.02.16		   Kita Villa Kunterbunt 	 Themenabend „Linkshändigkeit“	 Kita Villa Kunterbunt	  20.00
02.03.16 		  GBV 	 Jahreshauptversammlung
04.03.16 		  Kath. Dt. Frauenbund	 Gottesdienst in der prot. Kirche 
			   anlässlich des Weltgebetstages
			   der Frauen 	 Prot. Kirche 	 18.00
08.03.16 		  GV Frohsinn Bellheim	 Jahreshauptversammlung	 Kath. Jugendheim 	 19.30
09.03.16 		  Kulturverein Bellheim 	 Offene Bühne 	 Kulturwerkstatt „Alter 	 20.00
				    Kindergarten“	 (Einlass 19.00)
10.03.16 		  VfL Bellheim	 Mitgliederversammlung	 Pfarrheim	 19.00 - 21.00
18.03.16 		  Sternwarte Bellheim	 Beobachtungsabend	 Sternwarte
19.03.16 	 20.03.16 	 Schützenverein 	 Ostereierschießen
22.03.16 		  Schützenverein 	 Ostereierschießen
24.03.16 	 26.03.16 	 Schützenverein 	 Ostereierschießen
26.03.16 		  Kath. Kirchengemeinde 	 Osteragape 	 Pfarrheim
28.03.16 		  Kath. Kirchengemeinde 	 Emmausgang 	 Gemeindehaus Knittelsheim
28.03.16 		  Verein für deutsche 	 Jubiläumsschau 50 Jahre
		  Schäferhunde OG Bellheim	 Ortsgruppe Bellheim
03.04.16 		  Kath. Kirchengemeinde 	 Weißer Sonntag
07.04.16 		  DRK 	 Blutspende 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
13.04.16 		  Kulturverein Bellheim 	 Offene Bühne 	 Kulturwerkstatt „Alter 	 20.00
				    Kindergarten“ 	 (Einlass 19.00)
14.04.16 		  Freundeskreis Kozmin 	 Mitgliederversammlung	 Kath. Jugendheim
15.04.16 		  Sternwarte Bellheim 	 Beobachtungsabend 	 Sternwarte
16.04.16 		  Harmonikaorchester 	 Konzert 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
19.04.16 		  Kath. Dt. Frauenbund 	 Jahreshauptversammlung 
			   mit Neuwahlen
22.04.16 		  Schützenverein 	 Jahreshauptversammlung
23.04.16 		  VfL Bellheim 	 Werfertag	 Franz-Hage-Stadion	 11.00 - 17.00
24.04.16 		  VfL Bellheim	 46. Tischtennis Orts- und
			   Vereinsmeisterschaften der Herren
			   und Hobby-Spieler 	 Grundschulsporthalle	 10.00 - 20.00
29.04.16 	 30.04.16	 Kath. Kita St. Joseph	 Musical	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
01.05.16 		  Kath. Arbeiterverein 	 Tag der Arbeit	 Kirche und Pfarrheim
04.05.16 		  Kath. Arbeiterverein	 125jähriges Jubiläum - 
			   Festgottesdienst und Festakt 	 Kirche und Pfarrheim
05.05.16 		  Kath. Arbeiterverein 	 Radwanderung mit der Familie
07.05.16 		  TSG + KGB Bellheim 	 Tanz im Mai 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
13.05.16 		  Sternwarte Bellheim 	 Beobachtungsabend	 Sternwarte
14.05.16 	 16.05.16 	 Gewerbeverband 
		  VG Bellheim 	 Bellheimer Gartentage	 Spiegelbachpark
19.05.16 	 22.05.16	 Förderverein 
		  Bellheim-Kozmin 	 Fahrt nach Kozmin
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21.05.16 		  Kulturverein Bellheim/
		  Mixtur-Chor 	 Kirchenkonzert 	 kath. Kirche
22.05.16 		  Kita Villa Kunterbunt 	 Familienwandertag 		  10.00 - 14.00
26.05.16 		  Kath. Kirchengemeinde	 Fronleichnam - Prozession-
			   Mittagessen - Reunion	 Kirchenplatz
28.05.16 		  GV Frohsinn Bellheim 	 Konzert mit MGV Lechenich	 Festhalle	 19.30
16.06.16 		  Grundschule Bellheim	 Bundesjugendspiele	 Stadion
18.06.16 		  Kath. Kirchengemeinde	 Pfarrgartenfest
26.06.16 		  Prot. Kirchengemeinde	 Gemeindefest 	 Prot. Kirche und 
				    Gemeindehaus
30.06.16 	 03.07.16	 FC Phönix Bellheim e.V.	 Bellaris Cup
03.07.16 		  Kita Villa Kunterbunt	 Abschlussgottesdienst in der 
			   prot. Kirche 	 Prot. Kirche 	 10.00
10.07.16 		  Prot. Kirchengemeinde	 Prot. Gemeindefest	 Pfarrheim
15.07.16 		  GV Frohsinn Bellheim 	 Kameradschaftsabend 	 KITA St. Josef 	 18.00
16.07.16 	 17.07.16 	 Bellheimer Brauerei 	 Brauereifest 	 Bellheimer Brauerei
30.07.16 	 31.07.16 	 Kulturverein Bellheim 	 Mühlen- und Schanzenfest 	 Altes Sägewerk / 
				    Mittelmühlstraße
05.08.16 		  Sternwarte Bellheim 	 Beobachtungsabend 	 Sternwarte
06.08.16 		  VfL Bellheim 	 Sommernachtslauf 	 Bellheim/Westheim/
				    Lustadt/Zeiskam	 Start: 19.00
13.08.16 		  VfL Bellheim 	 Vereinsfest		  18.00
13.08.16 	 14.08.16 	 RC Silber-Pils 	 Großes Radsportwochenende	 Jahnplatz
20.08.16 	 21.08.16 	 Musikverein Bellheim 	 Wald- und Musikfest	 Festplatz am Schützenhaus
20.08.16 	 21.08.16 	 FK Mardi 	 Badmintonturnier 	 Spiegelbachhalle
27.08.16 	 28.08.16 	 SG OBZ 	 Rheinpfalz-Cup Herrenhandball	 Spiegelbachhalle	 Sa., 13.00 - 20.00
					     So., 10.00 - 20.00
27.08.16 		  Schützenverein 	 Grillfest 	 Schützenhaus
09.09.16 		  Sternwarte Bellheim 	 Beobachtungsabend	 Sternwarte
10.09.16 	 11.09.16	 Kulturverein Bellheim	 Grumbeerfeschd	 Kartoffelhof Böhm
01.10.16 		  VfL Bellheim	 46. Landesoffener Werfertag	 Franz-Hage-Stadion	 11.00 - 17.00
01.10.16 		  Gemeinde + Kulturverein 
		  Bellheim 	 Erinnerungstag 	 Bellemer Heiner
07.10.16 		  Sternwarte Bellheim 	 Beobachtungsabend 	 Sternwarte
07.10.16 		  GBV	 Bockbierfest	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
08.10.16 	 11.10.16	 Gemeinde + GBV 	 Bellemer Kerwe	 Kerweplatz
15.10.16 		  GV Frohsinn Bellheim 	 Wandertag		  14.00
22.10.16 		  KGB 	 Pälzer Owend - 
			   Das Original Kantine 	 Brauerei 	 19.00 - 24.00
28.10.16 	 30.10.16	 TV Jahn 	 Theater	 Festhalle
29.10.16 		  DRK 	 Blutspende 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
29.10.16 		  KGB 	 Pälzer Owend - 
			   Das Original Kantine 	 Brauerei	 19.00 - 24.00
04.11.16 	 06.11.16 	 TV Jahn 	 Theater 	 Festhalle
04.11.16 		  Sternwarte Bellheim	 Beobachtungsabend	 Sternwarte
05.11.16 	 06.11.16	 CDU	 Hobbykünstlerausstellung	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
12.11.16 		  Kath. Kirchengemeinde	 Kesselfleischessen	 Pfarrheim
12.11.16 	 13.11.16	 Vogelfreunde Bellheim	 Vogelausstellung	 Festhalle	 Sa., 09.00 - 18.00
					     So., 09.00 - 17.00
12.11.16 		  KGB 	 Eröffnung der neuen Kampagne	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
14.11.16 		  Kita Villa Kunterbunt 	 Laternenumzug intern im Park		  17.00
16.11.16 		  Kita Villa Kunterbunt 	 Bücherabend 	 Kita Villa Kunterbunt	 20.00
18.11.06 		  Kath. Kita St. Joseph 	 Adventsbasar
19.11.16 		  FWG Adam 	 Spielzeugbasar 	 Festhalle
26.11.16 		  RC Silber-Pils 	 Jahresabschluss 	 Dr.-Friedrich-Schneider
				    -Halle
02.12.16	 04.12.16 	 Gemeinde + Gewerbe-
		  verband + GBV 	 Nikolausmarkt	 Spiegelbachpark
04.12.16 		  Kita Villa Kunterbunt	 Familiengottesdienst gestaltet von 
			   den Kindern der Villa Kunterbunt	 Prot. Kirche 	 10.00
09.12.16 		  Sternwarte Bellheim 	 Beobachtungsabend 	 Sternwarte
10.12.16 		  GV Frohsinn Bellheim 	 Adventscafe der Chöre 	 Kath. Jugendheim	 15.00
11.12.16 		  GV Frohsinn Bellheim 	 Soziales Singen 	 Asklepiosklinik Germersheim	 10.30
11.12.16 		  TV Jahn 	 Nikolauswanderung 	 Festhalle
16.12.16 		  Pfälzer Waldverein 	 Weihnachtsfeier 	 In der Fellach
18.12.16 		  VfL Bellheim	 45. Tischtennis Orts- und Vereins-
			   meisterschaften für Jugend
			   und Schüler/innen	 Grundschulsporthalle	 10.00 - 18.00
18.12.16 		  Kath. Arbeiterverein 	 Adventsfeier
30.12.16 		  Feuerwehr Bellheim 	 Eisbärenparty
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Seniorenbeauftragter

Sprechzeit Seniorenbeauftragter
Die nächsten Sprechstunde des Seniorenbeauftragten erfolgt am 
Freitag, den 18.12. zwischen 10.00 und 12.00 Uhr im Bürgerhaus 
in der Hauptstraße 140. 
Telefonisch ist der Seniorenbeauftragte am Besten ab 17.00 Uhr zu 
erreichen unter Tel. 0173/2963198

Projekt „Bürgerbus“
Am Montag, den 23.11. fand um 18.00 Uhr im Bürgerhaus in der 
Hauptstraße eine erste Informationsveranstaltung über ein mögli-
ches Bürgerbus-Projekt in Bellheim statt. 
Herr Hintz vom Bürgerbus-Projekt in Langenlönsheim war anwe-
send, um über das dortige, seit 3,5 Jahren laufende Projekt, zu 
berichten.  Dort hatte man mit einem ehrenamtlichen Fahrdienst an 
einem Wochentag begonnen. 
Ein Fahrer übernahm Fahrten am Vormittag, ein zweiter am Nach-
mittag. Eine dritte Person hatte am Tage zuvor zwischen 15.00 und 
17.00 Uhr die Beförderungswünsche der Senioren am Bürgerbus-
Telefon entgegen genommen. 
Gefahren wurden die Seniorinnen und Senioren zu Ärzten, Apothe-
ken, Behörden, Kleiderstube, zur Tafel oder zum Sozialkaufhaus 
aber auch zu kulturellen, kirchlichen oder privaten Veranstaltungen 
im Ort oder angrenzenden Orten. 
Gefahren wurde mit einem Fahrzeug der Ortsgemeinde, damit für 
Fahrer und Insassen Versicherungsschutz bestand. Die Fahrerinnen 
und Fahrer trafen sich regelmäßig alle 4-6 Wochen zu einem von der 
Ortsgemeinde organisierten Frühstück, um Einsatzzeiten zu bespre-
chen, aber auch um sich über evtl. Probleme auszutauschen. 

Um ein solches Projekt starten zu können benötige man nach 
Ansicht von Herrn Hintz ca. 12 - 15 Ehrenamtler, die bereit wären, 
sich einmal pro Monat vier Stunden für ältere Mitbürger, mobilitäts-
eingeschränkte Menschen oder evtl. auch Familien zu engagieren. 
Bisher haben sich beim Seniorenbeauftragten sechs Personen 
gemeldet, die ihre Bereitschaft zu einem solchen ehrenamtlichen 
Einsatz erklärt haben. Weitere Mitstreiter/Innen werden gesucht und 
können sich beim Seniorenbeauftragten melden.

Projekt „Spielenachmittag“
Am Mittwoch, den 25.11. fand zum zweiten Mal ein Senioren-Spie-
lenachmittag statt. In kleiner geselliger Runde wurden verschiedene 
Spiele gespielt, die Teilnehmerinnen und der Seniorenbeauftragte mit-
gebracht hatten. 
Es wurde ua. auch eine Geschichte vorgelesen und auch die Zeit zum 
Reden, sich Austauschen, Lachen und Spaß haben kam nicht zu kurz. 
In 2016 sollen die Spielenachmittage jeweils am 2. Donnerstag im 
Monat angeboten werden. 
Der nächste Termin wäre dann am Donnerstag, den 14.01. um 14.30 
Uhr - 16.30 Uhr, zu dem jedermann/jederfrau herzlich eingeladen ist. 
Bitte Termin vormerken.

Projekt „Filmnachmittag“
Bitte folgenden Termin vormerken: Filmnachmittag für Senioren am 
Mi., 16.12.2015 um 15.00 Uhr im Bürgerhaus in der Hauptstraße 
140. Eintritt kostenlos. In 2016 sind weitere Filmnachmittage dann 
jeweils für den 4. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr geplant 
(28.01.2016).

Hausmüll in öffentlichen Mülleimern und Aufkleber auf Straßenschildern
Immer wieder müssen unsere Mitarbeiter feststellen, dass in öffentli-
chen Mülleimern unerlaubt Hausmüll entsorgt wird. Jeder hat zuhause 
Mülltonnen, die regelmäßig geleert werden, der eigene Müll ist auch 
dort zu entsorgen. Wer sich nicht daran hält, begeht eine Ordnungs-
widrigkeit. Unser Bauhof hat durch das Entsorgen mehr Arbeit, was 
uns alle Geld kostet. Ebenso werden ständig verschiedene Verkehrs-
schilder und Schilder unseres Leitsystems mit irgendwelchen Aufkle-

bern verunstaltet, was selbstverständlich ebenfalls verboten ist und 
eine Sachbeschädigung darstellt. Auch hier hat unser Bauhof, zum 
Teil sogar erheblichen, Aufwand die Schilder wieder zu reinigen oder 
gar auszutauschen, da diese bei der Entfernung der Aufkleber teil-
weise enorm beschädigt werden. Wer solche Taten beobachtet, kann 
uns das sehr gerne melden. Gegen solche Verstöße wird umgehend 
Anzeige erstattet!

Nikolausmarkt 
Bellheim

Programm:
Freitag, 4.12:
17 Uhr:
Eröffnung durch Ortsbürgermeister Paul Gärtner, musikali-
sche Untermalung u.a. durch den Chor Bella Canda

Samstag, 5.12:
15 Uhr
Gemeinsames Singen der Kindergartenkinder
17 Uhr
Musikstücke des Musikvereins Bellheim
Sonntag, 6.12:
15.30 Uhr
Musikstücke der Jugend des Musikvereins Bellheim

Durchgehendes Programm:

Für unsere Kinder werden jede halbe Stunde 
im Märchenzelt Weihnachtsgeschichten vorgelesen.
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Aus der Jugendarbeit

/ R N D O * O R E D O

•

Kochen für Kids
im Jugendzentrum H99 in 

Bellheim 

Wir werden ab September wieder ver-
schiedene Kochevents veranstalten.
Es ist wichtig, dass die Kinder sich eine Woche zuvor schriftlich 
anmelden, indem sie den unteren Abschnitt im Jugendzentrum 
(Briefkasten, Büro) abgeben. 

Aufgrund der großen Nachfrage muss der Unkostenbeitrag pro 
Kind von 3,00 € eine Woche vorher entrichtet werden, sodass 
wir besser planen und den Platz Ihres Kindes sichern können.

Das Kochen beginnt immer um 16.30 Uhr und endet gegen 
19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euch. Selina und Melli

Termine: 
Weihnachtsplätzchen backen: 	09.12.2015

———————————————————————————

Anmeldung: Kochevent
Name des Kindes:
...................................................................................................

Alter:...........................................................................................

Lieblingsessen:
...................................................................................................

Telefonnummer:
...................................................................................................

r 09.12.2015

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst in Bellheim (zur 11.00 Uhr 
Messe!)

Sonntag, 06.12.: Heinrich Weid, Tel. 76692
Zugangsregelung zur Pfarrkirche
Der Zugang zur Pfarrkirche St. Nikolaus ist von der kleinen Kirch-
straße durch das Kirchgässel bis auf weiteres nicht mehr möglich, 
da die Außenseite des Chors eingerüstet ist. Ebenso kann die Kir-
che durch den Hof des kath. Pfarrhauses in der Hinteren Straße nicht 
mehr erreicht werden. Kirchgänger sollten deshalb den Zugang zur 
Kirche über die Hauptstraße oder über die Große Kirchstraße nutzen. 
Um Beachtung wird gebeten. Ebenso gesperrt ist der Zugang zum 
protestantischen Kindergarten „Villa Kunterbunt“ vom kath. Kirchplatz 
her, während das Kirchgässel von der Kleinen Kirchstraße aus bis zum 
Eingang des Kindergartens genutzt werden kann.
Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim
Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!
Kath. Kirchengemeinde
Der Nikolausabend fällt aus! Wegen des am gleichen Tag begin-
nenden Nikolausmarktes, entfällt in diesem Jahr der für Freitag, 4. 
Dezember 2015 geplante Nikolausabend. Wir bitten um Verständnis.
Aktivitäten beim Nikolausmarkt
Gleich dreimal wird die Katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus 
auf dem Nikolausmarkt am Spiegelbach mit Ständen bzw. im großen 
Zelt vertreten sein. So wird einmal Gudrun Dörrzapf weihnachtliche 
Köstlichkeiten anbieten, während Irmgard Schlindwein handgestrickte 
Socken verkaufen wird. Der Verein zur Förderung und Erhaltung kir-
cheneigener Gebäude unterhält die Cafeteria im Verpflegungszelt, in 
dem auch eine kleine Ausstellung über die Patronin der Pfarrei Hl. Hil-
degard von Bingen, zu sehen sein wird, die vom Arbeitskreis „Hilde-
gard“ und Katecheseausschuss vorbereitet wurde.
Weihnachtliche Köstlichkeiten
„Kleiner Nikolaus - Basar“ auf dem Nikolausmarkt von Gudrun Dörrzapf 
mit weihnachtlichen Köstlichkeiten wie verschiedene Liköre und beson-
dere hausgemachte weihnachtliche Gelees und Marmeladen und andere 
Köstlichkeiten. Ferner sehr schöne handgefertigte Weihnachts-Kerzen 
auch als Geschenk, CD‘s, Weihnachtsgrüße aus dem Karmelkloster Bir-
kenwerder/Berlin sowie viele weihnachtliche und adventliche Geschenke 
verschiedenster Art und Dekorationsartikel. Der gesamte Erlös ist für die 
Kirchensanierung kath. Kirche St. Nikolaus Bellheim.
Sockenverkauf zugunsten Missionsstation
Irmgard Schlindwein wird auf dem Nikolausmarkt handgestrickte 
Damen-, Herren- und Kindersocken zum Kauf anbieten. Der Erlös 
dieser Aktion kommt der Missionsstation des Instituts St. Dominikus 
in Ghana zu Gute. Socken für diesen caritativen Zweck können aber 
auch bei Frau Schlindwein, Hintere Str. 26, Tel.: 3726, gekauft bzw. 
bestellt werden.
Cafeteria auf dem Nikolausmarkt - Kuchenspende
Der Verein zur Förderung und Erhaltung kircheneigener Gebäude 
wird bei dem diesjährigen Nikolausmarkt, der vom 4. bis 6. Dezem-
ber stattfindet, die Cafeteria betreiben. Hierbei wird eine Vielzahl von 
Kuchen benötigt. Wir bitten deshalb alle Kuchenbäckerinnen, uns an 
einem der Tage einen Kuchen zu spenden. Um uns einen Überblick zu 
verschaffen, bitten wir um Meldung beim stellvertretenden Vorsitzen-
den Wolfgang Kaiser, Tel.: 2137. Dort liegt auch im Verkaufsraum der 
Bäckerei eine Kuchenspenderliste auf.
Familiengottesdienst am Nikolaustag
Das Team und die Kinder der Kindertagesstätte St. Josef gestalten 
diesen Familiengottesdienst mit.
Sternsingeraktion 2016 in Bellheim
Aufgrund der Größe des Pfarrgebietes reichte die Anzahl der Sternsinger 
und Gruppenleiter in den letzten Jahren leider bei weitem nicht mehr aus, 
um wirklich alle Haushalte zu besuchen. Bedauerlicherweise müssen wir 
daher die bisherige Praxis ändern und können nur noch nach vorheriger 
Anmeldung die Sternsingeraktion durchführen. Wenn Sie also den (siche-
ren) Besuch der Sternsinger wünschen, bitten wir Sie daher, sich unbe-
dingt telefonisch im Pfarrbüro (Tel-Nr. 973050) oder per E-Mail (pfarramt.
bellheim@bistum-speyer.de) anzumelden oder in der Liste leserlich einzu-
tragen, die in der Kirche ausliegt. Sie werden dann in jedem Fall besucht.
Wir bitten um Verständnis, dass es leider nicht möglich ist, eine 
genaue Uhrzeit vorherzusagen, wann genau die Sternsinger bei Ihnen 
eintreffen. Sie werden von samstags - montags, 2.-4. Januar 2016, 
in Bellheim unterwegs sein. Wann welche Wohngebiete bzw. Straßen 
besucht werden, erfahren Sie im nächsten Pfarrbrief/Amtsblatt.
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Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 4. Dezember in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 6. Dezember in Bellheim (2. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Manou and friends anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 13. Dezember in Bellheim (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20. Dezember in Knittelsheim (4. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24. Dezember in Bellheim (Heilig Abend)
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Donnerstag, 24. Dezember in Knittelsheim (Heilig Abend)
17.30 Uhr Christvesper
Freitag, 25. Dezember in Bellheim (1. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, es singt der Kirchenchor
Sonntag, 27. Dezember in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Donnerstag, 31. Dezember
17.00 Uhr Gottesdienst in Knittelsheim
18.00 Uhr Gottesdienst in Bellheim
Präparandengruppe
Freitag, 18. Dezember 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 22. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 15. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 12. Februar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 4. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 7. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 8. Dezember
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 11. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
Montag, 14. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 15. Dezember
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel. 07272 / 21 10, Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt: Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Tele-
fonnummer erreichen: 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus: Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim: Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Ger-
mersheim, Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde, VR Bank 
Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30, BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10, BIC: 
MALADE51KAD

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Bellheim
Nikolausabend fällt aus

Wegen des am gleichen Tag beginnenden Nikolausmarktes, entfällt 
in diesem Jahr der für Freitag, 4. Dezember 2015 geplante Nikolau-
sabend. Wir bitten um Verständnis.

Kindergärten

Gemeindekindertagesstätte  
Flohzirkus

Treffpunkt Kita
Jeden Donnerstagvormittag ab 09.30 Uhr treffen sich 
im Mehrzweckraum der Kita Flohzirkus Bellheim Müt-

ter und Väter mit den Jüngsten der Jüngsten. Also den Kindern, die 
noch nicht in eine Kita gehen.

Dort wird gemeinsam gespielt, gesungen, gebastelt und sich ausge-
tauscht. Jeder ist zu diesem offenen Treff herzlich eingeladen.
Nähere Infos gibt es unter Tel. 07272/8009 oder kiga.flohzirkus@vg-
bellheim.de

Jürgen Braun - Kita-Leiter

Neues aus der KITA Flohzirkus
Unsere Schulanfänger 2016
Aus den „Tigerkids“ im letzten Jahr wurden die „Regenbogenkids“. 
Den Namen haben sich die zukünftigen Schulanfänger bei einer „Kin-
derkonferenz“ selbst ausgesucht.
Ausflug in den Karlsruher Zoo
Zu Beginn ihres letzten Kitajahres machten die Kinder einen Ausflug 
mit der S-Bahn nach Karlsruhe in den Zoo, um sich besser kennen-
zulernen. Die Fahrt und auch der Besuch im Zoo, war für die Kinder 
sehr aufregend. Es gab viel zu sehen und besonders das neu eröffnete 
Exotenhaus, fanden die Kinder sehr aufregend. Am meisten begeistert 
hat sie hier die begehbare Fledermaushöhle, in der einem die Fleder-
mäuse direkt über den Kopf hinweg fliegen.
Trotz des Regenwetters hatten die Kinder sehr viel Spaß bei ihrem 
ersten gemeinsamen Ausflug.

ADACUS-Verkehrserziehung
Das nächste Projekt war dann der Besuch vom Vogel ADACUS (ein 
Programm vom ADAC zur Verkehrserziehung), der den Kindern auf 
spielerische Art wichtige Verkehrsregeln vermittelt hat. Hier durften die 
Kinder selbst entweder ein Fahrzeug oder einen Fußgänger darstellen. 
Die Kinder hatten sehr viel Spaß und bekamen am Ende sogar noch 
eine Teilnehmerurkunde.

Ausstellung Haus der Sinne Landau
Einmal im Jahr findet in Landau eine Ausstellung zum Thema Sinnes-
wahrnehmung statt, mit dem Namen „Haus der Sinne“.
Am Mittwoch, den 18.11.2015 fuhren die Regenbogenkids mit dem 
Linienbus nach Landau und verbrachten ihren Vormittag auf der Aus-
stellung. Nach einem gemeinsamen Frühstück konnten sie viele Dinge 
ausprobieren, die ihre verschiedenen Sinne ansprachen. Es gab eine 
Führung durch das Haus - die Kosten hierfür wurden von Familie Set-
telmeier übernommen - vielen Dank noch einmal an dieser Stelle.
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1. Kennenlerntreffen aller Schulanfänger in unserer Kita
Um sich untereinander besser kennenzulernen, schlossen sich alle 
Bellheimer Kita‘s im letzten Jahr zusammen und organisierten ein Tref-
fen für die zukünftigen Schulanfänger. Diese Treffen finden nun immer 
rotierend in allen Kitas statt.
Zu Beginn trafen sich die „Schulanfänger 2016“ am Montag, den 
23.11.2015 in der Kindertagestätte Flohzirkus. Hier wurde dann 
gemeinsam ein Begrüßungslied gesungen. Im Anschluss wurden 
verschiedene Kennenlernspiele angeboten und die Kinder hatten die 
Möglichkeit an einem Experiment zum Thema Wasser teilzunehmen. 
Nach einer kurzen Freispielzeit machten sich die Kita’s schon wieder 
auf den Rückweg - Wir, von der Kita Flohzirkus, freuen uns schon auf 
den Besuch in der Kindertagesstätte St. Josef.

St. Martin
Dieses Jahr an St. Martin trafen sich die Kinder - anders als in den 
Jahren zuvor, mit ihren Eltern und Angehörigen in der Schneiderhalle. 
Hier führten die zukünftigen Schulanfänger ein über Wochen einstu-
diertes Martinsstück auf.
Im Anschluss daran, zogen die Kinder mit ihren selbst gebastelten 
Laternen los, in Richtung Kita. Musikalisch begleitet wurde der Umzug 
von Herrn Jahnel und weiteren Musikern. Vielen Dank auch an dieser 
Stelle für die Unterstützung.
In der Kindertagesstätte angekommen, erwartete alle ein gemütliches 
Lagerfeuer, Martinsbrezel, Kinderpunsch, Glühwein und heiße Würst-
chen.

Streichaktion

Am Samstag, den 
14.11. trafen sich 
Eltern und Erzieher zu 
einer gemeinsamen 
Streichaktion in der 
Kita. Der Eingangsbe-
reich, der Schlafraum 
sowie der Aufgang 
zur „Bärengruppe“ 
bekamen einen neuen 
farbenfrohen Anstrich. 
Frau Sliva und Frau 
Ullmeyer sorgten für 

das leibliche Wohl - Vielen Dank dafür! Die Kinder die gerade nicht 
fleißig mitgeholfen haben, hatten die Möglichkeit in einer Gruppe zu 
spielen, die von einer Kollegin betreut wurde.
Ein ganz großes Dankeschön gilt den freiwilligen Eltern, die mit Pinsel 
und Malerrolle dazu beigetragen haben, unsere Kita zu verschönern 
und die Kinderaugen nach dem Wochenende zum Leuchten gebracht 
haben!

Kath. Kindertagesstätte St. Joseph Bellheim
Projekt „Auf der Rettungswache ist was los ...“

In den letzten Wochen und Monaten beschäftigten sich die Kinder der 
Apfelgruppe mit diesem Thema. Sie spielten, in Rollenspielen, immer 
wieder Situationen aus dem Alltag des Rettungsdienstes nach. So 
wurden zum Beispiel aus Stühlen Rettungswägen gebaut und ein Teil 
der Gruppe zu einem „Krankenhaus“ bzw. einer „Arztpraxis“ umfunk-
tioniert, in der die Verletzten transportiert und versorgt wurden. Der 
Arztkoffer der Gruppe war im Dauereinsatz. Viele Ärzte und Kran-
kenschwestern waren, mit ihren selbstgebastelten „Hauben“, in der 
Gruppe und im Haus, täglich unterwegs.

Es war schön zu beobachten, dass selbst die ganz „Kleinen“ mit in 
die Rollenspiele einbezogen und von den Großen angeleitet wurden. 
Nach Gesprächen mit den Kindern, wurden ihre Fragen in verschiede-
nen Angeboten beantwortet, wie z.B. - Verbandswechsel und das Ver-
sorgen von Wunden einüben - Arzthauben basteln - in Rollenspielen, 
z.B. mit einem Puppenspiel, die „Rettungskette“ erläutert - Besuch in 
der DRK-Rettungswache Germersheim (Besichtigen der Wache und 
Betrachten eines Rettungswagens und seinen Gerätschaften) - immer 
wiederkehrende Rollenspiele in der Gruppe, in dem Verletzte versorgt 
wurden und der Rettungswagen mit Arztkoffer zum Einsatz kamen 
- Bildergeschichte über einen „Unfallhergang“ mit anschließender 
Reflexion - verschiedene Sachbücher und Bilderbücher angeschaut 
und erläutert u.v.m.

Nach mehreren Wochen war der Wissensdurst der Kinder dann erlo-
schen und wir konnten feststellen, dass ihre Fragen durch die verschiede-
nen Medien beantwortet waren. Der Besuch in der DRK-Rettungswache 
nahm einigen Kindern die Angst vor einem Rettungswagen! Ein herzli-
ches Dankeschön,besonders an Herrn Sven Sjögren und Kollege, die den 
Kindern die Rettungswache und den Rettungswagen altersentsprechend 
erklärten. Es wurde jede Frage beantwortet.
Ein „Danke“ auch an Marie Fliehmann (Anerkennungspraktikantin in 
unserer Kita und Mitglied im Jugendrotkreuz Belllheim), die mit den 
Kindern den Verbandswechsel und das Versorgen von Wunden ein-
übte. Desweiteren möchten wir uns auch bei den Eltern bedanken, 
die uns mit Verbandsmaterial, für das Spiel der Kinder, versorgten. 
Vielen Dank!!

Termine der Parteien

SPD-Ortsverein Bellheim
Die nächste Mitgliederversammlung und Fraktionssitzung des SPD-
Ortsvereins-Bellheim findet am Montag, den 7. Dezember 2015, um 
20.00 Uhr im Bürgerhaus, Bellheim, Hauptstr. 140 statt.
Tagesordnung
-	 Terminplanung 2016
Alle Mitglieder und Freunde der SPD sind recht herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über jeden Interessierten, auch Nichtmitglieder sind bei 
uns herzlich willkommen.
Sie finden uns auch auf: www.spd-bellheim.de
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Vereine und Gruppen

Kath. Deutscher  
Frauenbund ZV Bellheim

Wir werden 100 - Feiern Sie mit!
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/

Einladung zur Jubiläumsfeier
Nach einem reich gefüllten Jubiläumsjahr freuen wir uns auf einen 
unterhaltsamen Festnachmittag mit unseren Mitgliedern, Partnern 
und allen Interessierten am Sonntag, 13. Dez. um 14.00 Uhr in der 
Dr. Friedrich-Schneider- Halle.
Wir erwarten unsere Gäste mit einem bunt gemischten Programm, in 
dem wir auf 100 Jahre Frauenbund Bellheim zurückblicken. Bei einer 
gemütlichen Kaffeetafel laden wir ein, gemeinsame Erinnerungen aus 
zu tauschen.
Unseren Dank für 100 Jahre Frauenbund in Bellheim möchten wir im 
anschließenden Festgottesdienst um 18.30 Uhr in der katholischen 
Kirche zum Ausdruck bringen.
Um den Nachmittag besser planen zu können, bitten wir um Anmel-
dung an Maria Kern, Tel. 4798, Email: maria-kern@t-online.de oder 
Judith Skiendziel-Heid, Tel. 74504, Email: jf-heid@gmx.de

Jubiläumsvorbereitungen
Herzlich laden wir unsere aktiven Mitglieder ein die Jubiläumsfeier am 
13. Dez. gemeinsam zu gestalten und vorzubereiten.
Di., 08.12., 19.30 Uhr: Probe in der Kirche: Gesten zum Lied „Lobe 
den Herrn, meine Seele“ und Gabenprozession
20.00 Uhr: Singstunde; Frauenbundzimmer: Auch Frauen, die beim 
ersten mal nicht da waren, sind herzlich willkommen.
Do.,10.12., 19.30 Uhr: Probe in der Schneiderhalle: zuerst Singprobe, 
danach die Aktiven auf der Bühne
Sa., 12.12., 10.00 Uhr: Tische und Stühle stellen in der Schneiderhalle
14.00 Uhr: Schneiderhalle dekorieren, Tische decken.
So., 13.12., ab 12.00 Uhr: Abgabe der Kuchen in der Schneiderhalle; 
Falls es die Sorte zulässt, bitte die Kuchen zu Hause schneiden.
Allen, die sich zum Kuchenbacken bereit erklärt haben, herzlichen 
Dank. Es haben sich bereits ausreichend viele Bäckerinnen gemeldet.
Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
15.00 Uhr.
Tanz mit - bleib fit
Tanzen macht Spaß - in jedem Alter
Jeweils montags findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 15.30 Uhr 
unter der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanzkreis für 
Frauen statt.
Die Freude an der Bewegung und der Begegnung mit anderen Frauen 
führt uns zusammen.
Kursgebühr: 26,-€ (zu zahlen in der ersten Kursstunde)
Anmeldungen sind auch im laufenden Kurs noch möglich bei: 
Petra Ronzheimer, Tel. 07272 - 6364
Einladung zum Anbandeln
„Mit Schwung in die Zukunft“ - bewusst haben wir uns für dieses Motto 
zu unserem 100-jährigen Jubiläum entschieden! Wir wollen der Zukunft 
des Kath. Frauenbundes in Bellheim ein Gesicht zu geben. Wie soll die 
Zukunft im Frauenbund aussehen? Wer wird sie mitgestalten?
Jede Einzelne der 180 000 Frauen in Bayern und der Pfalz hat ihren 
eigenen Grund, weshalb sie Mitglied im Frauenbund ist. Hier ein paar 
Kostproben:
- Wir teilen Interessen und werkeln Hand in Hand
- Bei uns klappt das Miteinander der Generationen
- Bildung ist für uns der Schlüssel zur Welt
- Wir gestalten frauengerechte Liturgien
- Wir finden immer einen Grund zum Feiern
- Wir sorgen für Wärme in der Gemeinde
- Bei uns Frauen ist Bewegung Trumpf
- Der Frauenbund gibt mir ein Gefühl von Heimat
Im Jubiläumsjahr wollen wir Sie kennen lernen und Ihr Interesse wecken. 
Lassen Sie sich einladen mit uns anzubandeln. Geben Sie sich einen Ruck 
und schnuppern Sie einfach einmal bei einer unserer vielfältigen Aktivitä-
ten herein. Sicherlich ist auch ein Angebot für Sie dabei.
Unter allen Neumitgliedern des Jahres 2015 verlosen wir bei unserer 
Jubiläumsfeier im Dezember einen Essensgutschein für 2 Personen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Kappesser Klara, Tel. 1339; Kern Maria, Tel. 4798; Skiend-
ziel-Heid Judith, Tel. 74504.
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich allen 
interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Der nächste monatliche Seniorenstammtisch des Katholischen Arbei-
tervereins findet am Donnerstag, 3. Dezember 2015, 14,30 Uhr, im 
Pfarr- und Jugendheim St. Michael statt. Hierzu sind alle Seniorinnen 
und Senioren aber auch jung gebliebene Rentner, herzlich eingeladen. 
Auch Nichtmitglieder sind gern willkommene Gäste. Gönnen Sie sich 
einen geselligen und unterhaltsamen Nachmittag und schauen Sie 
einfach einmal bei uns vorbei. Gute Unterhaltung ist garantiert und für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Sitzung des Ausschusses und des Vorstandes
Die Mitglieder des Ausschusses und des Vorstandes des Kath. Arbei-
tervereins, treffen sich am Mittwoch, 9. Dezember 2015, 19.00 Uhr 
zu einer Arbeitssitzung im Pfarr- und Jugendheim St. Michael.

Adventsfeier des Kath. Arbeitervereins
Alle Mitglieder des Kath. Arbeitervereins ab 65 Jahre, laden wir 
zusammen mit ihren Partnern, zu der am Samstag, 19. Dezember 
2015, 14.30 Uhr im Pfarr- und Jugendheim St. Michael stattfinden-
den Adventsfeier ein. Ebenso eingeladen sind die Mitglieder des VdK-
Ortsgruppe Bellheim, die Besucher des Seniorenstammtisches des Kath. 
Arbeitervereins sowie die Bewohner des Seniorenzentrums „Haus Edel-
berg“. Gemeinsam wollen wir uns zusammen mit Pfarrer Thomas Buchert 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. Der Kath. Kirchen-
chor „St. Nikolaus“ sowie die Gesangs- und Gitarrengruppe „Fun sing 
Players“ werden neben anderen Kurzbeiträgen den Nachmittag berei-
chern. Bei Kaffee und Kuchen, sowie diversen Getränken und einer klei-
nen leiblichen Stärkung verspricht dieser Nachmittag nicht nur kurzweilig, 
sondern auch unterhaltsam zu werden. Die Vorstandschaft würde sich 
über einen regen Besuch freuen und lädt auf diesem Wege sehr herz-
lich zur Adventsfeier des Kath. Arbeitervereins ein.

Der Freundschaftskreis organisiert anlässlich des Termins „35 
Jahre Kontakte zu Kozmin“ wieder eine 4-Tage-Fahrt nach Polen.
Von Donnerstag, 19.05. bis Sonntag, 22.05.2016:
bei 30 Personen € 190,00
bei 35 Personen € 175,00
bei 40 Personen € 160,00
Im Preis enthalten sind: Hin- und Rückfahrt im modernen Reisebus, Provi-
ant auf der Hin und Rückfahrt, 1 Abendessen, 1 Übernachtung und Früh-
stück im Hotel auf der Hinfahrt. (Näheres wird noch bekannt gegeben). 1 
Tagesausflug mit Abschluss in Breslau. In Kozmin Übernachtung in den 
Gastfamilien. Hotelübernachtung in Kozmin ist möglich.
1 Einzelzimmer € 35,— mit Frühstück, 1 Doppelzimmer € 40,— mit 
Frühstück
Info und Anmeldung bis spätestens 15.12.2015 bei Irma Geißert Tel.: 
07272/8849 e-mail i.geissert@gmx.de
Anzahlung von € 80,00 pro Person bis 15.12.2015 auf Konto-
Nummer 21054416 BLZ 54851440 Sparkasse Bellheim, IBAN: 
DE51548514400021054416.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Reiserücktrittversicherung und Gepäckversicherung sind im Preis 
nicht enthalten.

Rheumaliga öAG Bellheim
Wassergymnastik

Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr.
Das Funktionstraining findet wie folgt statt:
Dienstag: 	  17.30 bis 18.15 Uhr
Dienstag: 	  18.20 bis 19.05 Uhr
Mittwoch: 	  17.10 bis 17.55 Uhr
Mittwoch: 	  18.00 bis 18.45 Uhr
Donnerstag: 	  17.20 bis 18.05 Uhr
Donnerstag: 	  18.10 bis 18.55 Uhr
Donnerstag: 	  19.00 bis 19.45 Uhr
Beratung und Information: H. L. Müller, Tel. 07272-91341 oder H. Seit-
her, Tel. 07272-8482.

Adventsfeier
der Rheumaliga öAG, Bellheim, findet am Freitag, 11.12.2015, 18.00 
Uhr, im Pfarr- und Jugendheim „St. Michael“ statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder mit Partner herzlich eingeladen.
Bitte bis Freitag, 04.12.2015 bei den Gruppensprechern die schriftli-
che Einladung mit den Essenswünschen sowie Personenanzahl abge-
ben. Bei Rückfragen stehen Hans Ludwig Müller, Tel. 07272 91341 
oder Harald Seither, Tel. 07272 8482, Rede und Antwort.
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Prot. Kirchenchor Bellheim
Jubilate - Geburtstagskonzert des Protestantischen Kirchenchores Bellheim

Jubilate, also „jubelt“. Unter diesem Motto stand das Geburtstags-
konzert des Prot. Kirchenchores Bellheim zum 30-jährigen Jubiläum 
am 7. November in der Prot. Kirche.
Der Geburtstagschor hatte Gäste eingeladen, die als Geschenke 
unterschiedliche musikalische Beiträge mitbrachten und so den 
Abend bereicherten.
Die Zuhörer in der gut gefüllten Kirche erlebten außer dem Jubilä-
umschor unter der Leitung von Nadia Lyons, den Prot. Kirchenchor 
Zeiskam unter der Leitung von Andreas Schmidt, das Saxophon-
quartett „Four Joy“ unter der Leitung von Jürgen Lutzke, der an die-
sem Abend verhindert war, den Kath. Kirchenchor Bellheim unter 
der Leitung von Miriam Winkler und den neu gegründeten Chor 
„Bella Canta“ aus Bellheim unter der Leitung von Nadia Lyons. Für 
die motivierten Sängerinnen und Sänger war es der erste Auftritt seit 
ihrer Gründung.
Beeindruckend waren die Stücke, die das Saxophonquartett inter-
pretierte und auch die Chöre trugen ihre Lieder mit viel Engagement 

und Begeisterung für die Musik vor. Die Beiträge reichten von klas-
sisch bis modern. So war für jeden Geschmack etwas dabei.
Moderator des Abends war Rudolf Stein, Chormitglied des Prot. Kir-
chenchors Bellheim, der mit Schwung und Witz durch den Abend 
führte und mit viel Wortgewandtheit die einzelnen Beiträge mitein-
ander verband.
Den Abschluss des gelungenen Abends bildete der Auftritt des 
Jubiläumschors, der zeigen konnte, was er in den wöchentlichen 
Singstunden erarbeitet hat.
Der Konzertabend wurde beschlossen mit dem von allen Chören 
gesungenen Segenslied „Bleib mir nah“ von Renate Hoffmann und 
Andreas Lettau. Die Oberstimme sang Heike Neu.
Ein Empfang mit Häppchen und Sekt im Gemeindehaus rundete 
das Geburtstagsfest ab. Dort gab es Gelegenheit für Worte des 
Dankes an Organisatoren des Festes und die Mitwirkenden sowie 
viel Gelegenheit für Austausch und Gespräch.
Man war sich einig: dies war nicht die letzte Jubiläumsfeier mit Gästen!

Fotos zum Beitrag 30-jähriger Geburtstag  
des Prot. Kirchenchors Bellheim - Knittelsheim

Prot. Kirchenchor Zeiskam unter der Leitung von Andreas schmidt

saxophonquartett Four Joy unter der Leitung von Jürgen Lutzke

Kath. Kirchenchor sankt nikolaus unter der Leitung von Miriam 
Winkler

Bella canta unter der Leitung von nadia Lyons, unterstützt von Rolf 
Dröge am E-Bass und Dominik schulz am schlagzeug

Das große Finale mit den 4 beteiligten chören

Prot. Kirchenchor Bellheim - Knittelsheim

Führte durch das Programm:
Moderator Rudolf stein, 
chormitglied und Presbyter 
der Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim - Knittelsheim
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Kulturverein Bellheim e.V.
Offene Bühne Bellheim  

am 9. Dezember 2015
Am Mittwoch, den 09.12.2015 - ab 20.00 Uhr hebt sich in der Kul-
turwerkstatt „Alter Kindergarten“ in Bellheim wieder der Vorhang der 
„Offenen Bühne Bellheim“ Einlass und Bewirtung ist ab 19.00 Uhr.
Folgende Künstler wollen für eine bunte Kleinkunstmischung sorgen:
Thomas Schreckenberger - Kabarett, Niko Uhrich & Complizen - Lie-
dermacher, Michele Paldino - Liedermacher.
Umrahmt wird die Veranstaltung durch die sympathische Moderation 
von Kai Ahnung.
Der Kulturverein Bellheim lädt die Besucher ab 19.00 Uhr zum gemüt-
lichen Einstimmen auf den Abend ein.
Der Eintritt ist frei.

GV Frohsinn Bellheim
Herzliche Einladung zum Advents-Café

Der Gesangverein Frohsinn Bellheim lädt seine akti-
ven Sängerinnen und Sänger zum traditionellen Advents-Café ins 
kath. Jugendheim am Samstag, 12. Dez. um 15.00 Uhr ein. Auch 
die Vorstandsmitglieder sind eingeladen mit uns zu feiern. Vergessen 
wollen nicht die Ehefrauen /Ehemänner/Lebensgefährten unserer ver-
storbenen Sängerinnen bzw. Sänger zum Advents-Café einzuladen 
und den Nachmittag mit uns zu verbringen.
Freuen werden wir uns auf Mitbringsel zum Kuchenbuffet oder auch 
Weihnachtsbäckereien, die unsere Aktiven zum Verzehr uns präsen-
tieren. Die Chöre werden zur Einstimmung auf die Vorweihnachtszeit 
einige Lieder aufführen, es werden Gedichte und Geschichten zum 
Denken und Nachdenken vorgetragen, gemeinsame Lieder werden 
auch gesungen. Ein bisserl Freude ist mitzubringen.
Natürlich wollen in dieser Feier auch das zweite Sänger-Halbjahr 
nochmals Revue passieren lassen und auch verschiedentlichen Dank 
aussprechen.

25. Dez. 2015 1. Weihnachtsfeiertag - Voranzeige
Auch in diesem Jahr wird der Gesangverein Frohsinn die Abendmesse 
am ersten Weihnachtstag gesanglich begleiten, im Gedenken der in 
diesem Jahr verstorbenen Mitglieder des Gesangvereins Frohsinn 
Bellheim. Die Messe beginnt um 18.30 Uhr.

KGB / TSG aktuell
Denise I. on Tour

Mehr Tollitäten gehen hier nicht mehr rein, so die 
einhelligen Meinung der Ballbesucher, als am 
Samstagabend das Defilee der Lieblichkeiten und 
Tollitäten fast nicht mehr abreisen wollte und sage 

und schreibe 69 Blaublüter in die Salierhalle in Bad Dürkheim ström-
ten. Frischgekürte närrische Regenten aus 4 Bezirken der Vereinigung, 
sprich zwei Bundesländern Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz 
fuhren in unterschiedlichen Karossen vor der Salierhalle vor. Darunter 
unsere Denise I.

Ein Highlight in der närrischen Ballszene war dieser „Prinzessinnenball 
2015“ als Startschuss für die Kampagne 2016 auch in diesem Jahr 
wieder allemal und sicherlich eine unvergessliche Nacht für die vielen 
Tollitäten, die für eine Kampagne auf dem Narrenthron Platz genom-
men haben und ihre zeitlich begrenzte Popularität in vollen Zügen 
genießen werden. Auf eine schöne Kampagne 2015/2016.

Vorankündigungen:
Vorbestellung für die Fasenacht in Bellonia-Sitzung am 23.01.2016 im 
nächsten Amtsblatt ab 10.12.2015 möglich.
Vorverkauf findet am 20.12.2015 in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle 
statt, bei der diesjährigen Vortanzshow mit Adventskaffee.
Motto in der Kampagne: Rock and Roll-Fieber wie in den Fünziger.

TSG Aktuell
Erfolg für die TSG in Karlsruhe-Grötzingen
Am vergangenen Wochenende konnte sich die Juniorengarde der 
TSG Bellheim in Grötzingen mit einer schönen Darbietung einen tollen 
5. Platz mit starken 421 Punkten ertanzten unter Leitung von Selina 
Hoffmann und Jenny Heger. Auch das Tanzmariechen Lilly Reifel 
konnte das Publikum mit seinem Lächeln begeistern und ertanzte sich 
mit 432 Punkten einen super 7. Platz von insgesamt 45 Teilnehmerin-
nen. Für die Ü-15 Tänzerinnen und Tänzer endete das Wochenende 
ebenso erfolgreich.
Bei den Tanzpaaren ertanzten sich Jule Schweter & Kevin Kruse mit 
420 Punkten einen guten 5. Platz. Michelle Nees & Mike Frey ertanz-
ten sich mit einer Saisonbestleistung von 432 Punkten einen tollen 
3. Platz und Jessica Kummer & Tobias Kuhn mit 452 Punkten zum 
vierten Mal in Folge einen hervorragenden 1. Platz!

Sina Erb & Markus Schieber sowie die Gemischte Garde mussten ver-
letzungsbedingt leider erneut abmelden. An dieser Stelle wünschen 
wir eine gute Besserung und hoffen auf eine baldige Genesung!
Die Weibliche Garde konnte sich noch einmal steigern und landete mit 
einer Saisonbestleistung von 451 Punkten ebenfalls auf einem hervor-
ragenden 1. Platz bei 25 teilnehmenden Garden!
Auch die Tanzmariechen der TSG gaben ihr Bestes und überzeugten 
die Juroren auch noch mit ihrem zweiten bzw. dritten Tanz an diesem 
Tag! Die Ergebnisse lauten wie folgt:
Jessica Kummer: Platz 6 mit 430 Punkten
Leah Wolff: Platz 8 mit 425 Punkten
Selina Boss: Platz 15 mit 416 Punkten
von insgesamt 34 Teilnehmerinnen.
Wirklich tolle Leistungen wurden an diesem Wochenende gezeigt. 
Die TSG ist sehr stolz auf alle Aktiven und das gesamte Trainer- und 
Betreuerteam um Lisa Hoffmann! Danke für euren unermüdlichen Ein-
satz! Weiter geht‘s am 5. und 6. Dezember in Pforzheim.

Jugendvorspiel des Musikvereins Bellheim e. V.
Am ersten Adventssonntag, dem 29.11.2015, fand das alljährliche 
Jugendvorspiel des Musikvereins Bellheim e. V. im kath. Jugendheim 
statt.
Viele Eltern, Großeltern und Freunde waren der Einladung des Musik-
vereins gefolgt und bekamen ein abwechslungsreiches Programm 
geboten. Fast alle Instrumentalschüler aus dem Holz- und Blechbe-
reich, sowie die Schlagzeuger präsentierten den Zuhörern, was sie 
im letzten Jahr erlernt hatten. Daneben trugen auch die Flötenkinder 
zwei Stücke vor. Ein Auftritt unseres Jugendorchesters, sowie dem 
Jugendensemble durfte natürlich auch nicht fehlen. Ganz besonders 
freuten wir uns, dass die Kinder der Musikalischen Früherziehung erst-
mals am Jugendvorspiel teilnahmen und den Zuschauern mit selbst 
gebastelten Windlichtern ein Lied vortrugen. Es war sehr schön, dass 
sich Jungmusiker jeden Alters beteiligten.
Im Rahmen des Jugendvorspiels gratulierten wir außerdem allen 
Absolventen des Bronzenen und Silbernen Jungmusikerleistungsab-
zeichens. Hierzu fand die Prüfung Mitte November statt und alle Teil-
nehmer bestanden erfolgreich. Bronze absolvierten Hannah Gadinger, 
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Franziska Lauth, Lena Mendel, Nils Prommersberger, Otto Seiferlein 
und Philipp Wagner. In Silber legte Katrin Winkler die Prüfung ab. 
Herzlichen Glückwunsch nochmals an alle!
Alles in allem war es wieder ein gelungener Adventsmittag.

Die Kinder der Musikalischen Früherziehung

Das Jugendorchester

1. Harmonika-Orchesters  
Bellheim e.V.

Termine
Das 1. Harmonika-Orchester Bellheim umrahmt die 

Buchvorstellung „O du schöne Weihnachtszeit ...“ Weihnachtsge-
schichten und Weihnachtsbräuche von Karl Geeck.
Wo: Synagoge (Kuntzengasse 3-5) in Rülzheim
Wann: Donnerstag, den 03.12.2015
Beginn: 18.00 Uhr

13.12.2015 - Musik im Advent Mörlheim
Das 1. Harmonika-Orchester Bellheim präsentiert am Sonntag, den 
13.12.2015 in der katholische Kirchengemeinde St. Martin Mörlheim 
„Musik im Advent“. Traditionell gestalten wir dieses Konzert mit Musik 
und Gedichten zur Vorweihnachtszeit.
Wo: kath. Kirche St. Martin Mörlheim
Wann: Sonntag, den 13.12.2015
Beginn: 17.00 Uhr

Kinder- und Jugendchor Ottersheimer 
„Queichtalbären“

Rückblick Martinusmarkt
Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Sportvereine

Bushido-Bellheim e.V.
Weihnachtsfeier  

beim Bushido-Bellheim
Am Freitag, 04.12.2015 um 19.00 Uhr feiert 
der Verein Bushido-Bellheim seine Weih-

nachtsfeier im Ristorante „Ischia“ in Bellheim. Dazu sind alle Mitglie-
der und Angehörige herzlich eingeladen. An diesem Tag findet kein 
Training statt.

Spendenmarathon bei RPR1 zugunsten  
pfälzischen Familien in Not

Am Samstag, den 05.12.2015 beteiligt sich der Verein Bushido-Bell-
heim am Spendenmarathon von RPR1. Das Event findet ab 19.00 Uhr 
in Jörg´s Tennisstube in Bellheim statt. Dabei werden Weihnachtslie-
der, sowie Lieder von BAP, Bob Dylen usw. live gesungen. Das Motto 
heißt „Weihnachtslieder mal anders gesungen“.
Dazu sind natürlich alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder herzlich 
eingeladen. Anmeldungen bitte direkt in Jörgs´Tennisstube. Telefon-
Nr.: 07272 5863
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Unter anderem gibt es weihnacht-
liche Tapas.
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Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu-Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1. Kyu Judo, 4. Dan JuJutsu
Rolf Remm 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA 
Birgit Bein 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Mike Riether 2. Dan JuJutsu
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Marius Remm 1. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Angeboten wird sowohl Erwachsenen Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und Teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: Dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr, 
freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Trainingszeiten für Jugendliche: Freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Trainiert wird auch in den Schulferien. 
Anmelden kann man sich nach telefonischer Absprache bei Rolf 
Remm, Tel. 07272 74828.

FK Mardi Bellheim e.V.
Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier des FK Mardi Bellheim findet am 
Samstag, 19.12.2015, ab 19.30 Uhr, im Restaurant 

„Rhodos“ in Bellheim statt. Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um vorherige Anmeldung bis spätestens 12.12.2015 bei Elke Milden-
berger unter Tel. 07272/929635. Wir würden uns freuen, wieder zahl-
reiche Vereinsmitglieder und Freunde bei zu unserer Feier begrüßen zu 
dürfen, um einen schönen geselligen Abend zu verbringen.

Abteilung Badminton
Herbe Niederlage zum Vorrundenausklang
Im letzten Spiel der Vorrunde musste der FKM beim BV Kaiserslau-
tern II antreten und verlor deutlich mit 7:1. Bei den Damen kam Anne 
Drozinsky zu ihrem Debut und schlug sich im Damendoppel zusam-
men mit Elke Mildenberger recht wacker. Leider mussten sie sich dann 
doch im dritten Satz geschlagen geben. Auch im zweiten Herrendop-
pel von Andreas Kopf ging es über drei Sätze, die jeweils ausgegli-
chen und recht eng waren. Trotz Matchball im dritten Satz musste er 
den Entscheidungssatz in der Verlängerung abgeben. Im Damenein-
zel hatte Elke Mildenberger ihre Gegnerin klar im Griff und gewann in 
zwei Sätzen. Die übrigen Spiele an diesem Tag gingen jeweils deutlich 
auf das Konto der Gastgebermannschaft. Weiterhin spielten Andreas 
Kopf/Dirk Weinheimer (1. Herrendoppel), Gerd Hick/Stefano Lisci (2. 
Herrendoppel), Dirk Weinheimer (1. Herreneinzel), Gerd Hick (3. Her-
reneinzel) und Anne Drozinsky/Stefano Lisci (Mixed).
Der FKM beendet die Vorrunde damit auf dem 7. Platz in der Ver-
bandsklasse Südwest.

Schachclub Bellheim
1. Mannschaft: 2. Rheinland-Pfalz-Liga

Eine eigentlich unnötige 2,5:5,5 Niederlage musste 
die Erste gegen den neuen Tabellenführer Schach-
freunde Mainz hinnehmen. Obwohl mache Partie bes-
ser stand, konnte letztendlich keine davon gewonnen 

werden. Torsten Karn an Brett 1 und Rainer Zwick an Brett 2 spielten 
eine starke Partie und erzielten ein Remis, wie auch Rainer Kopf an 
Brett 4. Die beiden weiteren Remis erreichten Christian Fromm und 
Jan Wilk.

3. Mannschaft: Bezirksklasse Süd
Ein respektables 3:3 erzielte die dritte Mannschaft gegen den Tabel-
lenzweiten Kandel 2. Es siegten am Spitzenbrett Ferdinand Kröper, 
Michael Sohl und Yannick Laibacher.

Schüler- und Jugendtraining
Das Schüler- und Jugendtraining des Schachclubs findet freitags ab 
18.00 Uhr in der Hauptstraße 125 (altes Rathaus -hinterer Eingang) 
statt. Das Training ist kostenlos. Neueinsteiger und Anfänger sind 
jederzeit willkommen.

Schachclub im Internet
Informationen über den Schachclub Bellheim sowie die aktuellen 
Spielberichte und Sonstiges sind regelmäßig auf der Homepage des 
Schachclubs unter www.schachclub-bellheim.de nachzulesen.

Schützenverein  
Bellheim 1930 e. V.

Einladung
zum Kessel-
fleischessen
am Samstag, 

5. Dezember 2015  
ab 11.00 Uhr

im Schützenhaus, 
Am Stockweg 1, 
76756 Bellheim.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Betrachtungen zu dem Vereinsleben  

in der Winterpause
Die Monate November und Dezember gelten überwie-
gend der Erholung und der Entspannung, wenngleich 
auch wieder mit dem Formaufbau und der Neuorien-

tierung für die neue Saison begonnen wird. So ist es normal, wenn wir 
nicht viel über das sportliche Geschehen unserer Rad-Rennfahrer zu 
berichten haben.

unser neuer Rad-sponsor, Frank Wessel beim Jahresabschluss-Abend

Da nun aber erfreulicherweise in der Pfalz wieder die Tradition von 
Querfeldein-Rennen aufblüht, sind in unserem Club doch einige Aktive 
auf die Gelände - Maschinen gewechselt, um in der Natur dem Renn-
sport zu huldigen.
Neben Vater und Sohn Nowotschin ist auch Marc Dörrie als „Noch-
Junior“ in das Lager der Aktiven gewechselt, zu denen er in 2016 
ohnehin zählt. Er hat am Sonntag in Herxheim die Farben unseres Ver-
eins vertreten. Im Rennen der Elite konnte er einen beachtlichen 14. 
Platz belegen und seine Härte in Regen und Schlamm unter Beweis 
stellen. Ein großes Lob von dieser Stelle an ihn.
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Die restlichen Straßenfahrer, Hobby-Radler und sonstige Gäste sind 
am Sonntag mit Ernst Hesselschwerdt auf die Trainingstour gegan-
gen. Es waren ca. 35 Rennrad-Fahrer in Bellheim am Treffpunkt 
erschienen und haben für eine beachtliche Kulisse gesorgt. Ein Gefühl 
wie bei einem Radrennen stellt sich ein und die Hobby-Radler können 
erahnen wie es bei den „Profis“ zugeht.
In unserem letzten Bericht haben wir versprochen, auf die detaillierte 
Darstellung der sportlichen Erfolge unserer Fahrer noch einmal näher 
einzugehen. 
Der sportliche Leiter Ernst Hesselschwerdt war so freundlich uns das 
Manuskript seiner Ansprache zu überlassen. Hier seine Ausführungen:
„Unser jüngster, lizenzierter Fahrer Johann Hungrieder hat nur wenige 
Starts mit wenigen Trainingskilometern absolviert. 
Dass er mit wenig Aufwand in Lustadt einen 8. Platz erreichte, zeigt, 
dass er viel Talent mitbringen würde, um in der Spitze mitfahren zu 
können.
Auch Kai Gumbrecht hat nur wenige Rennen absolviert und doch 2 
Ergebnisse unter den „TOP TEN“ vorzuweisen. 
In Oberhausen einen 9. Platz und in Rheinzabern einen 10. Platz. Mit 
ein paar Trainingskilometern zusätzlich, wären da noch einige Erfolge 
mehr drin gewesen.“ Das Potenzial hat der junge Bellheimer, meint 
Ernst Hesselschwerdt.
Weitere Ausführungen folgen in den nächsten Wochenausgaben.

TC „Grün-Weiß“ Bellheim e. V.
Homepage: www.tennis-bellheim.de

E-Mail: info@tennis-bellheim.de

Ankündigungen
Winter-Stammtisch der Mitglieder in Jörg’s Ten-

nisstube
Jeweils am 1. Mittwoch im Monat. (Weitere Termine: 07.01.2015, 
04.02.2015, 04.03.2015, 01.04.2015). Der Winter-Stammtisch fördert 
die Gemeinschaft und den Informationsaustausch über die Winter-
pause. Dies wollen wir in unserem Clubhaus in Jörg‘s Tennisstube 
auch dieses Jahr fortsetzen und mit Leben füllen. Gäste sind herzlich 
willkommen!
Teilnahme am „Bellheimer Nikolausmarkt“
Vom 04.12. - 06.12.2015 laden die Gemeinde Bellheim und der 
Gewerbeverband zum Nikolausmarkt in den Bellheimer Spiegelbach-
park ein. 
Erleuchtete Tannenbäume und dekorative Lichtobjekte lassen den 
Park in weihnachtlichem Glanz erstrahlen. Rund 50 Stände bie-
ten weihnachtliche Waren wie Weihnachtsschmuck, Holzspielzeug 
Geschenkartikel und vieles mehr sowie eine große Auswahl an Spei-
sen und Getränken.
Auch wir werden uns mit einem Essensstand am Nikolausmarkt betei-
ligen, angeboten werden Raclette-Brote mit schmackhaftem Belag 
und Gewürzen. Die Vorstandschaft freut sich darauf zahlreiche Mit-
glieder begrüßen zu können.

VfL Bellheim e. V.
Abteilung Tischtennis

Am Samstag, den 28.11.2015 fanden die letzten 
Spiele der Vorrunde statt. In der Bezirksliga belegt 
unsere Schülermannschaft mit 12:0 Punkten den 

1.Platz. Unsere Jugendmannschaft belegt in der Kreisliga mit 12:2 
Punkten den 2.Platz. Die Bambini Mannschaft liegt nach der Vorrunde 
mit 7:5 Punkte auf den 3. Platz. 
Glückwunsch an die Spieler/Spielerinnen und an das Trainerteam für 
diese Leistung.
Die Ergebnisse der Jugend, Schüler und Bambini-Mannschaften
Jugend Kreisliga: TTV Oberotterbach - VfL-Bellheim 1:6
Schüler Bezirksliga: TV 03 Wörth - VfL Bellheim 3:6
Bambini Bezirksliga: VfL Bellheim - spielfrei
Ein wichtiger 6:1-Sieg gelang der ersten Jugendmannschaft des 
VfL-Bellheim in Oberotterbach. Die Jungs zeigten eine geschlossene 
Mannschaftleistung, bei der alle Spieler zum Sieg beigetragen haben. 
Die Einzelergebnisse der Spieler, die diesmal im Einsatz waren:
Doppel: Jahraus, Nico / Florian Dreyer 1:0; Hubig, Philipp/ Scherrer 
Kenny 0:1
Einzel: Nico Jahraus 2:0; Florian Dreyer 0:1; Philipp Hubig 1:0; Kenny 
Scherrer 1:0
Mit einem 6:3-Auswärtssieg beim TV 03 Wörth holte die Schüler-
mannschaft auch die letzten beiden Punkte in der Vorrunde. Nach 
dem Doppel führte der VfL mit 2:0. Nach der Punkteteilung in vorde-
ren Paarkreuz und 2 Siegen im hinteren Paarkreuz führte der VfL mit 
5:1. Nach 2 Niederlagen wurde es nochmal spannend, doch Marvin 
gewann sein letztes Spiel klar mit 3:0 zum verdienten 6:3-Sieg. Die 
Einzelergebnisse der Spieler, die im Einsatz waren:

Doppel: Wölfel Jonas/Glatz Marvin 1:0; Kuhn Daniel/ Wölfel Christoph 1:0
Einzel: Jonas Wölfel 1:1; Daniel Kuhn 0:2; Marvin Glatz 2:0; Christoph 
Wölfel 1:0
Unsere 4 Mädchen, die in der Bambini-Bezirksliga spielen, hatten am 
Wochenende spielfrei.
Vorschau:
Am Sonntag, den 20.12.2015, finden die TT-Vereins und Ortsmeister-
schaften der Jungend und Schüler/-innen statt. Im Anschluss laden 
wir unsere aktiven Spieler zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein.
Unsere Trainingszeiten
Montag: 18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schülerinnen, Schüler & Jugend
 Herrentraining Aktive und Hobbyspieler
Mittwoch: 18:00 bis 19:30 Uhr Schnuppertraining Schüler/ -innen 
6-12 Jahre, 18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schüler & Jugend
Freitag: 18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schülerinnen, Schüler & Jugend, 
Herrentraining Aktive

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Step-Aerobic und Body-Workout am 
Mittwochabend

Seit Anfang November ist die Aerobic-Stunde des TV Jahn unter 
neuer Leitung. Trainiert wird die Gruppe jetzt von Tina Anton, Übungs-
leiterin C+B.
Die Stunde setzt sich zusammen aus Step-Aerobic-Choreographien 
und gezielten Kräftigungsübungen für den ganzen Körper. Mitmachen 
kann jeder, der aktiv etwas für sich und seinen Körper tun möchte.
Interesse geweckt? 
Dann schaut doch einfach mal Mittwochabends von 20-21 Uhr bei 
uns in der Grundschulturnhalle in Bellheim vorbei. Wir freuen uns auf 
euch! (Diese Stunde findet fortlaufend, außer in den Ferien, statt.)

Nikolauswanderung am Sonntag, den 13.12.2015
Treffpunkt Forsthaus!
Auch in diesem Jahr kommt zu allen Kindern des TV Jahn der Niko-
laus. Treffpunkt zur kleinen Wanderung am Forsthaus um 15:30 Uhr.
Wir werden eine kleine Runde durch den Bellheimer Wald laufen, am 
Abenteuerspielplatz dem Nikolaus begegnen und bei einem kleinen 
Feuer, Punsch und Glühwein den Nachmittag ausklingen lassen.
Denkt an passende Kleidung, das Ganze findet ausschließlich im 
Freien statt!
Die Kinder können gerne ihre Laternen mitbringen.
Sollte es stark regnen, muss die Veranstaltung leider ausfallen, da uns 
die Festhalle ja nicht zur Verfügung steht
Meldeschluss: 01.12.2015, Meldezettel bitte beim Trainer abgeben.

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Einladung zur Weihnachtsfeier  
des FC Phönix Bellheim

Am Samstag, dem 19. Dezember 2015 lädt der 
FC Phönix Bellheim alle Mitglieder, aktiven Spieler, Trainer, Betreuer, 
Jugendtrainer, Gönner und Fans samt Anhang zu einem besinnlichen 
Jahresausklang ein. 
Für die Teilnahme an der Veranstaltung, die aufgrund der Umbau-
maßnahmen der Festhalle in der Zeiskamer Str. nun in diesem Jahr, 
im Clubhaus des Karlsruher SC stattfindet, erbittet der Verein einen 
Unkostenbeitrag von 30,- Euro pro Person. 
Neben einem festlichen Weihnachtsbuffet bietet der Verein einen Bust-
ransfer von Bellheim nach Karlsruhe (17 Uhr) und zurück (23 Uhr) an. 
Verbindliche Anmeldungen für die Weihnachtsfeier werden ab 
sofort von allen Trainern der aktiven Mannschaften sowie folgenden 
Ansprechpartnern entgegen genommen. Thomas Hofmann: 07272-
7778870 und Fabian Freudenhammer: 07272-7777037.

Abteilung - Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 18. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - SV Herxheimweyher II - 7:0
FC Phönix Bellheim II - SV Herxheimweyher I - 6:2
SV Rülzheim II - FC Phönix Bellheim I - 2:2
Spielberichte: Verbandsspiele - 18. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - SV Herxheimweyher II - 7:0 (4:0)
Im Heimspiel gegen das Tabellenschlusslicht wurde die Phönix-Dritte 
trotz einiger personeller Engpässe ihrer Favoritenrolle vollauf gerecht 
und erspielte sich einen in der Höhe absolut verdienten und für den 
Gegner noch akzeptablen Kantersieg. 
Lars Werner schnürte früh einen Doppelpack und stellte mit seinem 
Treffer nach mustergültiger Vorarbeit von Dennis Burgard (5.) und 
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einem gefühlvollen Lupfer über den herauseilenden Gästekeeper (8.) 
die Weichen schnell auf Heimsieg. 
Patrick Gumbrecht (18.) und Dennis Burgard (30.), der seine neue 
Aufgabe im Mittelfeld sehr gut annahm und die Vorgaben von Trainer 
Tobias Böhm klasse umsetzte, schraubten das Ergebnis nach einer 
halben Stunde auf 4:0, was gegen klar unterlegene Gäste einer Ent-
scheidung gleichkam.
Diese bemühten sich in Durchgang zwei um Schadensbegrenzung 
und nahmen viel Zeit von der Uhr. Der Phönix war unter der Regie von 
Jonathan Heidt allerdings in Spiellaune und kreierte weitere Tormög-
lichkeiten. 
Gumbrecht erhöhte in Minute 55 auf 5:0 und Burgard setzte nach 64 
Minuten seine zweite Duftmarke zum 6:0. 
Der Schlusspunkt entsprang dann einer Koproduktion der beiden 
Matchwinner. Dennis Burgard bediente Patrick Gumbrecht, der sei-
nen dritten Streich besorgte und in der Schlussminute auf 7:0 erhöhte.
Die Abwehrreihe des FC Phönix war insgesamt wenig gefordert und 
erledigte ihre Aufgabe souverän, so dass Keeper Thomas Gschwindt 
einen gemütlichen Nachmittag verleben durfte. 
Besonders erfreulich war das starke Comeback des Langzeitverletz-
ten Pascal Garrecht. Alleine der zur Halbzeit eingewechselte Matthias 
Barczyk tauchte noch 3 Mal vor Herxheimweyhers Benjamin Hauck 
auf, hatte aber kein Glück im Abschluss, so dass nach dem Schluss-
pfiff der gut leitenden Anna Katharina Seither ein klares 7:0 zu verbu-
chen war.
Wenn unsere „Dritte“ das spielerische Niveau über die Winterpause 
konservieren und bis Ende der Runde Leidenschaft und Teamgeist 
abrufen kann wird im Kampf um die Aufstiegsplätze mit dem Phönix 
zu rechnen sein. 
Zunächst gilt es aber, die gute Leistung am nächsten Sonntag im 
Heimspiel gegen den Tabellenvorletzten aus Scheibenhardt zu bestä-
tigen und der Konkurrenz aus Germersheim und Zeiskam im Nacken 
zu bleiben. 
Für den Phönix spielten: Gschwindt - Fink, Frey, Garrecht, Werner, 
Billmayer (46. Barczyk), Heidt, Wilhelm, Burgard Dennis, Keller, Gum-
brecht. Im Kader: Erb (ETW.), Burgard Benedict.
FC Phönix Bellheim II - SV Herxheimweyher I - 6:2 (5:1)
Die zweite Mannschaft waren gegen die Gäste zur jeder Zeit Spiel 
bestimmend und kam dadurch zu einem nie gefährdeten klaren 6:2 
Sieg. Die Tore erzielten: 3 x Avci, 1 x Mamaev, 1 x Sergej Lutz, sowie 
ein Eigentor der Gäste. Für den Phönix spielten: Torsten Kopf - Hauck, 
Gehrlein (65. Florian Bujupi), Jungherr, Maier - Michels, Hajzeri, Pahle 
- Mamaev (60. Drozynski), Sergej Lutz (65. Forbes), Avci.
SV Rülzheim II - FC Phönix Bellheim I - 2:2 (2:1)
Mit dem Unentschieden beim abstiegsbedrohten Nachbarn erhielt die 
Hoffnung des Phönix, sich vor der Winterpause eine bessere Position 
im Kampf um den Relegationsplatz zu schaffen, einen jähen Dämp-
fer und der Zug in Richtung Bezirksliga scheint, davon ausgehend, 
dass der FSV Freimersheim seine verbleibenden Aufgaben erfolgreich 
lösen wird, schon vor dem Winter abgefahren zu sein. 
Die Partie im Rülzheimer Peter-Becht-Stadion hatte noch gar nicht 
richtig begonnen, da lag man gegen die Landesligareserve des SVR 
auch schon mit 1:0 in Rückstand. 
Danny Albrecht hatte einen Freistoß von der rechten Seite mit Schnitt 
in den Strafraum geflankt, der mangels Kommunikation im Bellheimer 
Defensivverbund an Freund und Feind vorbei ins lange Eck sprang 
(2.). Bellheim brauchte nicht lange für eine Antwort. 
Lucas Groß traf mit einem Freistoß aus gut 25 Metern Distanz aber nur 
den Querbalken des von Noah Götz gehüteten Tores (9.).
Praktisch im Gegenzug bot sich den Hausherren die Chance auf einen 
weiteren Treffer. 
Jens Kellner konnte nach Empfinden von Schiedsrichter Michael 
Schade seinen Gegenspieler im Strafraum nur regelwidrig stoppen. 
Den verhängten Strafstoß verwandelte Albrecht zum frühen 2:0 für 
seine Farben (10.). 
Mit der schnellen Führung im Rücken überließ der SVR dem Phönix die 
Initiative und verteidigte anfangs erfolgreich den Zweitore Vorsprung. 
Dennis Faust gelang auf Zuspiel von Peter Kellerhals, der nach kurz 
ausgeführter Ecke maßgenau an den Fünfmeterraum geflankt hatte, 
der wichtige Anschlusstreffer für Schwarz-Rot (23.).
Nach einer halben Stunde schnupperte der Phönix sogar am Aus-
gleich, Serge Messie schloss nach schönem Doppelpass mit Bene-
dikt Back aber zu überhastet ab und verzog von der Strafraumkante 
deutlich. 
Teils katastrophale Fehler im Spielaufbau der Gäste ermöglichten 
Rülzheim einige Kontergelegenheiten, die aber ungenutzt blieben. 
Jochen Renner auf Zuspiel von Danny Albrecht vergab nach 34 
Minuten freistehend die beste Chance zum 3:1. Fünf Minuten vor der 
Pause verwehrte Schade dem vermeintlichen Ausgleich durch Bene-
dikt Back die Anerkennung, da er im Gewühl im Rülzheimer Strafraum 
eine Behinderung von Torhüter Götz wahrgenommen hatte. Sicherlich 
eine vertretbare Entscheidung.
Mit guten Vorsätzen kam der Phönix aus der Kabine, leistete sich aber 
recht früh einen weiteren Aussetzer im Spielaufbau, der dem SVR 
einen Konter ermöglichte. 

Der bereits verwarnte Marcel Weber im Phönixtor konnte das 3:1 nur 
auf Kosten eines weiteren Strafstoßes verhindern und sah die Ampel-
karte (49.). 
Das Phönixeigengewächs Valentin Schwab kam also unter unglückli-
chen Umständen zu seinem Debüt für die erste Mannschaft und sah 
sich gleich dem Doppeltorschützen Albrecht gegenüber. Albrecht 
visierte vom Punkt wuchtig das linke Eck an, Schwab hatte den rich-
tigen Riecher und parierte.
In Unterzahl setzte der Phönix weiter alles daran, die Partie zu drehen, 
kam aus dem Spiel heraus aber zu selten zum Abschluss und wurde 
nur durch Standards gefährlich. 
Markus Wuenstel zirkelte nach einer Stunde einen Freistoß über die 
Mauer an den Außenpfosten. In der 69. Minute erzwang Lucas Groß 
dann den Ausgleich, als er sich den Ball an seinem Gegenspieler vor-
bei in den Strafraum legte und nur durch ein Foul zu stoppen war. 
Kapitän Peter Kellerhals ließ Götz keine Chance und glich zum nicht 
unverdienten 2:2 aus. 
In den letzten 20 Minuten konnten die Gäste allerdings keine nen-
nenswerten Chancen mehr kreieren und mussten sich am Ende bei 
Valentin Schwab für den Punkt bedanken. 
In der 76. Minute wehrte Schwab einen Schuss von Justin Schardt ab 
und riss in der Schlussminute gegen Jochen Renner rechtzeitig die 
Hand nach oben, um den Einschlag im Kreuzeck zu verhindern. Der 
eingewechselte Kevin Deny hatte in der Nachspielzeit den Siegtreffer 
für Rülzheim auf dem Fuß, verzog aber von der Strafraumkante knapp, 
so dass die Partie mit einem für beide Seiten eher unnützen Remis 
endete.
Für den Phönix spielten: Weber - Trauth, Kellner, Florea, Hoffmeister 
- Faust Dennis (49. Schwab), Groß, Wuenstel (72. Keakavocy) - Keller-
hals - Back, Messie (79. Kuntz). Im Kader: Markus Faust.

Vorschau: Verbandsspiele - 19. Spieltag
So., 06.12.2015
12:45 Uhr, FC Phönix Bellheim III - SV Scheibenhardt II
14:30 Uhr, VfB Hochstadt II - FC Phönix Bellheim II
14:30 Uhr, ASV Landau I - FC Phönix Bellheim I
Unsere drei Aktiven Mannschaften würden sich über eine zahlreiche 
Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und Vereinsmitglieder bei 
den am kommenden Wochenende am SO, dem 06.12.2015 stattfin-
denden Verbandsspielen sehr feuen.

Abteilung - Jugend
Ergebnisse: Verbandsspiele
F2 - Jugend: TuS Hördt II - FC Phönix Bellheim II - 6:13
E2 - Jugend: FC Phönix Bellheim - FVP Maximiliansau - 4:7
E1 - Jugend: FC Phönix Bellheim I - SV Kapellen-Drusweiler - 3:2
D2 - Jugend: JFV Südpfalz III - FC Phönix Bellheim II - 0:3
D1 - Jugend: FC Phönix Bellheim I - TuS Maikammer - 13:0
D1 - Jugend: TuS Altrip - FC Phönix Bellheim I - 0:1
C - Jugend: FC Phönix Bellheim - FC Speyer 09 I - 2:5
B - Jugend: FC Phönix Bellheim - SG Schaidt-Steinfeld - 3:0
A - Jugend: FC Phönix Bellheim - TuS Knittelsheim - 1:1
A - Jugend: TSG Eisenberg - FC Phönix Bellheim - 2:3
Hinweis: Dies sind die Ergebnisse im Zeitraum vom Mo., 23.11.2015 
bis zum Mo., 30.11.2015.
Die G- und die F1- Jugend waren spielfrei!
Ergebnisse: Hallenmeisterschaft - Kreis: Südpfalz
1. Spieltag der C1 - Jugend - Gruppe 2 in Kandel
FSV Offenbach II - FC Phönix Bellheim I - 0:2
TuS Knittelsheim - FC Phönix Bellheim I - 0:2
FC Phönix Bellheim I - FV Queichheim II - 2:1
SV Viktoria Herxheim III - FC Phönix Bellheim I - 1:4
Vorschau: Verbandsspiele
Mittwoch, 02.12.2015
D1 - Jugend: 18:00 Uhr, JSG Römerberg - FC Phönix Bellheim I
Das Spiel der D1 - Jugend findet in Berghausen statt!
Samstag, 05.12.2015
D1 - Jugend: 11:30 Uhr, FC Phönix Bellheim I - TuS Diedesfeld
D2 - Jugend: 13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Rülzheim II
B - Jugend: 13:00 Uhr, SV Landau West - FC Phönix Bellheim
C - Jugend: 15:00 Uhr, FC Arminia Ludwigshafen - FC Phönix Bellheim
Sonntag, 06.12.2015
A - Jugend: 10:30 Uhr, FC Phönix Bellheim - JSG Weinstraße
Samstag, 12.12.2015
B - Jugend: 12:00 Uhr, VfL Essingen - FC Phönix Bellheim Kreispo-
kalspiel)
Hinweis: Die G / F2 / F1 / E2 / E1 - Jugend sind spielfrei!
Vorschau: Hallenmeisterschaftsspiele - Kreis: Südpfalz
Sonntag, 20.12.2015
C2 - Jugend: 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr, in der Queichtalhalle in Offenbach
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Unsere Glückwünsche
07.12.15 	 Metz Willi 	  77 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Schlindwein.................................. Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim 
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet Ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Kleinen, 
Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 1., 2., 3. und 
4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, Spiele, CDs und 
DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. Einfach vorbei-
schauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-18.00 Uhr.

Für alle Büchereikinder!
Am 15.12. geht bei uns weihnachtlich zu. Kommt einfach vorbei, eine 
Kleinigkeit halten wir für euch bereit.

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Grundschule freut sich über Förderkreisspende: Lesen Sie mehr dazu 
unter Ottersheim.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten.

Eindrucksvoller Jubiläumsgottesdienst
Mit einem eindrucksvollen und festlichen Gottesdienst feierte der 
Katholische Kirchenchor am 22. Nov. 2015 in der voll besetzten Kirche 
seinen 175. Geburtstag. Der Chorleiter und Dirigent, Matthias Arnold, 
hatte ein abwechslungsreiches und höchst anspruchsvolles Pro-
gramm aus verschiedenen Musikepochen zusammengestellt. Lesen 
Sie hierzu auch den Bericht des Kath. Kirchenchors Knittelsheim.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich  
ein zu den Gottesdiensten

Freitag, 4. Dezember in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 6. Dezember in Bellheim (2. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Manu and friends anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 13. Dezember in Bellheim (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20. Dezember in Knittelsheim (4. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24. Dezember in Bellheim (Heilig Abend)
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Donnerstag, 24. Dezember in Knittelsheim (Heilig Abend)
17.30 Uhr Christvesper
Freitag, 25. Dezember in Bellheim (1. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, es singt der Kirchenchor
Sonntag, 27. Dezember in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Donnerstag, 31. Dezember
17.00 Uhr Gottesdienst in Knittelsheim
18.00 Uhr Gottesdienst in Bellheim

Präparandengruppe
Freitag, 18. Dezember 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 22. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 15. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 12. Februar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 4. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 7. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 8. Dezember
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 11. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
Montag, 14. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 15. Dezember
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich! 
Tel. 07272 / 21 10, Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30, BIC: GENO-
DE61SUW, Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 
10, BIC: MALADE51KAD

Termine der Parteien

Vereine und Gruppen

Kath. Kirchenchor Knittelsheim 
Eindrucksvoller Jubiläumsgottesdienst

Mit einem eindrucksvollen und festlichen Gottesdienst feierte der 
Katholische Kirchenchor am 22. Nov. 2015 in der voll besetzten Kir-
che seinen 175. Geburtstag. Der Chorleiter und Dirigent, Matthias 
Arnold, hatte ein abwechslungsreiches und höchst anspruchsvolles 
Programm aus verschiedenen Musikepochen zusammengestellt.

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Die Vorsitzende Anita stadel und chorleiter 
Matthias Arnold

Unterstützt von den 
Solisten Pfarrerin 
Heike Neu, Miriam 
Winkler, Sara Kröper, 
Bernadette Hofer, 
Kaplan Sebastian 
Bieberich, Kaplan 
Christoph Hartmüller 
und Matthias Arnold, 
dem Organisten Ste-
fan Kaiser und dem 
Klarinettenquartett 
Sara Burkard, Stefan 

Kaiser, Laura Stadel und Hubert Job meisterten die Sängerinnen und 
Sänger auch die schwierigsten Passagen einfach meisterlich. Zum 
Einzug ließ die 6-stimmige Motette, „Machet die Tore weit“, die Kirchen-
mauern in ihren Grundfesten erbeben. Dem Chor gelang es meisterlich 
die Besonderheiten eines jeden Liedes hervorzuheben, egal ob beim 
„Laudate Dominum“ von W.A. Mozart, beim „Tröstet mein Volk“ von G. 
Rabe, beim „Hosianna“ von B. Wolaver oder beim „Panis angelicus“ von 
Cesar Frank. Laut des Ehrenmitgliedes des Kirchenchores, Herrn Alfred 
Fuchs, wurde das „Heilig, heilig, heilig“ von Franz Schubert „nie besser 
und feinfühliger zu Gehör gebracht wie an diesem Nachmittag“. Und Alf-
red muss es schließlich wissen, bereicherte er doch selbst fast 70 Jahre 
lang mit seiner virtuellen Tenorstimme den Chorgesang.

Einige solisten und Musiker

Weitere Akzente setzten der Chor und die Solisten durch das „Pie 
Jesu“ von G. Faure, das „Ave verum“ von W.A. Mozart, das Kla-
rinettenquartett mit „Sonatine“ von J. Schmitt, das „Abendlied“ als 
6-stimmiger Solochor von J.G. Rheinberger und den „Abendsegen“ 
von E. Humperdinck. Der krönende Abschluss aber war „Die Himmel 
erzählen“ aus „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn. Hier wuchs der 
Chor förmlich über sich hinaus und lieferte einen Ohrenschmaus, wie 
es besser nicht sein konnte. Nicht wenige Zuhörerinnen und Zuhörer 
wischten sich dabei, mehr oder weniger verstohlen, einige Tränen aus 
den Augen. Belohnt wurde die Leistung des Chores durch langanhal-
tenden Applaus.

Der chor beim Konzert

Pfarrer Buchert blickte in seiner Ansprache auf Ereignisse und Beson-
derheiten der letzten 175 Jahre in Bezug auf den Kirchenchor zurück. 
Unter anderem hielt er folgendes fest: In England wird die 1. Brief-
marke der Welt herausgegeben, in Thüringen wird der 1. Kindergarten 
Deutschlands gegründet, zwischen Mannheim und Heidelberg wird 
die erste Bahnlinie Baden-Württembergs eingerichtet und in Knittels-
heim der Kirchenchor gegründet. Was Pfarrer Buchert nicht wusste, 
war, dass mittlerweile tatsächlich ein Gründungsprotokoll aufge-
taucht ist, in dem steht: „Am 6. September 1840 versammelten sich 
die Mitglieder des „Singerchors“ der katholischen Kirche in Knittels-
heim unter dem Vorsitze des diesigen Fabrikrathes und schritten zur 
Festsetzung der Statuten zwecks einer Vereinsgründung. Dem Verein 
gehörten nur männliche Mitglieder an. Den Singern wird zur Pflicht 
gemacht jeden Sonn- und Feiertag den Gottesdienst morgens und 
mittags und soweit es ging auch an den Werktagen und Begräbnissen 
beizuwohnen.“ Über die nun folgenden Jahre bis zum Jahre 1925 lie-
gen außer Beitrittserklärungen keine Dokumente über die Arbeit des 
Chores vor. Ab 1925 wurde ein Protokollbuch geführt. Daraus geht 
hervor, dass für unentschuldigtes Fernbleiben von den Singstunden 

Geldstrafen festgelegt wurden und bei 3-maligem Fernbleiben wurde 
der „Ausstoß“ aus dem Verein angedroht. Außerdem wurden Männer 
ab dem 20. Lebensjahr aufgenommen, Mädchen bei Bedarf. Im Jahre 
1936 ist zu lesen, dass Aufgrund der politischen Umwälzungen die 
Vereinstätigkeiten eingestellt werden mussten, dem Dirigenten seine 
Tätigkeit untersagt wurde und die Vereinskasse vorübergehend von 
der Gendarmerie beschlagnahmt wurde. Ein Höhepunkt in der Ver-
einsgeschichte war der 27.10.1991, als der Chor sein 150-jähriges 
Jubiläum beging. Während einer Feierstunde, die von den Kirchenchö-
ren Knittelsheim und Ottersheim und Solisten unter der Gesamtleitung 
von Ursula Föhlinger musikalisch festlich gestaltet wurde, überreichte 
Domkapitular Johannes Maria Dörr dem Kirchenchor die Palestrina-
Medaille. Abschließend wünschte Pfarrer Buchert dem Chor, „… dass 
das in den letzten Jahren verstärkt zu beobachtende „Chorsterben“ 
unseren 175 Jahre alten Verein verschont, damit die lange Tradition 
des Chorgesangs in unserer Gemeinde erhalten bleibt.“
Im Anschluss an den Gottesdienst verbrachten die Solisten und Musi-
ker, die Sängerinnen und Sänger nebst Anhang noch einige gemütli-
che Stunden im Gemeindehaus. Bei Speis und Trank feierte man bis in 
die späte Nacht. Alle waren sich einig - es war ein tolles Erlebnis und 
ein wunderbarer Tag.

kfd Knittelsheim 
Besinnliche Adventsfeier

Die besinnliche Adventsfeier der katholischen Frauengemeinschaft 
findet am Mittwoch, den 9. Dezember 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Die Mitglieder sind ganz herzlich eingeladen, die Vorweihnachts-
zeit miteinander und mit Gedanken an den Sinn der Vorbereitung auf 
Weihnachten zu beginnen.

Förderverein der Gemeinsamen  
Grundschule Ottersheim-Knittelsheim 

Mitgliederversammlung
der Gemeinsamen Grundschule Ottersheim-Knittelsheim am 
23.11.2015: Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Kinder- und Jugendchor Ottersheimer 
„Queichtalbären“

Rückblick Martinusmarkt: Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Jugendfußball

E-Jugend gegen SpVgg Bad Bergzabern 10:1 (4:0)
Nach den Regenfällen der letzten Tage kam pünktlich zu 

unserem Spiel am Samstag die Sonne raus. Auf rutschigem Rasen 
entwickelte sich eine flotte Partie, bei der unsere Jungs von Anfang 
an zeigten wer „Herr im Haus“ ist. Nach einigen Angriffen, bei denen 
die letzte Präzision fehlte, war es dann Kevin der hellwach mit einem 
Abstaubertor das erlösende 1:0 erzielte. Unsere Mannschaft machte 
weiter Druck und wir kamen durch Jannis zu zwei weiteren Treffern. 
Unser Torwart Jonas hatte eigentlich einen ruhigen Tag, aber bei 
einem extrem gefährlichen Konter des Gegners war er hellwach und 
verhinderte mit einer Glanzparade den Anschlusstreffer. Wiederum 
Kevin sorgte dann für die beruhigende 4:0-Halbzeitführung.
Nach Wiederanpfiff sahen die zahlreichen Fans dann schöne Angriffs-
spielzüge unserer Jungs, und sowohl Jannis als auch Kevin konnten 
sich noch weiter in die Torschützenliste eintragen. Da an diesem Tag 
unsere Abwehr um Pascal und Fabio unüberwindbar war, und auch 
unser Mittelfeld mit Cameron, Fabian, Phoenix und Tiago sich ener-
gisch in jeden Zweikampf warf, kam Bergzabern kaum zu echten Tor-
chancen. Das einzige Gegentor war dann auch ein “Sonntagsschuss“ 
von der Mittellinie, der unerreichbar im Torwinkel einschlug. Im direk-
ten Gegenzug stellte dann Jannis mit dem Treffer zum 10:1 den End-
stand her. Ein Lob an unsere Spieler, das war eine super Leistung !
Gespielt haben: Jonas, Pascal, Fabio, Cameron, Fabian, Tiago, 
Phoenix, Kevin, Jannis.
B1-Jugend: Unglaublich! Herbstmeister nach 2:1-Auswärtssieg in 
Offenbach
Hut ab! Die B1-Junioren sind nach ihrem Aufstieg im Sommer in die 
Landesliga nun nach Abschluss der Vorrunde erneut ganz oben in der 
Tabelle. Durch den Zittersieg in Offenbach und der gleichzeitigen Nie-
derlage des bisherigen Ligaprimus Ludwigshafener SC (2:1 beim FSV 
Schifferstadt) sind die Schwarz-Gelben Herbstmeister der Landesliga 
Vorderpfalz, Wahnsinn!!!
Zum Spiel: Das letzte Spiel der Vorrunde fand in Offenbach auf 
schwer zu bespielendem Kunstrasen statt. Unsere Jungs hatten die 
gesamte Spielzeit Probleme mit dem schnellen Untergrund, sodass 
wir zu keiner Zeit der Partie zu unserem Spiel kamen. Die Gastgeber 
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waren hochmotiviert und kämpften unermüdlich. Diese Kombination 
aus Platz und starkem Gegner hätte uns an diesem Tag beinahe auf 
die Verliererstraße gebracht. In der ersten Halbzeit versuchten wir 
mit unserem gewohnten Spielmuster durch den Abwehrriegel des 
FSV zu kommen, Offenbach konterte über lange Bälle. Torszenen 
waren auf beiden Seiten Mangelware bis Vitor Meskhi im Strafraum 
zu Fall gebracht wurde. Florian Richter übernahm Verantwortung 
und traf zum 1:0 aus unserer Sicht. Mit dieser knappen und glück-
lichen Führung ging es in die Pause. Danach stellten wir auf einigen 
Positionen um und zumindest in den Zweikämpfen bekamen wir nun 
Zugriff. Nach einem individuellen Fehler kassierten wir den Ausgleich 
und das Spiel wurde richtig packend. Die Offenbacher kamen nun zu 
einigen Torchancen und wir hatten es unserem überragenden Keeper 
Joel Pereira zu verdanken, dass wir in dieser Phase nicht ins Hinter-
treffen gerieten. Das die Moral der Truppe stimmt merkte man in der 
Schlussphase des Spiels wieder. Unbeeindruckt vom Ausgleich und 
dem Offenbacher Aufbäumen kämpften wir uns zurück und kamen 
nun unsererseits zu Torchancen. Ein gut getretener Freistoß aus dem 
Halbfeld von Patrick Maurer verwandelte unser Torjäger Florian Rich-
ter zur 2:1 Führung per Direktabnahme.
Der Jubel war dementsprechend groß! Danach ließen wir nicht 
mehr viel anbrennen und konnten die Führung über die Zeit retten. 
Insgesamt spielerisch die schwächste Saisonleistung, doch 13 Sai-
sonspiele, 3 Pokalspiele und 6 Testspiele in der Vorbereitung sowie 
häufiges Aushelfen in der B2 und A-Jugend haben bei den Jungs 
sichtliche Spuren hinterlassen. Aus diesem Grund umso beachtlicher 
was die Mannschaft um unseren Kapitän Nicolas Heckmann in dieser 
Vorrunde geleistet haben. Nun ab in die wohlverdiente Winterpause.
Unsere Herbstmeister im Überblick: Joel Pereira, Ricardo Götz, 
Jannis Benz, Micha Schenfeld, Max Gutheil, Julian Braband, Tim 
Uhrig, Patrice Gschwind, Nicolas Heckmann, Jan Schick, Lars Maier, 
David Christ, Mikail Kocak, Patrick Maurer, Vitor Meskhi, Florian Rich-
ter, Nicholas Wegdwood, Nicolas Bornhöfft und Florian Hanß.
FC Phönix Bellheim gegen A-Jugend 1:1
Im Montagsderby bei unserem Lokalrivalen und Nachbarverein FC 
Phönix Bellheim konnten die zahlreichen Zuschauer auf beiden Sei-
ten ein kampfbetontes aber zu jederzeit faires Spiel bestaunen. Wir 
begannen zunächst mit einem starken Pressing und hatten mehr von 
der Partie ohne jedoch wirkliche Gefahr auf das gegnerische Gehäuse 
ausüben zu können. Man merkte beiden Mannschaften an, dass sie 
das Spiel unbedingt gewinnen wollten. Jens Schliehe traf nach ca. 20 
Spielminuten mit einem Weitschuss die Querlatte und setzte ein erstes 
Ausrufezeichen! Mitten in unsere Drangphase unterlief uns jedoch ein fol-
genschwerer Abspielfehler. Daraus resultierend erzielte Bellheim, das 0:1 
aus unserer Sicht (34.). In der Folgezeit kamen die Gastgeber dann stärker 
auf und wir verloren etwas den Faden. Nach der Halbzeitpause waren wir 
sofort präsent und machten gleich mächtig Druck auf das Tor der Gastge-
ber. Yannick Schöpp konnte in der 50. Spielminute (Vorlage Florian Rich-
ter) das viel umjubelte und auch verdiente 1:1 erzielen. In der Folgezeit 
gab es weitere Chancen, mit einem leichtem plus auf unserer Seite, doch 
es sollte uns kein Tor mehr gelingen. Alles in allem ein gerechtes Remis 
unter hervorragender Leitung des Schiedsrichters.
Es spielten: Martin Strauß, Daniel Schenfeld, Fabian Schulz, Leon 
Helf, Noah Gröber, Yannick Schöpp, Sören Brödel, Felix Engel, Janis 
Sinn, Christos Theodoritis, Sascha Gumbrecht, Patrice Gschwind, 
Yannick Reichling, Jens Schliehe, Jonas Kaika, Patrice Gschwind, Tim 
Uhrig, Nikolas Heckmann, Florian Richter
A-Jugend gegen TG Frankenthal/Lambsheim 3:2
Unsere A-Junioren zeigten sich gut erholt vom Lokalderby und woll-
ten auch das letzte Heimspiel vor der Winterpause als Sieger verlas-
sen. Wir begannen druckvoll und ließen die Gäste nicht zur Entfaltung 
kommen. Allerdings gelang uns spieltechnisch kein so gutes Spiel wie 
montags zuvor, was auch den widrigen Platzverhältnissen ein wenig 
geschuldet war. Auch in diesem Spiel gerieten wir zunächst in Rück-
stand. Der erste Schuss der Gäste, wohl als Flanke gedacht, schlug 
zu unserem Entsetzen in unserem Kasten ein (33.). Mit dem 0:1 wur-
den dann auch die Seiten gewechselt. Trotz mahnender Trainerworte 
in der Halbzeitpause verstanden wir es zunächst nicht unser gewohn-
tes Spiel aufzuziehen. Durch eine erneute Unachtsamkeit lagen wir in 
der 52. Spielminute gar mit 0:2 hinten. Doch wir wollten uns nicht so 
schnell geschlagen geben und stellten nun auf einigen Positionen um. 
Diese Maßnahmen zeigten Wirkung, Jonas Neff gelang im Anschluss 
der 1:2 Anschlusstreffer (57.) Jannis Sinn konnte dann den verdienten 
Ausgleichstreffer zum 2:2 erzielen (67.) Nun gingen wir volles Risiko 
und gaben unsere Viererkette auf.
Unsere Bemühungen wurden belohnt; Sören Brödel schloss nach feinem 
Zuspiel von Jens Schliehe zum vielumjubelten 3:2 Endergebnis ab (79.).
Es spielten: Martin Strauß, Daniel Schenfeld, Fabian Schulz, Leon 
Helf, Noah Gröber, Yannick Schöpp, Sören Brödel, Felix Engel, Janis 
Sinn, Christos Theodoritis, Sascha Gumbrecht, Jens Schliehe, Jonas 
Neff, Nikolas Heckmann
Unser nächstes Auswärtsspiel ist am Freitag, 04.12.2015 um 19:00 
Uhr bei der JSG Römerberg
Teambildungstag der A-Jugend:
Am Samstag, den 21.11.2015 waren wir im Pfälzer Wald unterwegs. 
Pünktlich um 09:30 Uhr fuhren wir von Knittelsheim aus nach Gleis-

weiler. Ab Gleisweiler liefen wir zunächst auf den Annaberg, wo wir 
zur Mittagszeit bei Kesselfleisch und Bratwurst Einkehr hielten. Am 
Nachmittag ging es dann weiter über Dreimärker zur Landauer Hütte. 
Über Dernbach gingen wir dann weiter Richtung Queichhambach um 
unsere 1. Mannschaft bei ihrem Auswärtsspiel zu unterstützen.
Nach dem Spiel der Aktiven fuhren wir zurück nach Bellheim, um noch 
ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.
Herzlichen Dank an dieser Stelle für die Fahrer und Fahrerinnen, die 
uns sicher zurückbrachten.

E-Junioren Fr., 04.12.2015 18:00 TuS Schaidt TuS Knittelsheim
C-Junioren Fr., 04.12.2015 18:30 SG Wörth-Maximiliansau TuS Knittelsheim
A-Junioren Fr., 04.12.2015 19:00 JSG Römerberg JFV 09 e.V. TuS 
Knittelsheim
F-Junioren Sa., 05.12.2015 13:00 FC Bav. Wörth II TuS Knittelsheim
D-Junioren Sa., 05.12.2015 14:00 TuS Knittelsheim FC Bav. Wörth II !7er!
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Unsere Glückwünsche

Unsere Glückwünsche
10.12.15 	 Heidenreich Werner 	  76 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel................................................ Tel: 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim 
(Grundschule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Martinusmarkt 2015
sehen sie hierzu die nachfolgende Doppelseite.

Häckselplatz
Die erste Bewährungsprobe für unseren neuen Häckselplatz ist nun 
vorüber. Die Resonanz der Bevölkerung war riesig und rechtfertigt die 
Einrichtung auch im Nachhinein. Ab sofort hält er Winterschlaf und 
wird im Frühjahr wieder rechtzeitig erwachen.
Einen Dank an alle, die den Häckselplatz über die letzten Monate 
betreut haben. Insbesondere Renner Hermann, Ludwig Lutz und 
unserem 1. Beigeordneten Peter Kreiner, aber auch allen, die in Ver-
tretung für sie eingesprungen sind

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim

Grundschulkinder freuen sich  
über Förderkreisspende

„Wieder kommen wir zusammen, singen Lieder im 
Advent, und ein jeder kann es sehen, dass die erste 
Kerze brennt…“ so begrüßten die 119 Grundschul-

kinder und ihre Lehrerinnen den Advent, die schönste Zeit im Jahr. 
Die 3. Klassen hatten mit ihren Lehrerinnen Frau Schwindhammer und 
Frau Arnold ein kleines Sprech - und Singspiel vorbereitet mit musi-
kalischer Begleitung an Orffinstrumenten und einem stimmungsvol-
len Lichtertanz. Die Freude war groß als am Ende der kleinen Feier 
die Schulleiterin allen Klassen Pausenhofspiele überreichte, die der 
Förderkreis gespendet hatte. Im November waren den Kindern unter 
anderem auch neue Kopfhörer zur Förderung der Konzentration 
gestiftet worden (s. Foto). Vielen Dank an unseren regen Förderkreis!

Die kleine Aufführung konnte dank der Aufbauarbeit unseres Haus-
meisters Ludwig Stadel dieses Jahr auf einer kleinen Bühne im Flur 
der Schule stattfinden, denn ohne Turnhalle sind die äußeren Bedin-
gungen für Aufführungen mit der ganzen Schulgemeinschaft nicht so 
einfach. 
Doch so hatten alle Kinder einen guten Blick auf das Geschehen. 
Danke Ludwig!

Ein besonderer Dank geht auch an Frau Ritter, von „Blumen am 
Deich“, die der Grundschule auch dieses Jahr wieder einen wunder-
baren großen Adventskranz gestaltet hat.

Ortsgemeinde 
Ottersheim
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

-
-

Oldtimer- 
scheune
Ottersheim

Martinusmarkt
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
  
 

 
  
 
  
 

 

Martinusmarkt  
2015

20. Martinusmarkt in Ottersheim
„Die Zeit vergeht im Sauseschritt…“ - 
Ottersheim feierte in diesem Jahr bereits 
zum 20. Mal seinen Martinusmarkt. Nach-
dem er ursprünglich auf dem Dorfplatz 
aufgebaut war, findet er seit 2012 in und 
vor der Oldtimerscheune der Oldtimer-
freunde Ottersheim statt: Vor Wind und 
Wetter geschützt und doch idyllisch am 
Waldrand gelegen.
Auch in diesem Jahr hatte man keine 
Mühen gescheut, um den Besucherinnen 
und Besuchern ein attraktives Angebot 
und ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm zu bieten.
Am Samstagabend eröffnete Ortsbür-
germeister Gerald Job den Markt, die 
musikalische Umrahmung hatten die Ver-
einigten Sänger übernommen.
Nach der Begrüßung der eigens einge-
ladenen Neubürger in der Dorfgemein-
schaft, verbunden mit der Aufforderung 
und Bitte sich aktiv in die Gemeinschaft 
einzugliedern, ehrte der Bürgermeister 
erfolgreiche Mitbürger für ihre besonde-
ren Leistungen, die sie in den Bereichen 
Naturschutz, Kultur, Sport und Ehrenamt 
erbracht haben und wofür sie ausge-
zeichnet wurden, mit einer Urkunde und 
einem Präsent.
Es sind dies Sonja und Carsten Carius, 
die 2015 aus der Hand von Umweltmi-
nisterin Höffken den Umweltpreis des 
Landes Rheinland-Pfalz erhielten. In der 
Kategorie Kultur wurde Frau Hildegard 
Gadinger für ihr langjähriges Engagement 
in der Bücherei Ottersheim mit dem Bür-
gerpreis der Sparkasse Germersheim-
Kandel ausgezeichnet. Im Bereich Sport 
war wiederum Stefan Kreiner erfolgreich. 
Nachdem er bereits 2014 Deutscher 
Meister im Modellflug geworden war, 
konnte er in diesem Jahr seinen Titel 
erfolgreich verteidigen. Unter dem Stich-
wort „Ehrenamt“ ehrte Bürgermeister 
Job stellvertretend für alle ehrenamtlich 
engagierten Bürgerinnen und Bürger Frau 
Anna Maria Bischoff, die über zwei Jahr-
zehnten zusammen mit ihrem Ehemann 
die „Gute Seele“ des Martinusmarktes 
war.

Hildegard Gadinger

Die Vereinigten sänger

Gäste und Ehrengäste

Annel Bischof
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Sein Dank und seine Anerkennung gingen 
außerdem an die Aussteller und Marktbe-
schicker und hier insbesondere an die 
„Schwarze Mädle un deBu Michel sowie 
Peter Spiegel von den Odtimerfreunden 
und an das Bauhofteam um Ludwig Sta-
del.
Es folgte nun ein neuer Programmpunkt 
im Marktgeschehen: nämlich der Fackel-
lauf der Kinder durch die dunkle Nacht. 
Es war wirklich ein prächtiges Bild, das 
sich den zahlreichen Zuschauern bot. Die 
Feuerwehr sorgte für die Sicherheit des 
Zuges - herzlichen Dank dafür.
Schließlich war es an der Zeit die vielen 
Verlockungen des Marktes zu erkun-
den und zu genießen. Es war wieder viel 
geboten. Angefangen von Advents- und 
Türkränzen, Holzarbeiten, Floristik -über 
Gebäck, Christstollen, Pralinen - bis zu 
Selbstgenähtem und -gebasteltem, Foto-
kunst und vielem mehr, ließ das Angebot 
keine Wünsche offen.
Das galt auch für die kulinarischen 
Genüsse. Es war für jeden Geschmack 
etwas dabei: Herzpfeffer, Gyros, Steak 
usw. für alle, die es deftig lieben. Waf-
feln, Kuchen und ein munter sprudelnder 
Schokoladenbrunnen für die „Lecker-
mäuler“. Dazu kamen natürlich die pas-
senden Getränke.
Neu in diesem Jahr und ein reizvolles 
Angebot für alle kleinen und großen Kinder 
war die Vorleseecke der kath. Kirchenge-
meinde, die sich eines großen Zuspruchs 
erfreute - Interessierte Betrachter fand 
auch die Ausstellung zum Thema „Heilige 
Hildegard von Bingen“, die Patronin der 
neugebildeten Pfarreiengemeinschaft.
Schmiedevorführungen der Oldtimer-
freunde und das allseits beliebte Drehor-
gelspiel waren weitere Anziehungspunkte 
an beiden Markttagen.
Am Sonntagmorgen eröffneten die 
„Queichtalbären“ den Markt, gefolgt vom 
Besuch des Nikolaus‘, der insbesondere 
die jungen Besucher mit einen kleinen 
Geschenk überraschte. Währenddessen 
luden die Oldtimerfreunde in ihrer „His-
torischen Backstube““ zum „Backen wie 
früher“ ein - ein Angebot, das gerne und 
eifrig genutzt wurde.
Gegen Abend fand dann die Weihnachts-
baumverlosung statt, bei der der glück-
liche Gewinner mit einem geschmückten 
Christbaum für den Heiligen Abend nach 
Hause gehen konnte. Passend musika-
lisch umrahmt wurde das Ganze von der 
Musikkapelle, die vorweihnachtliche Wei-
sen spielte.
Auch dieser „Jubiläums-Martinusmarkt“ 
war einmal mehr eine rundum gelungene 
Veranstaltung, die viele Besucher anzog 
und bestens unterhielt. Man freut sich auf 
ein gesundes und vor allem trockeneres 
Wiedersehen im nächsten Jahr…

nikolaus beschenkt die Kinder

Die Musikkapelle spielt weihnachtliche Weisen

Liebling der Kinder - der schokoladenkaiser mit 
seinem Brunnen

der Drehorgelspieler

Das Ehepaar carius

Markttrubel Die Ottersheimer Queichtalbären

Die Kinder stellen sich zur Fackelwanderung auf

stefan Kreiner
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Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten.
Messdienerplan: So., 06.12., Dienst Gruppe 1
Toilette in der alten Sakristei
Die Toilette in der alten Sakristei ist während der Gottesdienstzeiten 
geöffnet!
Herbergssuche
Auch in diesem Jahr wird im Advent, auf Initiative der Schönstatt-
Familie, in Ottersheim wieder eine Herbergssuche durchgeführt. Sie 
bietet eine gute Möglichkeit sich Zeit zu reservieren für eine beson-
dere Art der Vorbereitung auf Weihnachten. Dabei kann durch gemein-
sames Beten und Singen, besonders für Kinder, religiöses Leben in 
der Familie erfahrbar werden. Alle sind herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen. Wer Interesse hat wieder oder zum ersten Mal mitzuma-
chen, melde sich bei Rosmarie Kröper, Tel 339.

Prot. Pfarrgemeinde Offenbach-Ottersheim
Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Ter-
mine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Freitag, 04.12.2015
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Prot. Kirche Ottersheim, fällt aus: 
Stattdessen Probe für das Krippenspiel
Sonntag, 06.12.2015
10:15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Offenbach
Mittwoch, 09.12.2015
20.00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, Sängersaal 
Ottersheim

Termine der Parteien

SPD-Ortsverein Ottersheim
Fahrt zur Recyclinganlage für gelbe Säcke

Bei einer Fahrt zur Recyclinganlage der Firma Becker in Worms am 
25.11.2016, die durch die Kreisverwaltung Germersheim organisiert 
wurde, konnte sich Gemeinderatsmitglied Andrea Thomas vor Ort 
über die Abläufe der Sortieranlage informieren.
Herr Stumpf, Leiter der Abfallwirtschaft im Landkreis Germersheim, 
erläuterte auf der Hinfahrt, dass im Landkreis jährlich ca. 5000 Ton-
nen Material aus den gelben Säcken anfallen, die Aufgrund der 
Rohstoffsortierung recycelt und dadurch wieder in den Herstellungs-
prozess zurückfließen können.
Der Landkreis Germersheim vergibt die Aufträge zur Sortierung der 
gelben Säcke (duales System Deutschland) an private Firmen wie 
z.B. die Firma Becker in Worms. Die Firma hat 108 Mitarbeiter in ihrer 
Wormser Zweigstelle und arbeitet an 5 Wochentagen im 2-Schicht 
System. Ab 1. Januar 2016 werden die gelben Säcke von der Firma 
Süd-Müll abgeholt und nach Worms zur Sortierung gebracht (der Ver-
trag der Firma Sita Bormann Süd GmbH läuft zum Jahresende aus). 
Durchschnittlich benötigt der Kreis ca. 3,5 Millionen Säcke im Jahr.
Beim Rundgang durch die Sortieranlage konnten die Besucher die 
verschiedenen Arbeitsabläufe, vom Anliefern der Säcke über die Sor-
tierung der verschiedenen Materialien teils maschinell, teils per Hand, 
bis hin zum Pressen der sortierten Materialien, z.B. PE, PET in cbm 
große Würfel, verfolgen. Da der Vorrat vieler Rohstoffe auf absehbare 
Zeit zur Neige geht, ist es umso wichtiger durch solche Sortieranla-
gen die vorhanden Materialien durch Recycling mehrmals zu nutzen. 
Selbst ein kleiner Deckel eines Joghurt Becher wird sortiert, voraus-
gesetzt er ist vollständig vom Plastikbecher abgetrennt. Trotz sorgfäl-
tigem Sortieren bleiben ca. 20% Sortierreste. Größtenteils sind das 
Dinge, die eigentlich in den Restmüll gehörten. Nur diese Sortierreste 
kommen dann zur Müllverbrennungsanlage.

Vereine und Gruppen

SCO e.V.
Der Nikolaus kommt

Liebe SCO Kinder groß (bis 4. Klasse) und klein,
am Sonntag, 06.12.2015, ab 17.00 Uhr am TVO-Clubhaus dürft ihr 
wieder dabei sein. Ich, der Nikolaus, und mein Gehilfe, Knecht Rup-

recht, kommen angeritten, mit voll bepacktem Geschenkeschlitten. 
Die Geschenke wollen wir an euch verteilen, bevor wir zum nächsten 
Termine eilen. Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen, um bei 
Liedern und Gesang eine Zeit lang zu verweilen. Danach geht´s dann 
ab ins TVO-Heim, zum gemütlichen Beisammensein.

Kath. Frauen-
gemeinschaft 

Ottersheim
Seniorennachmittag

Schon wieder ist Advent. Tage der Stille und des Kerzenscheins.
Deshalb laden wir ganz herzlich ein zu unserem adventlichen Nach-
mittag am Mittwoch, 09.12.2015 um 14.00 Uhr im Bürgerhaus.
Wir wollen ein paar besinnliche Stunden verbringen mit Advents-
lieder, weihnachtlichen Melodien, mit nachdenklichen und lustigen 
Geschichten.
Alle, die sich angesprochen fühlen und einen ruhigen Nachmittag mit 
netten Menschen verbringen wollen, sind herzlich willkommen.
Wer abgeholt werden möchte, 8695, Marliese anrufen.

Kinder- und Jugendchor  
Ottersheimer „Queichtalbären“ 
der Vereinigten Sänger 1864 e.V.

Rückblick
Ottersheimer Martinusmarkt am 29.11.2015 (1. Advent)
Am vergangenen Sonntag hatte der Kinder- und Jugendchor der 
Vereinigten Sänger mit Adventsliedern musikalisch zum Gelingen 
des Martinusmarktes in der wunderschön geschmückten Oldtimer-
scheune beigetragen. Leider mussten die Kinder wegen dem anhal-
tendem Regen in die Oldtimerscheune ausweichen.
Noch bevor die Kinder ihre Adventslieder anstimmten, füllte sich auch 
ganz schnell zur Freude der Beschicker die Halle mit den mitgebrach-
ten Eltern, Verwandten und den Fans der Queichtalbären. Für ihre 
Darbietungen ernteten sie anschließend von dem Publikum aus nah 
und fern viel Beifall. Nach der Bescherung durch den Nikolaus beka-
men sie auch noch von „Kaisers Schokobrunnen“ ein oder auch 
mehrere Obst-Schokoladenspieße kostenlos überreicht. Für diesen 
Auftritt bedankten sich alle Teilnehmer des Martinusmarktes bei den 
Queichtalbären - Kindern und ihrer Chorleiterin Susanne Arnold mit 
ihrem Ehemann Matthias am E-Piano recht herzlich.

Auftritt

Klaus Kaiser und Annel Doll bereiteten sich auf den großen Ansturm 
der Kinder vor.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 41 -� Ausgabe 49/2015

 

Förderverein der Gemeinsamen 
Grundschule  

Ottersheim-Knittelsheim
Mitgliederversammlung

Jahresbericht:
Herr Günter Engels begrüßte die anwesenden Mitglieder und dankte 
allen für die gute Zusammenarbeit.
Über folgende Anschaffungen für die Schule im letzten Kalenderjahr 
wurde berichtet:
- 	 6 Notebooks für die Klassensäle, Windows 7 Betriebssysteme 

und Antivirenprogramme dafür; W-LAN
- 	 die Antolinjahreslizenz
- 	 Neue Schul-T-shirts und Stofftaschen für die Hausschuhe der 

Schüler
- 	 Motivationstafeln für 2 Klassenräume, 3 Koffer mit Trennwänden 

bei Klassenarbeiten, 20 Gehörschutzkopfhörer, pro Klasse 1 
Brettspiel für Regenpausen.

Die 2004 vom FÖK mitfinanzierte Photovoltaikanlage auf dem Dach 
der Grundschule bringt weiterhin jährliche Einnahmen ein.
Kassenbericht :
Der Kassenwart informierte über den aktuellen Kassenstand.
Satzungsänderung:
Folgende Satzungsänderung wurde einstimmig beschlossen:
Die bisherige Regelung in § 10 Nr.4 wird durch die Nachfolgende 
ersetzt:
§10 Nr. 4 Nach Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegüns-
tigter Zwecke fällt das Vermögen der Verbandsgemeinde Bellheim 
zur Verwendung für schulische Belange der Grundschule Ottersheim-
Knittelsheim zu.
Verschiedenes:
Eine Erwähnung wert ist an dieser Stelle das 15-jährige Bestehen des 
Vereins.

Sportvereine

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Weihnachtsfeier 2015
Die diesjährige Weihnachtsfeier des TVO findet am 
Samstag, den 12.12.15, um 19.30 Uhr im Clubhaus 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder - mit Partner -, die 

den TVO im abgelaufenen Jahr auf verschiedenste Art und Weise 
unterstützt haben, herzlich eingeladen. In einer kleinen, stimmungs-
vollen Feier wollen wir das Jahr ausklingen lassen. Im Rahmen der 
Weihnachtsfeier findet wieder die Ehrung langjähriger Vereinsmitglie-
der statt.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

DOSB Vereinsmanager C Ausbildung
am 30.11.2015 im Clubhaus des TV-Ottersheim erfolgreich abge-
schlossen

Es nahmen teil: Michael Häusel (TSV Kuhardt), Volker Seibel (TV 
Ottersheim), Miriam Weickert (TUS Bingen-Büdesheim), Volker Rainer 
Winter (VfB Hochstadt), Dieter Wolff (SV Rülzheim).

Die Tätigkeiten in Vorständen von Sportvereinen werden zunehmend 
komplexer und stellen immer höhere Anforderungen an die Verant-
wortlichen.
Dies erfordert speziell ausgebildete und qualifizierte Mitarbeiter/innen.
Die Ausbildung zum Vereinsmanager C vermittelt grundlegendes Wis-
sen in allen wesentlichen Bereichen eines zeitgemäßen und zukunfts-
orientierten Vereinsmanagements.
Sie umfasst insgesamt 120 Lerneinheiten (LE) und schließt mit der 
Lizenz „Vereinsmanager C des Deutschen Olympischen Sportbun-
des“ ab.
Inhalte waren:
Vereins- und Verbandsorganisation
Sportentwicklung
Öffentliche Sportverwaltung
Fördermöglichkeiten
Steuer-, Rechts- und Versicherungsfragen
Finanzierung der Vereinsarbeit
Führung und Kommunikation
Mitarbeitergewinnung und -motivation
Marketing und Sponsoring
Öffentlichkeitsarbeit
Die Lizenz ist 4 Jahre gültig. Innerhalb der 4 Jahre müssen Fortbil-
dungen mit insgesamt 15 LE besucht werden. Die Ausstellung und 
Verlängerung der Lizenz erfolgt durch den Landessportbund Rhein-
land-Pfalz.

Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Grabmale und
individuelle Natursteinarbeiten

Knittelsheim · Ottostraße 3
Telefon 06348 355
Telefax 06348 5868
www.grabmale-hoffmann.de

Inh. Stephan Hoffmann e.K.

Danke...
...allen, die sich in stiller Trauer
beim Tode unseres lieben Verstorbenen 

Franz Best
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.
In stiller Trauer:

Theresia Best
Zeiskam, im Dezember 2015

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Danke
sagen – mit einer  
Anzeige in Ihrem
MitteilungsblattFoto: Lisa Spreckelmeyer / pixelio.de
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Unsere Glückwünsche
04.12.15 	 Sutter Alfred 	  75 Jahre
05.12.15 	 Krebs Irma 	  85 Jahre
09.12.15 	 Humbert Liesel 	  74 Jahre

Aus der Gemeinde

Woll-Café im Rathaus
Abschlussessen

Am nächsten Mittwoch, dem 9. Dezember 2015 wird nicht gestrickt. 
Wir treffen wir uns zum Jahresabschlussessen um 18.00 Uhr im Rei-
terstübchen.
Mitfahrgelegenheit ist um 18.45 Uhr am Rathaus.
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden und hoffen, dass der 
Nikolaus uns auch in diesem Jahr besuchen wird.
Auf jeden Fall sollten wir vorbereitet sein und noch mal die Nikolaus-
lieder und Sprüche zu Hause üben.
Wer sich noch nicht angemeldet hat, kann das noch bei Lucie, Tel. 
301, oder Rosmarie, Tel. 2855, tun.
Am 16.12.15 treffen wir uns dann zum letzten Mal in diesem Jahr, wie 
immer im Rathaus.

Sportlerehrung beim Neujahrsempfang
Beim Neujahrsempfang am 3. Januar 2016 möchte die Gemeinde 
Zeiskam erneut Sportlerinnen und Sportler ehren, die mindestens 
auf Pfalzebene zu Meisterehren gekommen sind. Vereinsverant-
wortliche werden gebeten, die Sportler bis spätestens Sonntag, 20. 
Dezember 2015, der Gemeinde zu melden. Dies ist beim 1. Beige-
ordneten Thomas Mendel (Tel.: 2833) oder per E-Mail (gemeinde@
zeiskam.de) möglich.

Schulen

Adventsfenster der Grundschule Zeiskam
Am 16.12.2015 wird in der Grundschule Zeiskam im Rahmen einer 
kleinen Adventsfeier ein Adventsfenster geöffnet. In den Klassen wer-
den zurzeit Vorbereitungen für diesen Tag getroffen. Die Kinder bas-
teln, singen, spielen Theater. Alle Schulkinder sind an unserem kleinen 
Programm beteiligt. Die Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr und dau-
ert etwa eine halbe Stunde. Danach sind die Besucher herzlich zu 
einem gemütlichen Beisammensein im Schulhof eingeladen. Dort wer-
den von Schulelternbeirat und Förderverein Glühwein, Kinderpunsch 
und Brezeln gegen eine kleine Spende angeboten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Die Schulgemeinschaft der Grundschule Zeiskam

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten 
Bellheim.

St. Bartholomäus Zeiskam
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.

Lebendiger Adventskalender
Der Gesangverein Frohsinn öffnet am Mittwoch, 09.12.15, um 18.00 
Uhr, in der kath. Kirche St. Bartholomäus, sein Adventsfenster. Der 
Kinderchor und „Happy Voices“ sind ebenso zu hören wie Frauen- 
und Männerchor. Am Sonntag, 13.12.15, um 18.00, gestaltet die kath. 
Kirchengemeinde vor der kath. Kirche den „Lebendigen Adventska-
lender“. Die Bevölkerung ist zu beiden „Fensteröffnungen“ herzlich 
eingeladen.
Adventsfeier der kfd
Die kfd Zeiskam lädt herzlich ein zur Adventsfeier am Donnerstag, den 
10.12.2015 um 16.00 Uhr im kath. Pfarrhaus in Zeiskam.
Adventsfeier des Bibelkreises
Wenn Sie eine Atempause brauchen, dann sind Sie bei uns richtig. 
Der Bibelgesprächskreis Zeiskam lädt herzlich ein zur Adventsfeier am 
Mittwoch, 16.12.2015, um 19.00 Uhr im kath. Pfarrhaus in Zeiskam. 
Wenn Sie mit uns einen besinnlichen Abend verbringen möchten, sind 
Sie herzlich willkommen.
Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Die Gläubigen unserer Pfarreiengemeinschaft sind herzlich eingela-
den zur eucharistischen Anbetung mit Lobpreis am Donnerstag, den 
17.12.2015 um 19.30 Uhr in der Kirche in Zeiskam.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.	Lukas 
21, 28

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Freitag, 4. Dezember
19:00 Uhr Adventsandacht (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent
09:00 Uhr mit Kindergottesdienst im Turmstübchen (Kollekte für die 
eigene Gemeinde)
Freitag, 11. Dezember
19:00 Uhr Adventsandacht (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Freitag, 18. Dezember
19:00 Uhr Adventsandacht (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Terminkalender
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Dienstag, den 8. Dezember 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Donnerstag, den 10. Dezember 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Kindergottesdienst:
Donnerstag, den 10. Dezember 14:00 Uhr in den Räumen der Kinder-
tagesstätte Eden
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 8. Dezember 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Donnerstag, den 3. Dezember um 15:00 Uhr im Haus Bethanien
Donnerstag, den 17. Dezember um 15:00 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 9. Dezember 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
 Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, sagt 
Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 16. Dezember 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Krippenspiel:
Mittwoch, den 9. Dezember 16:30 Uhr im Haus Bethanien,
Aktuell:
Wir haben wieder in unserer Kirche einen großen Büchertisch aufge-
baut. Nach den Gottesdiensten können schöne Kalender für das Jahr 

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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2016, Losungen, Weihnachtskarten und andere kleine Geschenke 
erworben werden. Es gibt auch einen Katalog, aus dem noch 
Geschenke bestellt werden können. Weitere Auskünfte erteilt Frau 
Anneliese Mees, Tel. 8443.
Renovierung Haus Bethanien:
Dank der Hilfe der fleißigen Helfer Willi Humbert, Hans Sinn, Max Weiß 
und natürlich Fritz Riemer sind wir bei der Renovierung der Wohnun-
gen im Haus Bethanien wieder einen riesen Schritt vorangekommen. 
Die Wohnungen wurden neu verputzt und sind soweit, dass der Innen-
ausbau beginnen kann.

Eine Putzkolonne von sieben Frauen haben anschließend die Woh-
nungen vom groben Schmutz befreit.

Als nächste Schritte folgen die Decken und Fußböden. Außerdem 
müssen die Nasszellen gefliest und die sanitären Einrichtungen ins-
talliert werden. Hierfür suchen wir wieder freiwillige Helfer. Wer uns 
unterstützen möchte, kann sich mit Fritz Riemer in Verbindung setzen, 
der alle Arbeiten koordiniert. Ganz herzlich möchten wir uns bei allen 
Helfern für ihr Engagement bedanken.
Pfarramt: Für unsere Kirchengemeinde seit 1. August Pfarrer Andreas 
Gutting aus Albersweiler zuständig.
Bitte wenden Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarr-
büro in Weingarten an Frau Heupel oder direkt an Herrn Gutting. Er 
ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegen-
heim@evkirchepfalz.de zu erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt. 
Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5150 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Fr., 04.12.
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1⁄2.
So., 06.12.
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst, Stadtmission 
Landau, Bismarckstraße 23; mit Kindergottesdienst.
Mi., 09.12.
19.30 Uhr: Herzliche Einladung zur Bibelstunde Zeiskam, Haus Bethanien.

Kindergärten

Kath. Kindertagesstätte St. Josef
Adventsbasar

Am vergangenen Sonntag hat sich der Katholische Kindergarten Zeis-
kam am Adventsmarkt im Pfarrhof beteiligt.
Trotz des schlechten Wetters kamen viele Interessierte und Gäste, 
die eine vielfältige Auswahl von selbstgebastelten Weihnachtsdeko-
Artikeln, Backmischungen und Kindermützen vorfanden.
Für das leibliche Wohl sorgten frische Waffeln und Kinderpunsch.
Mit dem Verlauf des Basars waren am Ende alle sehr zufrieden. Somit 
haben sich die Mühen der zahlreichen Helfer, die die Artikel gebastelt 
hatten, den Auf- und Abbau sicherstellten sowie im Verkauf am Basar 
beteiligt waren, gelohnt. Der Reinerlös kommt wie immer den Kinder-
gartenkindern zugute.
Der Kindergarten bedankt sich herzlich bei allen Helfern und Gästen 
und wünscht eine schöne Adventszeit.

Vereine und Gruppen

LandFrauenverein  
Zeiskam e. V.

Kochkurs „Pfälzer Tapas“
Am Montag, dem 7. Dezember 2015, findet um 19:30 Uhr im Haus 
Bethanien der Kochkurs „Pfälzer Tapas“ statt. Kleine Köstlichkeiten 
aus der Pfalz werden mit der Vorlesung eines Kurzkrimis gewürzt. 
Kursleiterin und Autorin ist Gina Greifenstein. Es wird bestimmt ein 
lustiger Abend.
Bitte Geschirr mitbringen.

Weihnachtsfeier
Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier am Montag, dem 14.12.2015 
laden wir hiermit herzlich ein. Hierzu benötigen wir zur weiteren Pla-
nung dringend ihre Anmeldungen.
Bitte bis spätestens 07.12.2015 anmelden bei Christine Pfaffmann 
(Tel. 2128) oder Ditgard Sinn (Tel. 389).
Wir richten auch gerne einen Fahrdienst zum Fuchsbachsaal ein. Bitte 
bei der Vorstandschaft melden.
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„Lebendiger Adventskalender“
Am Sonntag, dem 6. Dezember schmücken die LandFrauen für die 
Gemeinde das Fenster am Rathaus. Nach dem Programm kommt der 
Nikolaus zu den Kindern. Im Hof von Hilde Bräunig gibt es anschlie-
ßend Glühwein und Kinderpunsch. Bitte Tassen mitbringen.
Wir wünschen an allen Tagen unserer Gemeinde viel Freude in stim-
mungsvoller Atmosphäre.

Euro-Reiseclub 1997 Zeiskam
Info - Anmelden: Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 06347 
- 2787 - Fax: 973612.
In Bellheim bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682. Hier erhalten 
Sie auch Leistungs- / Preis- Flyer , oder fordern Sie einfach den DIN A 
4- Flyer bei uns an! Wir freuen uns auf Sie!
Konto Nr. lautet: DE 94 54 85 1440 0025005810 bei der SPK GER - 
Kandel.
Tag / Abendfahrt zum Triberger 1. Million“ Lichter & Weihnachts-
Zauber im Arenal der höchsten deutschen Wasserfälle in Tri-
berg. Termin: 27.12.15 inkl. Mittagessen vom kalt / warmen Buffet im 
Schwarzwälder Wolfstal, sowie die Eintritts Karte für die tolle 1. Million 
Lichter & Feuershow in der Kurstadt Triberg! Erleben Sie einen tollen 
„Genuss- Tag“ mit Lichter-Event im schönen Schwarzwald. Bitte früh-
zeitig anmelden wegen den gesamten Planungen.
Reise- Vorschau 2016 in Kurzform zum Vormerken!
„Osterfeiertage 2016“ auf der Trauminsel „Isola d`Elba“ …
10 Tage vom 25.03. - 03.04.2016 - TOP Oster Busreise 2016 auf die 
Insel der Farben: „Isola d`Elba“ das Schmuckstück im Tyrennischen 
Meer / Toskana in ein ****Top Hotel in“ Marina di Campo“ direkt an der 
Meeresbucht gelegen!
Je 2 x ZW.- Übern / HP im Raum COMER SEE / Lombardei auf Hin & 
Rückreise! Die Insel Elba liegt ca 10 km & 1 Stunde Fährüberfahrt vom 
Festland zur Insel.
Heute schon der Hinweis: Es stehen nur 6 EZ zur Verfügung.
Bitte frühzeitig bis 17.01.16 Ihr Interesse bekunden / anmelden!
Tagesfahrt „Frühling“ in den Schwarzwald Tälern...
Termin: 16.04.16 inkl. kalt / warmes Frühlings- Buffet & Kaffee / Kuchen 
in einer alten Mühle im Achern Tal, dort wo der Wildbach rauscht.
Muttertags-Reise zum Kaiserstuhl & Südl. Schwarzwald...
Termin: Sonntag, den 8. Mai inkl. „Kaiserstühler Festtags- Menü“ zur 
Vor-Auswahl im Weinort, am Nachmittag im schönen Simonswälder 
Tal Kaffee & Kuchen / Torte mit Auswahl & Kirschtorten-Seminar im 
Hotel Restaurant / Cafe.
Ins Tiroler Land über Fronleichnam... Berge, Seen & Almen...
Termin: 23. - 29.05. Frühling rund um das Kaisergebirge nach Kössen 
/ Tirol. Erleben Sie blühende Bergwiesen & Almen mit schönen Seen. 
***Hotel mit HP/ Hallenbad / Rundfahrten - Planwagenfahrt auf eine 
tolle Alm - usw...
Neckartal - Odenwald - Miltenberg / Main mit Volksmusik...
Termin: Sonntag, den 12.06. mit 3 Std. Main-Schifffahrt mit dem 
Musikdampfer, Mittagessen-Auswahl in der Altstadt von Miltenberg / 
Main im ***Restaurant, Volksmusik hautnah erleben mit den“ Amigos“ 
& Mario & Christoph aus Tirol...
Kroatisches Mittelmeer mit „Reise-Traum“ Dalmatien
„12 Tage Top - Reise des Jahres 2016 der Zeiskamer Reisegruppe“ 
Reisetermin: 22.09. - 03.10.2016
Berge - Naturlandschaften & Kultur an der Dalmatischen Mittelmeer 
- Küste LIVE ... mit 2 x Übern / HP in Bled am See (Hin / Rückreise 
/ Slowenien) - 4 x Übern. / HP in BRELA an der traumhaft schönen 
Makarska Riviera - 4 x Übern. / HP auf der „Sonnen-Insel Peljesac“ 1 
x Übern. / HP in Crikvenica / Kvarner Bucht. Besuch der bekannten 
Weltkulturerbe-Städte DUBROVNIK und MOSTAR, Schifffahrten auf 
die die Inseln BRAC & KORCULA, Bootsfahrt durch den Canyon auf 
dem Fluss CETINA bei OMIC. Freizeit zum Baden vor den Hoteltüren 
an tollen, zauberhaften Kies- Stränden in Brela & Orebic - Erholung & 
Spaziergänge an der herrlichen Promenade dem Meer entlang.
4 Tage „Überraschungs - Reise 2016“ in eine tolle deutsche, 
bekannte Region...
Termin: 13. - 16.10.2016 - ***Hotel - HP - Rundfahrten & einigen 
„Überraschungen“ die eingeplant sind! Diese tolle deutsche „Ferien 
& Genuss“ Region wird Sie begeistern, besonders die herbstlichen 
Naturfarben dieser Landschaft im“ Goldenen Oktober“!
Advent & Weihnachtszeit in Kaysersberg / Alsace / Elsass ...
Termin: Samstag, den 10.12.2016 - Advents & Weihnachtszeit im his-
torischen Weinstädtchen an der „Route d` Vin“. Wir besuchen den 
etwas anderen Weihn.-Markt in unserem Nachbarland Frankreich, der 
hier sehr bekannt & beliebt ist!
Wir wünschen allen Reisefreunden der „Zeiskamer Reisegruppe“ eine 
besinnliche Adventszeit & ein frohes Weihnachtsfest sowie ein tolles, 
gesundes neues Reisejahr 2016!
Weitere Anmeldestellen und evtl. Rückfragen über die Qualität unserer 
Tages- & Mehrtages-Touren, können Sie bei unseren unten genann-
ten, langjährigen Reisepartnern nachfragen!
in Zeiskam: bei Hünerfauth Jutta & Gerhard, Tel. 06347 - 2787 - Fax: 
973612

in Rheinzabern: bei Kreichgauer Toby & Heike, Tel. 07272 - 91326
in Bellheim: bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682
in Hochstadt: bei Frau Heim Else, Tel. 06347 - 6830
in Hatzenbühl: bei Fam. Werling Helmut & Luzia, Tel. 07275 - 3831
in Westheim: bei Frau Wagner Gerlinde, Tel. 06344 - 4238
in Dettenheim: bei Herrn Pischem Alfons, Tel. 07255 - 90630
Sprechen Sie auch unsere Freunde in den oben genannten Orten an 
oder noch besser, fordern Sie bei uns oder bei den Partnern DIN A 4 
-Flyer für die Reisen an, wenn Sie Interesse haben dabei zu sein!
Hotel-Prospekte zur Einsicht, jedoch nur in Zeiskam möglich.

Adventssingen am 9. Dezember
Am kommenden Mittwoch, den 9. Dezember, veranstalten die Froh-
sinn-Chöre im Rahmen des „Lebendigen Adventskalenders“ ein 
Singen in der Katholischen Kirche. Lassen Sie sich von unserem 
Kinder- und Jugendchor „Zäskämer Zwewwlschlodde“, unserem 
Frauen-, Männer- und Gemischten Chor sowie unserem modernen 
Chor „Happy Voices“ mit einem vielfältigen Programm in vorweih-
nachtliche Stimmung bringen. Martin Erhard wird einige der Lieder an 
der Orgel begleiten. Die Veranstaltung beginnt wie üblich um 18 Uhr 
und dauert ca. 45 Minuten. Anschließend werden Glühwein, Kinder-
punsch und einige Knabbereien gereicht. Über Ihren Besuch werden 
wir uns sehr freuen.

Auftritt der Happy Voices beim Adventsbasar

Am vergangenen Sonntag, dem 29. November, trat unser moderner 
Chor „Happy Voices“ beim Adventsbasar der Katholischen Kirchen-
gemeinde im Historischen Pfarrhof auf. 
Bei nasskaltem Wetter wurde dort um 18 Uhr die Veranstaltungsreihe 
„Lebendiger Adventskalender“ mit einer kurzen Feier eröffnet. 
Die Happy Voices begannen mit dem besinnlichen Lied „Winter Won-
derland - Durch den weißen Winterwald“. Nach einer kurzen Anspra-
che von Pfarrer Buchert intonierte der Chor, der an diesem Abend zum 
ersten Mal von seinem neuen Chorleiter Martin Erhard geleitet wurde, 
den Liederzyklus „Joyeux Noel“ mit bekannten englisch- und franzö-
sischsprachigen Weihnachtsliedern. 
Der Chor beendete seinen Auftritt mit dem mitreißenden Gospel „Can 
you hear the angels?“, der das Publikum zum spontanen Mitklatschen 
animierte.

GV Liederkranzchören e.V. 
Jungmusikverein e.V. 

GV Frohsinn e.V. 
MV „Cäcilienverein“ e.V.

Nikolausbasteln für alle Kindergartenkinder in Zeiskam
Liebe Eltern,
der GV Liederkranz, der Jungmusikverein, der GV Frohsinn und der 
MV „Cäcilienverein“ Zeiskam veranstalten am Samstag, den 5. 
Dezember zum zweiten Mal, unter der Leitung einer professionellen 
Basteltante, ein Nikolausbasteln. 
Das Basteln findet im großen Saal über dem kath. Kindergarten um 
15 Uhr statt. Gebastelt wird ein eigener wunderschöner Schlitten, der 
nach dem basteln wieder mit vielen Süßigkeiten gefüllt werden kann. 
Für alle Kindergartenkinder fallen keine Kosten an! Das Ende der Ver-
anstaltung ist für 16.30 Uhr geplant.
Anmelden kann man sich im katholischen und protestantischen Kin-
dergarten durch das eintragen in eine Anmeldeliste.
Wir freuen uns auf euer Kommen!



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 45 -� Ausgabe 49/2015

Sportvereine

LSG Ottersheim
Trainingszeiten für Neueinsteiger  

und Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt? Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen 
Spaß? Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Seit dem 28.10.15 trainiert die LSG Zeiskam immer mittwochs ab 
18:00 Uhr im Bellheimer Stadion. Dort erfolgt das Training in einer 
großen Gruppe, mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leis-
tungsstufen.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läufer 
bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 0151-28058198) vorab zu 
melden.

Muskeltraining und Stretching...  
sind kein notwendiges Übel

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
- 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.

Vorschau
41. Nikolaus Volkslauf in Haßloch am 05.12.15
Am kommenden Samstag, den 05.12.15 beginnt ab 12:30 Uhr der 
Nikolauslauf in Haßloch. Als Streckenlängen stehen 800 m / 7 km und 
21,1 km. Start und Ziel ist am VFB-Sportgelände.

Gemeinsame Wanderung zum  
Bellheimer Weihnachtsmarkt am 04.12.15

Am Freitag, den 04.12.15 wollen wir den Bellheimer Weihnachtsmarkt 
nutzen, um das Jahr gemeinsam seitens der LSG Zeiskam ausklingen 
zu lassen. Geplant ist eine gemeinsame Wanderung zum Weihnachts-
markt und wieder zurück. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr an der Feuer-
wehr in Zeiskam. Natürlich kann auch eine individuelle Anreise jedes 
Einzelnen erfolgen.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 0151-28058198; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Flüchtlinge sind auch beim 1. Budoclub 

herzlich willkommen
Der 1. Budoclub Zeiskam möchte auch zur Integ-

ration der Flüchtlinge, die ihre Heimat unter schwierigsten Umstän-
den verlassen mussten, beitragen. Wir bieten allen Flüchtlingen die 
Möglichkeit bei uns innerhalb unserer Abteilungen, ob jung oder alt, 
sich sportlich zu betätigen und über den Sport in Deutschland neue 
Freunde und eine neue Heimat zu finden. 
Alle Interessenten können sich in den Trainingszeiten melden. Wir 
bitten alle Personen die Kontakt zu den Flüchtlingen haben, unseren 
Wunsch über den Sport die Integration zu beschleunigen, dies unse-
ren Gästen mitzuteilen.
Weitere Anfragen werden gerne in den Trainingszeiten oder ab 17:30 
und 18:00Uhr an den Arbeitstagen unter der bekannten Tel.Nr. 06347-
6685 beantwortet.

Adventsbasteln
Das Bastelteam mit den Mamas unserer Judokinder konnte auch die-
ses Jahr interessante Bastelvorlagen zur Verfügung stellen. Ob groß 
oder klein, jeder hatte viel Spaß beim Adventsbasteln, wie im Bild zu 
erkennen ist. 
Der Zuspruch wird immer größer und der Ratssaal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Über dreißig Kinder konnten unter Anleitung von 
Diana, Petra, Marina und zweimal Sabine wieder tolle Kunstwerke mit 
nach Hause nehmen. 

Neben dem Basteln sorgten die Muttis für eine angenehme Atmo-
sphäre und einen kurzweiligen Bastelnachmittag.
Vielen Dank den Muttis und der Gemeinde für die Überlassung des 
Ratssaal.

Die Budo-Kids waren wieder begeistert bei der sache.

stolz präsentierten die Bastler ihre Kunstwerke als diese den Heim-
weg antraten.

„Judotage“ auch in Westheim und Bellheim
Am vergangenen Freitag und Montag starteten die Zeiskamer Judo-
trainer den Westheimer und Bellheimer Schule einen Besuch ab. Ein 
abwechslungsreiches Programm sorgte für gute Stimmung in beiden 
Schulen. War in Westheim am Freitag noch die Zahl überschaubar, 
so waren die Trainer in Bellheim in zwei Räumen mit rund 300 Schü-
lern in den sechs Schulstunden sehr beschäftigt. Rundum war es 
auch dieses Jahr eine super Sache, die der Deutsche Judobund in 
Zusammenarbeit mit den Schulen und Vereinen zum Thema „Ringen 
und Raufen“ veranstaltete. Einige versprachen, sich auch einmal im 
Anfängertraining bei den Judokas mittwochs und die Älteren bei den 
Ju Jutsukas freitags im Training sehen zu lassen.

Die Bellheimer Kinder zeigten freudestrahlend dem Fotografen die 
urkunde nach der Judostunde.

Jetzt in eine der vielseitigen Sportarten  
beim 1. Budo-Club Zeiskam einsteigen

Wenn Sie mit Judo, Ju Jutsu oder Kickboxen dem Winterspeck vor-
beugen wollen, dann ist jetzt die beste Zeit in die Sportarten einzustei-
gen. Ob alt oder jung jeder kann sich in der entsprechenden Abteilung 
sportlich fit halten, aber auch etwas für die Selbstverteidigung erler-
nen und das Selbstbewusstsein stärken.
Auch besteht noch die Möglichkeit, nach Absprache, das Sportabzei-
chen abzulegen.

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam  
nach den Ferien

Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
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Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Dienstags Start an der Fuchsbachhalle.
Lauftreff von Oktober - April ab 18:15 Uhr nach telefonischer Abspra-
che (06347-6685) eine Runde um das Dorf.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
Tigerkids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.

Lauf- und Fitnessabteilung
Jürgen Mees beim Kalmitlauf
Zum Abschluss der diesjährigen Laufsaison nahm Jürgen Mees am 
24. Kalmit Berglauf teil. Von Maikammer aus gingen 615 Läufer und 
Läuferinnen auf die 8,1 km lange Strecke hinauf auf die Große Kalmit. 
Hier mussten bei den ersten leicht winterlichen Temperaturen ca. 550 
Höhenmeter bewältigt werden. Nach 43:15 Minuten als 119. Finisher 
und 20. in seiner Altersklasse erreichte Jürgen das Ziel.
Hier erwartete ihn der erste Pfälzer Schnee in diesem Winter.
Laufzeiten und geänderter Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt seit 20. Oktober immer dienstags um 18:15 Uhr 
am Eingang der Fuchsbachhalle. Bei uns sind auch Nichtmitglieder 
recht herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Gerhard 
Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de). Neuein-
steiger werden nach telefonischer Absprache individuell betreut.
Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga wird seit dem Frühjahr im Dojo des 1. Budoclub Zeiskam 
angeboten und ergänzt das vielfältige Angebot des Vereins.
Durch die kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt 
und gefördert werden. Es werden ab sofort wieder Anmeldungen für 
die neuen Kurse entgegengenommen.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyoga-
lehrerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun oder beim 
1.Budoclub Zeiskam.
Weitere Infos auf der Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.
„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten
Die „Tigerkids“ begeistert bei der Sache. Wöchentlich trifft sich die 
Gruppe immer donnerstags im Dojo des 1.Budoclub Zeiskam. Unter 
der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für Sport-Gesund-
heit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) sollen die 4 - 6 Jäh-
rigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo bekommen. Neben 
vielen Spielen ist auch Gewaltprävention, Wertevermittlung und 
Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser Gruppe. Das Training findet 
in der Zeit von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpart-
ner auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.
Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren.geboten. Als Ziel sollte nicht nur das 
Erreichen einer Gürtelfarbe, sondern auch der absolut schonende Ein-
stieg in die körperliche Ertüchtigung sein.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. 
DAN Ju Jutsu, 1. DAN Judo) und Fenja Bell (2. Kyu Ju Jutsu) statt. 
Diese Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstver-
teidigungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeig-
net. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, 
Eskrima und Judo. Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz 
Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampf-
richter seit 1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im 
Wechsel mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 
20:00 Uhr und freitags ab 18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

TB Jahn Zeiskam e. V.
Abteilung Fußball

FSV Offenbach - Jahn Zeiskam 0:6 (0:4)
Über das Lokalderby berichteten wir in der letzten 
Ausgabe nur ganz kurz, weil der Redaktionsschluss 
für das Montag-Spiel schon recht nahe war. Die Tor-

schützen wurden bereit genannt. Nun noch ein Erklärungsversuch, 
wie es zu diesem hohen Auswärtssieg kam.
Trainer Sahin Pita hatte unter der Woche seine Truppe, die im Spiel 
zuvor, ihre schlechteste Leistung seit Monaten bot, in die Pflicht 
genommen. Außerdem überraschte er die Platzherren mit einer Taktik, 
die seine Elf noch nie gespielt hat und mit der der Gegner offensicht-
lich klar kam. Er stellte mit Domenico Bottaccio nur einen „Sechser“ 
auf, Eric Kiefer, Tolga Tuna, Engin Koc und Christopher Koch, bildet 
ein offensiv ausgerichtetes, breites Mittelfeld und Rückkehrer Maurice 
Hafner, spielte als Stoßstürmer. Tuna und Kiefer brachten die schnellen 
Hafner und Koch mit guten Pässen immer wieder in gute Abschluss-
positionen, so war es kein Wunder, dass beide doppelt trafen. An die-
sem Tag, an dem fast alles klappte, wäre sicher noch ein deutlicheres 
Ergebnis möglich gewesen. Nach dem 6. Treffer verschoss T. Tuna 
noch einen Elfer, einen weiteren klaren Strafstoß gab der Schiedsrich-
ter nicht. Die Zeiskamer reklamierten das nicht, zumal bei einem Pfiff 
auch der Offenbacher Torwart, wegen Notbremse, runter gemusst 
hätte. Hafner und Koch wurden durch die Nachwuchskräfte Steffen 
Wiegerling und Philipp Mees ersetzt und einige Hochkaräter wurden 
versemmelt. Es spielten: Hess - Meyer, Thiede (80. Weilbach), Steinel, 
F. Sitter - Bottaccio - Kiefer, T. Tuna, Koc (73. Mees), Koch - Hafner 
(78. Wiegerling);
Jahn Zeiskam - SV Morlautern 1:3 (1:1)
Dass die Gäste, die Meister werden wollen und auch über ein ent-
sprechendes Team verfügen, ein anders Kaliber als zuletzt der FSV 
Offenbach sein würde, war jedem klar. Pascal Thiede, wieder in Top-
form, musste wegen muskulären Problemen passen. Für ihn rückte 
Max Weilbach in die Innenverteidigung. Die Gäste nahmen das Heft 
vom Anpfiff an in die Hand und kamen bereits in der 4. Minute zum 
Führungstreffer. Ein langer Einwurf in den Strafraum wurde zunächst 
abgewehrt, doch Kapitän Maurice Roth, bester Mann seines Teams, 
stand richtig, hämmerte den Ball an den Innenpfosten, der dann 
ins Tor sprang. Steffen Hess hatte keine Chance. Doch die Gastge-
ber schüttelten sich kurz, machten mit großem Einsatz die spieleri-
schen Vorteile der Gäste mehr als wett. Der Lohn war der inzwischen 
gerechte Ausgleich in der 19. Minute. Nach einem der besten Angriffe 
des Spiels kam der Ball zu Christopher Koch, dieser bediente klug 
den heran stürmenden Maurice Hafner, der überlegt flach, mit seinem 
schwächeren rechten Fuß, unhaltbar die die lange Ecke traf.
Bei schwierigen Platzverhältnissen und bei Dauerregen entwickelte 
sich ein hochklassiges aber auch faires Spiel, das beide Teams für sich 
entscheiden wollten. Mitte der 2. Halbzeit zeichnete sich, aufgrund des 
Spielverlaufes ein Unentschieden ab. Doch in der 83. Minute erreichte 
Schwarz eine Flanke und der köpfte zum viel umjubelten Führungs-
treffer ein. Die Morlauterer verstärkten nun ihre Abwehr, die Zeiska-
mer rannten die restliche Spielzeit vergeblich an und als die Abwehr 
entblößt war, gelang Tuttobede, der ein starkes Spiel ablieferte, in der 
90. Minute der dritte Treffer. Die Mannen von Sahin Pita standen, trotz 
leidenschaftlichem Einsatz, mit leeren Händen da. Das war bitter.
Es spielten: Hess - Meyer (46. B. Tuna), Weilbach, Steinel, F. Sitter - 
Bottaccio (85. Padberg), Koc - Kiefer, T. Tuna, Koch (80. Leonhard) 
- Hafner;
Jahn Zeiskam II - VfR Sondernheim II 3:1 (2:0)
Im letzten Spiel vor der Winterpause wurden die Gäste verdient mit 
3:1 geschlagen. Der Führungstreffer für Zeiskam war ein kurioses 
Eigentor. Bei einem weiten Abschlag von Jahn-Keeper Florian Krebs 
machte die Gästeabwehr, einschließlich Torwart, keine gute Figur, 
dann war der Ball im Netz (29. Min.). Lukas Höreth, in den letzten 
Wochen immer Torgarant und auch Matchwinner erhöhte kurz vor der 
Pause auf 2:0. Routinier Patrick Ruf leistete dazu die Vorarbeit. In der 
2. Halbzeit verflachte das Spiel und die Gastgeber ließen etwas die 
Zügel schleifen. Die Folge war der Anschlusstreffer in der 81. Min. 
durch Yildiz. Doch Torjäger Kevin Kopf stellte bereits eine Minute wie-
der den alten Abstand her und sicherte somit den Sieg.
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Nach 16 Spielen steht die „Zweite“ mit 37 Punkten auf dem 2. Tabel-
lenplatz, einen Zähler hinter Spitzenreiter FV Germersheim II. Es 
spielten: Krebs - Bauer (27. Neumann, 72. Guldenschuh), Kobzar, 
Fichtenkamm - Lambert, Ruf, Diener - Kopf, B. Sitter, Höreth - Reiter 
(70. Koc);
Vorschau:
Sonntag, 5.12.15, 14.30 Uhr: Ludwigshafener SC - Jahn Zeiskam
Im letzten Spiel vor der Winterpause muss der T.B. Jahn beim LSC 
antreten. Hier gilt es, nochmals alle Kräfte zu bündeln, um etwas zu 
holen, denn die Aufstockung des derzeitigen Punktekontos würde ein 
etwas ruhigeres Überwintern bedeuten. Dass der LSC mit lediglich 15 
Zählern in Abstiegsgefahr ist, konnte man nicht erwarten. Denn einen 
Teil der großen Summe, die der Verein für den Schürle-Wechsel von 
Chelsea nach Wolfsburg erhielt, wurde in die Mannschaft investiert. 
U.a. spielen dort wieder, die Rehäuser-Brüder, die als Eigengewächse 
wieder zu ihrem Stammverein zurück gekehrt sind, nachdem sie 
bewiesen hatten, dass sie auch in der Oberliga bestehen können. Das 
wird eine heiße Kiste, denn den abstiegsbedrohten Gartenstädtern 
hilft nur ein Sieg, um nicht den Anschluss zu verlieren. Wenn jedoch 
die Mannschaft ihre Leistung vom letzten Spieltag wiederholen kann, 
sollte auch dort etwas zu holen sein. Ob Pascal Thiede wieder dabei 
sein kann, ist mehr als fraglich. Die Zeiskamer Elf hat eine ordentliche 
Zuschauerunterstützung verdient. Also, am Sonntag, auf zum LSC 
nach Ludwigshafen.

Jugendfußball
Spielberichte B-Jugend
Kreispokalrunde
FC Speyer 09 III - JFV Vorderpfalz 0 : 4
Auf dem ungewöhnlich großen Hartplatz in Speyer, taten wir uns zu 
Beginn etwas schwer, doch als Moritz Becker nach schöner Einzel-
leistung das 1:0 erzielte, kamen wir immer besser ins Spiel. Nicolas 
Findt gelang mit einem guten geschossenen Freistoß noch das 2:0 
vor der Halbzeit. In Hälfte zwei das gleiche Bild und Joe Buckel konnte 
sich mit Nico Hartmann in die Torschützenliste eintragen.
Meisterschaft
VfB Haßloch - JFV Vorderpfalz 2 : 0
Nachdem zwei Spieler (auch unser Torwart) kurzfristig wegen Krank-
heit absagen mussten, traten wir gerade mit 11 Mann in Haßloch an. 
Mit einem Feldspieler im Tor machten wir ein gutes Spiel. Von Beginn 
an waren wir die Mannschaft die das Spiel machte und hatten deutlich 
mehr Ballbesitz.
Nachdem wir 2 klare Chancen nicht verwerten konnten, wurden wir 
vor der Halbzeit kalt erwischt und lagen unverdient 0:1 zurück. Auch in 
Hälfte zwei waren wir am Drücker und bekamen in dieser Phase den-
noch das 0:2. Die Mannschaft zeigte Moral und versuchte alles das 
Spiel zu drehen. Es sollte an diesem Tag nicht sein, trotz Niederlage 
ein gutes Spiel von uns.
JFV Vorderpfalz - VfR Frankenthal 3 : 2
Im letzten Vorrundenspiel wollten wir unbedingt an unsere guten Leis-
tungen der letzten Wochen anknüpfen. Das gelang uns von der ersten 
Minute an sehr gut und nach einem schönen Spielzug über außen, 
gelang Patrick Schneider nach einer klasse Flanke von Patrick Harsch 
das 1:0. Das gab uns Auftrieb und nach einem perfekt vorgetragenen 
Konter über Patrick Schneider, schob Nicolas Findt überlegt zum 2:0 
ein. Das hatte zur Halbzeit niemand so recht gegen einen guten Tabel-
lenvierten aus Frankenthal erwartet.
Nach der Pause standen wir weiter sehr kompakt und als Patrick 
Harsch mit einem schönen Kopfball, nach einer scharfen Flanke von 
Jannik Rüggeberg, dass 3:0 gelang, waren wir endgültig auf der Sie-
gerstraße. Kurz vor Schluss mussten wir noch 2 Zufallstore hinneh-
men, die aber die Freude über unseren Sieg nicht schmälerten.
Aufgrund der sehr guten Einstellung und auch Trainingsbeteiligung der 
letzten Wochen, haben sich die Jungs die guten Ergebnisse zuletzt 
mehr als verdient, an dieser Stelle noch einmal ein dickes Kompliment 
der Trainer. Jetzt geht es in die wohlverdiente Winterpause, in der wir 
das eine oder andere Hallenturnier mitspielen werden
E1- und E2-Junioren mit neuen Trikots und Sportdress!
Im Namen der E1- und E2-Junioren möchten wir uns recht herzlich 
bei der Naturheilpraxis Gabriele Herbst für das gesponserte neue 
Sportdress und bei der Familie Kirkos, Gaststätte „Zum Waldhaus“ 
in Hochstadt,sowie bei der Zahnarztpraxis Dr. Thomas Weber für die 
gesponserten Trikotsätze bedanken.
Michael Zimmer, Markus Ehrstein und Andreas Traut.
G-Junioren
JSG Hochstadt-Zeiskam - Viktoria Herxheim 3:1
Auch im letzten Spiel der Vorrunde konnten wir einen Sieg verbuchen, 
dieser musste jedoch hart erkämpft werden. Die Herxheimer mach-
ten es uns sehr schwer und sorgten mit gefährlichen Kontern immer 
wieder für Aufreger vor unserem Tor. Dank einer gut funktionierenden 
Abwehrreihe mit Raphael, Noah und Max wurde der erste Ansturm 
gebremst. Der beste Spieler auf dem Platz war jedoch unser Torwart 
Jaron, der mit seinen Glanzparaden den Gegnern das Lachen aus 
dem Gesicht zauberte.
Nicht nur die Abwehrreihe nahm die Zweikampfsituation an, auch 
unser Sturm ließ sich ihren Siegeswillen nicht nehmen. Durch starkes 

Pressing von Bennet und Mika viel das 1:0 durch ein Eigentor. Beim 
nächsten Treffer konnte der Herxheimer Torwart den Ball nicht fest-
halten, hier war Patrick zur Stelle. In der Zwischenzeit mussten wir 
den Gegentreffer hinnehmen, was die Spannung noch steigerte. Erst 
in der zweiten Hälfte wurde die Situation entspannter, dank dem 3:1 
durch Mika.
Das Hallen-Training findet immer freitags statt. Von 16 - 17 Uhr, Bam-
binis mit Dirk Gensheimer und Andre Von 17 - 18:30 Uhr die G-Junio-
ren mit Otfried Sutter und Thomas Humbert.
Das erste Hallenturnier findet am Sonntag den 13.12.2015 statt. Hier 
nehmen wir mit zwei Mannschaften teil.
VFB Hassloch - A- Junioren JVF Vorderpfalz 1 : 0
Mit etwas Glück hätte man einen Punkt aus Hassloch mitnehmen kön-
nen. Es war festzustellen, dass Hassloch den Kunstrasen gewohnt ist. 
Denn dies macht eine andere Spielweise erforderlich.
Viktoria Herxheim - A- Junioren JVF Vorderpfalz 5 : 0
An diesem Abend hatte unsere Mannschaft keine Chance. Die Gast-
geber waren in allen Belangen überlegen ( Schnelligkeit, Laufbereit-
schaft und Einsatzwille ). Die Niederlage, auch in dieser Höhe, geht so 
in Ordnung. Eine kleine Lehrstunde
A- Junioren JVF Vorderpfalz - Ph. Schifferstadt II 4 : 0
Endlich wieder ein Sieg gegen die II. aus Schifferstadt. Es wurden vier 
schöne Tore erzielt. Mit etwas Glück wäre noch der eine oder andere 
Treffer möglich gewesen
Tore: Jannik. Theis, Philipp Mees, Semih Yöndem, Tim Wagner
Fußgönnheim - A- Junioren JVF Vorderpfalz 2: 1
Mit der Spielweise und der Härte unseres Gegners kamen wir nicht 
zurecht. Aus dem nichts heraus kam es zur Führung von Fußgönn-
heim. Nach der Pause - durch einen Konter - sogar zum 2:0. Unsere 
Jungs fanden zurück und Tom Ulses erzielte mit einem schönen Tor 
das 1: 2. Den möglichen Ausgleich vergaben wir mit dem Schlusspfiff. 
Sehenswert und sehr selten; die Verhaltensweise des Schiris an die-
sem schönen Abend.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Abfallkalender für Abfallbehälter  
mit 770 und 1.100 Liter Volumen

sind ab Mitte Dezember im Internet abrufbar
Die gedruckten Abfallkalender 2016 für die Müllgefäße bis 240l Volu-
mengröße werden in der 2. Dezemberwoche an alle Haushalte im 
Landkreis Germersheim verteilt. Die Termine der Container (770l und 
1.100l) für das kommende Jahr sind ab Mitte Dezember im Internet 
abrufbar. Die Abfuhrdaten für diese großen Abfallbehälter mit einem 
Volumen von 770l bzw. 1.100l können aufgrund vielfältiger Kombi-
nationsmöglichkeiten mit Abfallbehältnissen anderer Größen nicht in 
der Form eines gedruckten Kalenders dargestellt werden. Sie können 
aber ganz komfortabel auf der Homepage der Abfallwirtschaft abge-
rufen und ausgedruckt werden.
Die Abfuhrdaten sind unter www.kreis-germersheim.de/abfallwirt-
schaft unter der Rubrik Abfallkalender 2016 zu finden.
Eigentümer bzw. Mieter, die über keinen Internetzugang verfügen; 
können einen Schwarz-weiß-Ausdruck ihres Kalenders direkt bei der 
Kreisverwaltung unter der Telefonnummer 07274/53-342 anfordern.

Verteilung der gelben Säcke
Ab 14. Dezember beginnt im Landkreis Germersheim wieder die Ver-
teilung der gelben Wertstoffsäcke an die Haushalte. Sie werden durch 
die Firma SÜD-Müll verteilt, die ab Januar 2016 für die Abfuhr der 
Leichtverpackungen zuständig ist. Jeder Haushalt erhält zwei Rollen 
mit je 13 Säcken. Bei einem größeren Bedarf können gelbe Säcke 
auch bei den Verbandsgemeinde- bzw. Stadtverwaltungen sowie bei 
der Kreisverwaltung in Germersheim persönlich abgeholt werden. Die 
Verteilung der gelben Säcke wird voraussichtlich noch bis in die erste 
Januarwoche 2016 hinein andauern.
Die gelben Säcke werden leider sehr oft missbräuchlich verwendet, 
wodurch immer wieder Engpässe bei der Nachlieferung entstehen. 
Deshalb weist die Kreisverwaltung darauf hin, dass die gelben Säcke 
ausschließlich für das Sammeln von Leichtverpackungen, wie zum 
Beispiel Joghurtbecher, Milchverpackungen, Tetra-Paks oder Konser-
vendosen, zu verwenden sind.
Die Firma SÜD-Müll ist ab Januar als neuer Vertragspartner des Dua-
len Systems zuständig für die Abfuhr der gelben Säcke im Landkreis 
Germersheim. Bei Nachfragen oder Beschwerden ist die Firma ab 
Januar telefonisch erreichbar unter 0800/770 1001 (kostenloses Ser-
vicetelefon) und per Mail info@sued-.com.
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Neue Homepage 
der Kreisverwaltung geht online

Verbesserter Bürgerservice - Auch auf mobilen  
Endgeräte problemlos lesbar

Die Homepage der Kreisverwaltung Germersheim wird am Dienstag, 
1. Dezember 2015, durch eine neue Präsenz ersetzt. Im Hinblick auf 
die rasante technische Weiterentwicklung, hat die Kreisverwaltung die 
Seite so überarbeitet, dass sie zeitgemäß und auf technisch aktuellem 
Stand arbeitet.
„Für die Besucher unserer Homepage haben wir die Informationen 
so aufbereitet, dass sie auf unterschiedliche Wege einfach auffind-
bar sind“, berichtet Landrat Dr. Fritz Brechtel. Die neue Kreisseite bie-
tet eine übersichtliche Navigation durch die verschiedenen Bereiche 
der Seite und eine einfache Suche gewünschter Themen. Neu ist die 
Hinführung zur gesuchten Information den Bereich „Themen“. Die 
Informationen sind zudem verknüpft mit einem allgemeinen Down-
loadverzeichnis, in dem alle bereitgestellten Formulare, Broschüren, 
Flyer etc. angeboten werden.
„Der Servicecharakter der Seite wurde weiter verbessert. Das war uns 
besonders wichtig. Und so ist die Seite der Kreisverwaltung auch auf 
allen mobilen Geräten wie Smartphones und Tablets problemlos les-
bar“, so Landrat Brechtel.

Ärztin/Arzt in Teilzeit gesucht
Die Kreisverwaltung Germersheim sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Ärztin/Arzt im schulärztlichen Dienst in Teilzeit mit 19,5 
Wochenstunden. Die Anforderungen sowie die Kontaktdaten sind in 
der Stellenausschreibung auf der Homepage unter www.kreis-ger-
mersheim.de/stellenangebote zu ersehen.

Die Geschäftsstelle der Kreisvolkshoch-
schule Germersheim geschlossen

Die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule ist vom 24. Dezember 
bis einschließlich 1. Januar geschlossen. Ab den 4. Januar 2016 ist 
das Team der Geschäftsstelle wieder für ihre Kunden da. E-Mails an 
vhs@kreis-germersheim.de werden ab diesem Tag wieder bearbeitet.

Kreisverwaltung am 24. und 31. Dezember 
geschlossen

Am 24. und 31. Dezember hat die Kreisverwaltung Germersheim mit 
allen Außenstellen (auch der Zulassungsstelle in Kandel) geschlossen.

Aus Kreis und Region

Wirtschaftsgymnasium Germersheim
Infoabend zum Abitur - 10. Dezember 2015

(Donnerstag), 18.00 Uhr in der Aula
Im Schuljahr 2016/17 bietet die Berufsbildenden Schule Germers-
heim den bereits bewährten Bildungsgang Wirtschaftsgymnasium 
an. In drei Jahren können die Schülerinnen und Schüler das voll-
wertige Abitur erreichen. Der fünfte Abiturjahrgang ist mittlerweile 
erfolgreich verabschiedet und viele Schüler haben eine interessante 
Ausbildungsstelle gefunden, machen ein BA-Studium, ihren Bachelor 
oder studieren an der Universität.
In der Jahrgangsstufe 11 des beruflichen Gymnasiums findet der 
Unterricht im Klassenverband statt. Hier werden die Schülerinnen 
und Schüler, die aus den unterschiedlichen Schularten kommen, mit 
dem System der Oberstufe vertraut gemacht. Ein Tutorenkonzept 
gewährleistet eine enge Betreuung der Lernenden und fördert ihre 
Stärken und arbeitet an ausbaufähigen Entwicklungspotenzialen. Im 
Betriebswirtschaftslehreunterricht lernen die Schülerinnen und Schü-
ler in einer eigenen Übungsfirma die wirtschaftliche Realität kennen. 
Sie lernen als Unternehmer zu handeln und als Mitarbeiter im Unter-
nehmen erfahren sie ihre künftige Arbeitswelt.
Erst für die Qualifikationsphase der Jahrgangsstufen 12 und 13 
können die Schülerinnen und Schüler aus dem Angebot der Schule 
ihre Fächerkombinationen mit entsprechender Schwerpunktbildung 
auswählen. In der Stufe 12 findet ein verpflichtendes betriebliches 
Praktikum von 4 Wochen (2 Wochen vor, 2 Wochen in den Sommer-
ferien) statt. In dieser Zeit wird ein von den Unternehmen gestelltes 
Projekt bearbeitet und später auch präsentiert.
Aufgenommen werden Schülerinnen und Schüler mit qualifizier-
tem Sekundarabschluss I (z.B. Realschule oder Berufsfachschule II) 
mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,0. Dabei darf keines 
der Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik schlechter als ausrei-
chend bewertet sein. Schüler und Schülerinnen von Gymnasien oder 
Integrierten Gesamtschulen können mit dem Versetzungszeugnis in 
die Jahrgangsstufe 11 aufgenommen werden. Leistungswille und 

Leistungsbereitschaft sowie das Arbeiten im Team sind wichtige 
Voraussetzungen.
Das Wirtschaftsgymnasium vermittelt schwerpunktmäßig eine 
an den Wirtschaftswissenschaften orientierte Grundbildung. 
Damit wird einerseits eine fundierte Vorbereitung auf Studienfächer 
im Bereich der Wirtschaftswissenschaften angestrebt, andererseits 
entsprechen die Bildungsinhalte auch den Anforderungsprofilen kauf-
männischer Ausbildungsberufe.
Anmeldungen sind bis zum 1. März 2016 möglich.
Informationen:
Berufsbildende Schule Germersheim, Paradeplatz 8, 76726 Ger-
mersheim
Tel. 07274/7002-11 (Sekretariatsleitung Frau Flora) www.bbs-ger-
mersheim.de
Oberstufenleitung des Wirtschaftsgymnasiums:
Frau Münke: gabriele.muenke@bbs-germersheim.de
Herr Prinz: thomas.prinz@bbs-germersheim.de

Leere Wiege
Leere Wiege, Selbsthilfegruppe, Treffen in Landau für Eltern, die ihr 
Kind in der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt verloren 
haben.
Kontakt: Ramona Suthues, Tel. 06341 6305862, leere-wiege@gmx.de
Beratung und Unterstützung bei Verabschiedung und Bestattung
Kontakt: Helga Beisel, Tel. 06347 455, www.leere-wiege.com
Die Angebote sind kostenfrei und der Einstieg in die Gruppe jederzeit 
möglich.

Agentur für Arbeit Landau
Veranstaltungsreihe BiZ & Donna für Frauen

Arbeitsrecht von A-Z
Dass sie berufstätig sind, ist für die meisten Frauen selbstverständ-
lich. Aber wer kennt schon die Rechte und Pflichten so genau, die sich 
aus einem Arbeitsvertrag ergeben?
„Arbeitsrecht von A - Z“ heißt es bei der nächsten Veranstaltung inner-
halb der Reihe BiZ & Donna am Dienstag, den 08. Dezember 2015. 
Die zweistündige Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr und findet in der 
Agentur für Arbeit Landau, Johannes-Kopp-Str. 2, Raum A 42 statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Welche Fragen sind im Vorstellungsgespräch erlaubt? Muss ein 
Arbeitsvertrag schriftlich abgeschlossen werden, damit er wirksam 
ist? Was muss bei einer Kündigung beachtet werden? Gibt es ein 
Recht auf Teilzeit? Und bekommt man nach der Elternzeit seinen 
alten Arbeitsplatz zurück? Dies sind nur einige der Fragen, die Daniela 
Leukert-Fischer, Rechtsanwältin aus Bensheim, den Teilnehmerinnen 
beantworten wird.
Auskünfte zur Veranstaltungsreihe BiZ & Donna erteilt Sandra 
Welsch, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Telefon 
06341/958-660 oder per Mail: Landau.BCA@arbeitsagentur.de.
Weitere Informationen und das gesamte Programmheft gibt es auch 
im Internet unter www.arbeitsagentur.de/landau.

Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe Südpfalz
In der Adventszeit treffen wir uns am Donnerstag, den 10.12.2015 ab 
18:00 Uhr im „Clubhaus des SV-Viktoria“ Herxheim, St. Christo-
pherus Str. 1.
Das Thema des Abends ist:
Treffen in geselliger Runde mit Partner
Wir laden alle Interessierten und ihre Partner ganz herzlich zu diesem 
Treffen ein.
Um Anmeldung zwecks reibungsloser Verköstigung wird gebeten; 
bei Herrn Olbrich, Tel 07276-96 98 98 oder Herrn Schmit, Tel 06341-
960409.

RENTE FALSCH?!  
Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser - 

• Professionelle Bescheidprüfung
• Prüfung Zusatz-, Sonderversorgung
• Rentenanträge
• Ehem. DDR- oder Auslandszeiten - Fremdrentengesetz
• Beratung von Selbstständigen - Statusverfahren
• Gerichtliche sowie außergerichtliche Vertretung
• Alle Behördenangelegenheiten

Kanzlei Wolf - Rentenberatung 
Nordparkstr. 12 • Landau • Tel.: 06341 / 2660010

www.rentenberatung-wolf.de
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LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Holger Werner
Facharzt für Orthopädie
An Fronte Karl 23,76726 Germersheim
Tel.: 07274 / 70769990
E-Mail: holger.werner@orthopaedie-germersheim.de

Für mein Team suche ich baldmöglichst
eine Arzthelferin / medizinische Fachangestellte
zur Verstärkung, gern auch in Teilzeit.

Am 21. November 2015, zwischen 14.00 und 16.00 Uhr, 
wurde ein Holzstapel in der Gewanne Ried  

vor einer Gerätehalle angezündet.  
Zahle 500,- € Belohnung zur Ergreifung des Täters.

Telefon: 0 63 47 / 12 43 -Anzeige-

Meine Winterwunderwelt. 
Näher als gedacht.

Jetzt bequem und stressfrei zu Winterfreuden 
und Weihnachtsmärkten.

•  Mit attraktiven Ticketangeboten der Deutschen Bahn 
und der regionalen Verkehrsverbünde

•  Ob alleine, mit Familie, Freunden oder in größeren Gruppen
• Jederzeit fl exibel und günstig unterwegs

Achtung Steinschlag!

Glasreparatur-Service
Aus Sicherheitsgründen keine Reparatur im Fernsichtbereich  
des Fahrers und in der Randzone, Beschädigung nicht  
größer als 5 mm (Einschlag) und 40 mm (Bruchstelle).  
Reparatur auch im günstigsten Falle nicht ganz unsichtbar.

*Im Rahmen der Kaskoversicherung zahlen die meisten Versicherer den Schaden ohne 
Ihre Kostenbeteiligung. Anderenfalls fragen Sie uns nach unserem individuellen Angebot.

0,- €*

Damit Ihr Volkswagen 
ein Volkswagen bleibt. 
Volkswagen Service. 

  

Ihr Volkswagen Service Partner

Autohandel Rittersbacher GmbH
Bellheimer Straße 9 • 76726 Germersheim  
Telefon +49 7274 70150 • http://www.rittersbacher.de

Klavierstimmen vom Fachmann
www.piano-schneider.de oder 0 63 21 / 5 71 82

Donnerstag, 10.12. und Freitag, 11.12. 
von 15 - 18 Uhr

UND 
Samstag, den 12.12. von 10 - 18 Uhr

in der Germersheimer Straße 12
Christina und Alexander Glatz

Ottersheimer Tannenbaumverkauf

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Fr e u d i g e er e i g n i s-An z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.d e
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Bellheim: 4-Zimmer-Wohnung, DG, Küche, Bad, Dusche, 
Balkon, Kellerraum, in bester Lage, Nähe Park und 
Stadtbahn, zu vermieten, Kaltmiete 490,- € zzgl. NK

Telefon 0 72 72 / 69 96

Lingenfeld ab sofort oder n. A. zu vermieten
3 ZKB, ca. 75 m2, Stellplatz, keine Haustiere, 

€ 460,- + € 100,- NK. 
Telefon: 01 72 / 6 18 58 72

bellheim
hauptstraße 267a

Tel. 0 72 72 / 77 40 87

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten? Gerne sind
wir Ihnen mit unserer Erfahrung behilflich. Sprechen Sie uns an!

Verkauf Zweifamilienhaus:
Bellheim, MFH, 6 ZKB, 248 m2 Wfl., 628 
m2 Grundstücksfl., Tageslichtbad, 2 Gä-
ste-WC, Terrasse, Balkon, Doppelgarage, 
Garten, V, Bj. 1980, Gas/Strom, 108,8 
kWh  269.000,- €

 Vermietung gewerBe:
Bellheim, zentrales Ladengeschäft 
(Kosmetik, Nagelstudio oder Büro), ca. 
60 m2, ab sofort, Bj. 1999, V, Gas, 95 
kWh  mtl. 400,- € + nk

Bellheim, zentrales Ladengeschäft als 
Praxis, Büro, Eisdiele oder ähnliches 
nutzbar, ca. 112 m2, ab sofort, Energie-
ausw. in Bearbeitung  miete auf 
anfrage

Bellheim, zentrales Ladengeschäft als 
Praxis, Büro, Eisdiele oder ähnliches 
nutzbar, ca. 108 m2, ab sofort, Bj. 1952, 
V, Gas, 139 kWh miete auf anfrage 

Verkauf einfamilienhaus: 
sondernheim, ruhig gelegenes EFH 
auf 140 m2 Wfl., 410 m2 Grundstück, 
5 Zimmer, Tageslichtbad, Gäste-WC, 
Terrasse, große Scheune, Garten, Bj. 
1968, V, Öl, 274 kWh 200.000,- €
lingenfeld, moderne 5 Zimmer auf 
121 m2 Wfl., 438 m2 Grundstücksfl., 

Tageslichtbad, 1 Gäste-WC mit Du., 
Terrasse, Balkon, große Garage, Garten, 
Bj. 2007, V, Öl, 73,46 kWh  395.000,- €   

germersheim-Ot sondernheim, EFH 
und weitere 2 Fachwerkhäuser, 4 ZKB, 
87 m2 Wfl., im EG, DG ausbaufähig, 
877 m2 Grdfl., Gäste-WC, Garten, Bj. 
1997, V, Gas, 68,03 kWh  255.000,- €

Zeiskam, ruhig gelegenes Haus auf 
123 m2 Wfl,, 5 Zimmer, Grdst. 350 m2, 
2 Bäder, Hof, Garage, Bj. 1960, V, Öl, 
153 kWh 169.000,- € 

 Verkauf haus: 
Zeiskam, DHH, 3 ZKB, Wfl. 95 m2, 
Tageslichtbad, Gäste-WC, Hof, Ga-
rage, zzgl. Hobbyraum 50 m2, Bj. 
1907/2001, V, Gas, 104 kWh, frei ab 
sofort 109.000,- € 

 Verkauf eigentumswOhnung: 
Bellheim, attraktive 3 Zimmer auf 68 
m2 Wfl., EG, Tageslichtbad mit Du. + 
BW, Terrasse, Garage, Bj. 1995, V, Gas-
Etagenhzg., 107 kWh 165.000,- € 

rülzheim, sonnige 3 Zimmer auf 80 
m2 Wfl., EG, Tageslichtbad mit Du. + 
BW, EBK, Stellplatz, Bj. 1996, V, Gas-
Etagenhzg., 90 kWh 170.000,- € 

www.immopartnerbellheim.de

Mitglied im

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region

Anzeige

Ein freudiges Ereignis wird noch schöner, wenn sich alle 
mitfreuen können. Mit einer Familienanzeige in Ihrem 
Amts- bzw. Mitteilungsblatt informieren Sie alle, die es 
wissen wollen und voller Vorfreude auf den neuen Erden-
bürger gewartet haben.

Auch Ihr persönliches „Dankeschön“ in Form einer far-
benfrohen Anzeige wird als liebe Geste verstanden und 
keiner wird’s vergessen!

Mit Liebe selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de 

Fo
to

: J
ut

ta
 R

ot
te

r 
 / 

pi
xe

lio
.d

e



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 51 -� Ausgabe 49/2015

Vertrieb • Europaallee 2 • 54343 Föhren

Stellen Sie jetzt
die Weichen für die Zukunft

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen
im Verlagswesen und geben wöchentlich über 125 Mittei-
lungsblätter für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz, 
Gemeinden in Hessen und Gemeinden im Saarland sowie 
verschiedene Sonderpublikationen heraus.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir auf nebenberufli-
cher Basis (450,- Euro) ab sofort einen

Vertriebsinspektor für den
Kreis Südliche Weinstraße und
Kreis Germersheim
Zum Aufgabengebiet gehören:
• Kontrolle der Zustellung
• Betreuung eines Zustellgebietes
Voraussetzungen:
• sicheres und freundliches Auftreten
• zeitlich flexibel einsetzbar
• Führerschein der Klasse B
• eigenes Kfz
Ihre komplette Bewerbung mit tabellarischem, handschriftli-
chem Lebenslauf, den üblichen Unterlagen wie Zeugnissen 
und Lichtbild senden Sie bitte an:

Nachhilfelehrkräfte
für Mathe, Deutsch, Englisch, Franz. und Latein gesucht.

Nachhilfezentrum Germersheim, Frau Schaal
Telefon 0 72 74 / 77 73 38

Die Verbandsgemeinde Lingenfeld sucht für den Fachbe-
reich 3 - Schulen und Soziales -  zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in
Das Tätigkeitsgebiet umfasst u.a.:

•	 die Mithilfe und Unterstützung bei der Betreuung 
 und Erstorientierung der Asylbewerber
•	 die Aufnahme und Weiterleitung von Flüchtlingen 
 sowie die Begleitung bei der Einweisung in die 
 Unterkünfte
•	 regelmäßige Kontrollen der Unterkünfte die 
 Organisation und Ausgabe von notwendigen 
 Gebrauchsgegenständen
•	 Antragsbearbeitung
•	 Bearbeitung von Anträgen auf Gewährung 
 von Leistungen nach dem AsylbLG
•	 Durchführung von Sprechstunden
•	 Heranziehung zur Verrichtung gemeinnütziger Arbeiten

Die Übertragung anderer Aufgaben bleibt vorbehalten.

Wir erwarten eine erfolgreich abgelegte Prüfung zum Ver-
waltungsfachangestellten (Angestelltenprüfung I), zeitliche 
Flexibilität, hohe persönliche Einsatzbereitschaft und Belast-
barkeit. Der Besitz einer Fahrerlaubnis ist Voraussetzung, die 
Nutzung des eigenen PKWs ist evtl. erforderlich. Englisch-
kenntnisse sollten vorhanden sein. 
Die Bezahlung erfolgt entsprechend der Aus- und Vorbildung 
bis in die Entgeltgruppe 6 TVöD. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berücksich-
tigt.
Bewerbungen erbitten wir bis zum 16. Dezember 2015 an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Lingenfeld, Hauptstraße 60, 
67360 Lingenfeld.

Frank Leibeck, Bürgermeister

Bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Jockgrim (Kreis Germersheim)
ist zum 01.02.2016 oder später 

1 Stelle eines/einer 
Verwaltungsfachangestellten 

in der Abteilung Bürgerservice

in Teilzeit (19,5 Wochenstunden)

zu besetzen.

Sind Sie interessiert?
Dann entnehmen Sie bitte detaillierte 

Informationen zu den Stellenausschreibungen 
den Internetseiten der Verbandsgemeinde 

Jockgrim (www.jobs.vg-jockgrim.de).

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Liebe Bellheimer Bürger,
sehr geehrte Besucher aus nah und fern,

unter dem Motto „Weihnachtszauber im Park“ wird der Bellhei-
mer Nikolausmarkt auch in diesem Jahr im Park am Spiegelbach 
seine Zelte und Häuschen aufschlagen.
In enger Zusammenarbeit zwischen der Ortsgemeinde Bellheim, 
der Gemeinschaft Bellheimer Vereine und dem Gewerbeverband 
Bellheim wird den Besuchern ein attraktives Ambiente gebo-
ten. Umringt von Bäumen und bereichert durch stimmungsvolle 
Weihnachtsbeleuchtung lädt der Bellheimer Nikolausmarkt zu 
vorweihnachtlichem Bummeln und Genießen im Park ein.
Der Markt öffnet seine Tore am 2. Adventswochenende zu fol-
genden Zeiten:
Freitag,    4. Dezember von 17 bis 22 Uhr
Samstag,  5. Dezember von 14 bis 22 Uhr
Sonntag,  6. Dezember von 14 bis 20 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fleisch, Wild, Geflügelgerichte, Spanferkel, Beilagen, Salate, 
Backwaren, Kalte Platten, Dessert, Komplettservice

www.grill-partyservice.de

Uli Böhm • Bellheim • Albert-Schweitzer-Str. 32
& 07272 / 1034 • (täglich 13-19 Uhr, außer Donnerstag) 

Wir liefern an allen Tagen, auch an Sonn- u. Feiertagen

am 12.12. und 19.12.
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Weber tauchsport
hauptstraße 31 • Bellheim

Telefon: 0 72 72 / 59 25

wünscht Ihnen schöne Stunden auf 
dem Nikolausmarkt in Bellheim!

   

Damen u. Herren
Bellheim • Am Rathaus
Telefon 0 72 72 / 91 94 85

Zum Verschenken

und 

Selberschenken! 

Fenster • Türen • Bauelemente

Waldstückerring 29 
76756 Bellheim
Telefon: 0 72 72 / 7 76 65 70
Telefax: 0 72 72 / 77 66 57 10
E-Mail: info@wittemann-fenster.deSchubertstraße 21 • 76756 Bellheim

Tel. 0 72 72 / 7 49 47 • Fax: 0 72 72 / 9 65 93
Schreibwaren-Bleistiftschaefer@t-online.de

www.schreibwaren-bleistift.de

• Schreibwaren 
• Schul- u. Bürobedarf • Tabakwaren

• Geschenkartikel • Zeitschriften

Programm:
Freitag, 04. Dezember: 
17 Uhr zur Eröffnung: Bella Canta Chor

Samstag, 05. Dezember: 
ab 15 Uhr Vorführungen der Kindergärten Spatzennest, Flohzir-
kus, Villa Kunterbunt St. Josef sowie des Schülerhorts Iglus
ab 17 Uhr  Musikverein Bellheim 
ab 20 Uhr Saxophonkonzert

Sonntag, 06. Dezember:
ab 15 Uhr Musikverein Bellheim (Jugend)

Weihnachtswunschbaumaktion 
für Asylbewerber und Bedürftige
Die Besucher haben die Möglichkeit, etwas Gutes zu tun und 
Geschenke vom Weihnachtsbaum zu nehmen und diese zu 
spenden.  Das können nützliche Dinge, wie z. B. ein Schal oder 
Handschuhe  sein und Dinge, die den Flüchtlingen dazu dienen, 
in Deutschland heimisch zu werden (z. B. Deutschkurs, Kochkurs 
usw.) Es werden mindestens 150 Geschenke überreicht. Sollte 
sich nicht für jedes Geschenk ein Spender finden, wird es der 
Gewerbeverband übernehmen.
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Zum Nikolausmarkt wünschen 
wir viel Spaß und frohe Stunden!

BELLHEIM 0 72 72 / 7 18 23
KANDEL 0 72 75 / 55 39

★ ★ ★ ★
Beste Qualität:  

Der Mensch verbringt  
einen großen Teil  

seines Lebens mit Schlaf:  
Auch wenn Sie die erst-

klassige Qualität von 
Mey Night dabei nicht sehen - 

Sie werden es spüren.

Hauptstraße 144 • Bellheim • Tel. 07272/71055 

w ä s c h e m o d e

THEOBALT
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Ihre Anzeige individuell selbst online gestalten, schalten und lesen!
https://www.wittich.de/weihnachtsbaum

…oder wenden Sie sich direkt an den Verlag:
www.wittich.de · anzeigen@wittich-foehren.de · Telefon: 0 65 02 / 91 47–0

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum …

Jeder möchte den
schönsten Baum von allen zum Fest …

Bringen Sie mit Ihren Bäumen den Glanz in die Augen der Menschen.

Weihnachtsbaumverkauf

WB 4002
30 x 90 mm

Weihnachtsbaumverkauf

WB 4005
35 x 90 mm

Weihnachtsbaumverkauf

WB 4020
60 x 90 mm

Weihnachtsbaumverkauf

WB 4021
45 x 90 mm

Weihnachtsbaumverkauf

WB 1002
30 x 90 mm

Weihnachtsbaumverkauf

WB 1005
35 x 90 mm

Weihnachtsbaumverkauf

WB 1021
45 x 90 mm

Weihnachtsbaumverkauf

WB 1020
60 x 90 mm
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 AusgAben: Rülzheim, bellheim, geRmeRsheim, lingenfeld

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

Wörth: Maximiliancenter,  0 72 71/9 79 79-0 
Karlsruhe: Printzstr. 1, Hagsfeld,  07 21/6 62 49 97-0
Rastatt: Rauentaler Straße 50,  0 72 22/7 74 85-30
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

www.grimm-kuechen.de

6.12.2015

SCHAU
SONNTAG

13 bis 17 Uhr –

Keine Beratung.

Kein Verkauf.

NUR IN WÖRTH

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

>>  PERFEKT  
GEPLANT – 
ERSTAUNLICH  
GÜNSTIG.

FREIBURG ·  RASTATT ·  BREISACH ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  WÖRTH ·  BINZEN ·  WALDSHUT-TIENGEN

seit 1968

Ihr Fachbetrieb 
für Bad & Wärme:

Queichheimer Hauptstraße 247 · 76829 Landau · Tel. (0 63 41) 95 65 - 0 · Fax 95 65 45 · www.antretter-und-zittel.de
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Anruf genügt - gerne beraten und besuchen wir Sie!

Unser Thema: Anzeigen in den Amts- u. Mitteilungsblättern

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

P Spanierstraße 70 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW
T 06347-97208-0 F 06347-97208-10

E info@u-b-werbung.de

Nächste Erscheinung

Bauen & Wohnen

 wieder im

 im Frühjahr 2016   

Sonderthema!

Bauen, Wohnen und Leben
Holz von A bis Z

akz-o A wie Arten: Nadelhölzer sind 
Weichhölzer, die sich leichter bear-
beiten lassen als Harthölzer. Hierzu 
zählen viele Laubbaumarten, die 
sich in der Regel auch durch eine 
längere Nutzbarkeit auszeichnen. 
B wie Bauweisen: Holzrahmenbau 
bzw. Holztafelbau: Holzständer 
werden mit Gipsbau- oder Holz-
werkstoffplatten beplankt, zwi-
schen die eine Wärmedämmung 
kommt. Holzskelettbau: Stützen 
und Träger laufen über mehrere Ge-
schosse und tragen die Konstruk-
tion. Holzmassiv- oder Blockhaus-
bau: Großformatige Holzbauteile 
oder Stämme kommen zum Ein-
satz, die miteinander verbunden 
werden.
D wie Dämmung: Zum Dämmen 
von Gebäuden werden minera-
lische, synthetische und pflanzliche 
Stoffe eingesetzt. Wer ökologisch 
denkt, bevorzugt Holzfaserdämm-
platten und Holzwolle.
E wie Effizienz: Einen sparsamen 
Holzeinsatz in allen Verwendungs-
bereichen mahnte schon vor 300 
Jahren Hannß Carl von Carlowitz, 
Begründer der Nachhaltigkeit, an. 
Auf Pellets und Ingenieur-Holzbau 
wäre er stolz gewesen.
F wie Furnier: Die edelsten Partien 
wertvoller Hölzer werden gemes-
sert und geschält und als dünne 
Blätter von 0,3 bis 6 mm Stärke auf 
Platten aufgeleimt. 
G wie Gesundheit: Holz spricht 
die Sinne an, beeinflusst die Herz-
Kreislauf-Funktion positiv und be-
sitzt antistatische und oft antibak-
terielle Eigenschaften. 
H wie Haltbarkeit: Holzhäuser 
stehen in Sachen Lebensdauer und 
Beständigkeit konventionellen 
Bauten in nichts nach. 
K wie Klimaschutz: Beim Wach-
sen wandeln Bäume das gasför-
mige Kohlendioxid aus der Luft in 
festen Kohlenstoff um. Pro Tonne 
trockenen Stammholzes werden so 
bis zu 1,9 Tonnen CO2 gebunden. 
Holzprodukte verlängern diesen 
Effekt.

L wie legal: 
Immer mehr öffentliche Auftrag-
geber und privatwirtschaftliche 
Unternehmen beschließen, nur 
noch Holz- und Papierprodukte 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
einzukaufen. Sie sind zu erkennen 
am unabhängigen PEFC-Zeichen. 
M wie Massivholzmöbel: 
Massivholzmöbel bestehen aus 
massivem Holz, aus Platten oder 
Stäben in gewachsener Struktur.
P wie Pflege: 
Die richtige Pflege verlängert die 
Lebensdauer von Holz. „Atmende“ 
Öle und Wachse eignen sich für die 
Behandlung von Holzoberflächen 
in Innenräumen und erzeugen ei-
nen seidigen Glanz. Lacke betonen 
das Holzbild, versiegeln aber die 
Oberfläche.
Q wie Qualität: 
Im Holzbau unterliegen alle Fir-
men einer Eigen- und Fremdüber-
wachung und sind häufig freiwillig 
Mitglieder in Güte- und Qualitäts-
gemeinschaften. Durch Normen, 
Zulassungen und Herkunftsnach-
weise wie PEFC werden die Qualität 
und Nachhaltigkeit des eingesetz-
ten Holzmaterials sichergestellt. 
S wie Schutz: 
Meist genügen konstruktive, also 
bauliche Vorkehrungen, wie breite 
Dachüberstände, Abstand zum Erd-
reich oder ein schneller Wasserab-
lauf, um Holz vor Niederschlag und 
Staunässe zu schützen. 
T wie Trittschall: 
Bei neuen Böden und Treppen 
sollte eine akustische Entkoppe-
lung eingeplant werden. 
W wie Wärme: Im Kaminofen sollte 
Holz am besten nach zweijähriger 
Lagerung richtig trocken verbren-
nen, dann produziert es viel Hitze 
und wenig Ruß.
Z wie Zertifizierung: 
Die Herkunft des Holzes sollte vom 
Wald über die Verarbeitung bis in 
den Handel zurückverfolgbar und 
durch anerkannte Zertifikate wie 
das PEFC-Siegel erkennbar sein. 
Mehr dazu unter pefc.de.

Foto: PEFC/akz-o

Ilya Horn Gartengestaltung
Ihr Profi für:

- Gehölzschnitte 

- Unterhaltungspflege-
  arbeiten

- Baumfällungen
Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!
Stettenbergstr. 30
67360 Lingenfeld
Tel.  0 63 44 / 50 75 07
www.horn-gartengestaltung.de

info@eichner-schmidt.com

4
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akz-o In einem behaglichen Raum 
ist nicht nur die Luft warm, auch 
alle Wände sind es. Damit das zu 
jeder Jahreszeit so ist und kein Zug 
entsteht, sollten Außenwände ge-
dämmt sein. Dies verhindert, dass 
das Mauerwerk zu sehr auskühlt. 

Auch moderne Isolierglasfenster 
tragen zur Wohnbehaglichkeit bei.
Wohltuende Temperaturen drau-
ßen, unangenehm kühle Zuger-
scheinungen drinnen: Man kennt 
dieses unerfreuliche Phänomen, 
wenn trotz warmer Raumtempe-
ratur Füße und Beine kalt bleiben 
und das Gefühl herrscht, irgendwo 
sei eine Tür oder ein Fenster nicht 
richtig geschlossen. 
Schuld daran sind oft ungedämmte 
Außenwände, denn wenn die Däm-
mung fehlt, bleiben diese selbst auf 
der Innenseite kalt. Warme Luft 
steigt von den Heizkörpern nach 
oben, kühlt sich schnell wieder an 
den kalten Wänden ab und sinkt 
nach unten. Dann strömt diese 
kühle Luft am Boden zurück zum 
Heizkörper, an dem sie wieder 
aufsteigt. Diese permanente Luft-

strömung wird als unangenehme 
Zugluft am Boden wahrgenommen 
und ist alles andere als behaglich.

Für das Portemonnaie 
und die Umwelt
Der Staat fördert Maßnahmen für 
den Wärmeschutz am Gebäude mit 
sehr zinsgünstigen Krediten und 
einem Tilgungszuschuss. Näheres 
unter www.kfw.de.
Eine gute Fassadendämmung 
schafft im Zusammenspiel mit 
ebenfalls gut dämmenden Fen-
stern Abhilfe: Die Außendämmung 
sorgt dafür, dass die Innenseiten 
der Wände warm bleiben und sich 
die Raumwärme dadurch gleich-
mäßig vom Boden bis zur Decke 
verteilt. Dann kann Zug erst gar 
nicht entstehen – sondern ein 
behagliches Wohnklima. Weil 
die Wand warm bleibt, bleibt sie 
auch trocken, und damit hat auch 
der Schimmel keine Chance mehr. 
Außerdem lässt sich mit der ge-
dämmten Haus-Hülle auch noch 
jede Menge Heizenergie sparen, 
der Wert des Hauses steigt und für 
die Umwelt ist auch etwas getan.

Leben im ungedämmten Altbau: „Katze müsste man sein – die liegt dort, wo 
es nicht zieht und warm ist.“ Foto: Achim Mohrenberg/Sto AG/akz-o

Auch eine Möglichkeit der Fassadendämmung – schön anzuschauen, aber 
wenig effektiv. Foto: Rainer Sturm/pixelio.de/Sto AG/akz-o

WOHNBEHAGLICHKEIT?
Eine Frage des Wärmeschutzes

Öl- und Gasheizkessel
Holz- und Pelletkessel
Wärmepumpentechnik
Solarthermieanlagen
Photovoltaikanlagen
Kontrollierte Wohnraumlüftung
Qualifizierter Buderus-Partner

Blockheizkraftwerk
Sanitärinstallation
Badinstallation und -sanierung
seniorengerechte Bäder
Regenwassernutzung
Klimatisierung
Wartungs- und Servicearbeiten

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Göllinger, VDI · Waldstr. 11 · 76879 Hochstadt
Tel. 06347 / 8933 · Fax 06347 / 7330 · E-Mail: goellinger-rudolf@t-online.de

Alwin Gumbrecht
Bau- und Möbelschreinerei
Hauptstraße 9a • 67365 Schwegenheim

- Möbel nach Wunsch
- Fertigparkett und Laminat
- Holzdecken
- Zimmer- und Haustüren
- Insektenschutzrollo
Tel. 06344/4157, Fax 06344/7114, Mobil 0171/1474978

Hausanschrift: Lerchenweg 1 - 67368 Westheim - Tel. 06344/945749 
Fax 5080909 - Handy 0173/3748613 - E-Mail: reichert-erdbau@t-online.de
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Rundum Wohlfühlen - 
mehr Raum zum Entspannen in Ihrem Zuhause
Firma Hörner in GER-Sondernheim sorgt für schöne Momente
Vor über 60 Jahren, am 31. Oktober 1954, gründete Josef Hörner 
seine Firma. Mit großem handwerklichen Geschick fertigte er für 
seine Kunden Holzfenster, Türen und auch Möbel. Das kleine Un-
ternehmen wuchs kontinuierlich. 1967 wurde das Angebot um das 
bis heute umsatzstärkste Produkt, das Kunststofffenster, erweitert. 
Ergänzt durch Fertigteil-Rollladenkästen, eine eigene lsolierglas-
Produktion und den Bereich Wintergarten. Im vierzigsten Jahr des 
Firmenbestehens übergab er den Betrieb an seinen Sohn Bruno Hör-
ner und seine Tochter Annette Hörner-Renner. Unter ihrer Führung 
entwickelte sich das Unternehmen im Einklang mit den steigenden 
Anforderungen. Im Laufe der Jahre hat die Hörner GmbH ihre Pro-
duktpalette innovativ erweitert.
Nicht nur die neuesten Gartenmöbeltrends präsentieren sich in 
einer bemerkenswert breiten Auswahl, sondern auch spezielle Be-
schattungen für Fenster und Wintergarten, sowie Markisen und 
Jalousien, die auf Maß gefertigt werden. Mit Überdachungen, Fens-
tern und Haustüren, Sichtschutz sowie Schallschutzelementen wird 
das Bild des Hauses harmonisch individualisiert. 
Eine der Säulen des Unternehmens bildet das patentierte Sicht-
schutzsystem LIFECUT, das im Jahr 2000 im Haus entwickelt wur-
de. Der aus Aluminium gefertigte Sichtschutz vereint zeitloses 
Design und eine hohe Lebensdauer. Die Pulverbeschichtung sorgt 
dafür, dass Sie keinen Pflegeaufwand haben und ermöglicht Ihnen 
die passende Farbgestaltung zu Ihrer Wellnessoase im Garten. Die 
Lifecut Sichtschutzelemente sind der formschöne und funktionale 
Blick- und Windschutz, der Sie vor unerwünschten Blicken im eige-
nen Garten schützt. Design und Qualität spielen für das familienge-
führte Traditionsunternehmen bei der Entwicklung neuer Produkte 
eine bedeutende Rolle. 
„Fenster ist nicht gleich Fenster“. Bei Kunststofffenstern sind die 
Qualitätsunterschiede auf den ersten Blick kaum erkennbar. Wichtig 
daher - eine gute und umfassende Beratung durch einen verlässli-
chen Partner. Fenster und Türen aus dem Hause Hörner erfüllen die 
heutigen Ansprüche an Sicherheit und Nachhaltigkeit. Schützen Sie 
was Ihnen wichtig ist! Bereits eingebaute Fenster und Türen können 
nach DIN 18104 Teil 1 und Teil 2 nachgerüstet werden. So wirken 
die Fenster bestimmend auf das Raumklima, garantieren Ihnen Si-
cherheit, gestatten Ihnen Kostenkontrolle und sorgen für Ruhe. Sie 
geben Ihnen mehr Wohnwert und das Gefühl warmer Geborgenheit. 
Seit 2013 ist das Unternehmen hierfür zertifiziert.
Durch gut geschulte eigene Monteure gewährleistet das Germers-
heimer Unternehmen einen fachgerechten, schnellen und sauberen 
Einbau jeglicher Produkte. 
Erst die Realisierung der Kundenwünsche macht das Ganze zu einer 
einzigartigen Atmosphäre. Behaglichkeit und Lebensqualität, die 
schönes Wohnen ausmachen, werden so umgesetzt. Sich einfach zu 
Hause fühlen. Entkommen Sie dem Alltagsstress und lassen Sie z.B. 
die Terrasse zu Ihrem ganz persönlichen Ruheort werden. Verbrin-
gen Sie so schöne Momente mit Ihrer Familie.
Informieren Sie sich zu allen Produkten der Firma Hörner. Jederzeit 
und unverbindlich. Kontakt: Hörner GmbH, Jungholzstraße 8, 76726 
Germersheim, Tel. 07274/70440

-Anzeige-
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Fenster • Türen • Bauelemente

Waldstückerring 29 
76756 Bellheim
Telefon: 0 72 72 / 7 76 65 70
Telefax: 0 72 72 / 77 66 57 10
E-Mail: info@wittemann-fenster.de
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Fichtenmayer Holzbau
Holzbau nach Wunsch

Zimmermann, Dachdecker
Tel.: 0173 - 3005721

Kronstraße 11 Volker.Fichtenmayer@t-online.de
67378 Zeiskam www.holzbau-fichtenmayer.de

Gut für Mensch und Umwelt 
Der Trend zu modernen, umwelt-
freundlichen Kachelöfen, Heizka-
minen und Kaminöfen ist ungebro-
chen, selbst in milden Wintern. Es 
ist schick, mit Holz zu heizen. Denn 
diese ursprüngliche Heiztechnik 
stellt wieder natürliche Werte wie 
Ruhe, Entschleunigung vom Alltags-
stress und Geborgenheit in den Mit-
telpunkt des Lebens. 40 Prozent der 
35- bis 45-Jährigen denken laut ei-
ner Studie des HKI (Industrieverband 
Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V., 
Winter 2013) über die Anschaffung 
eines Kaminofens, Kachelofens oder 
Heizkamins nach (www.kachelofen-
welt.de). Sie schätzen die besondere 
Atmosphäre, die angenehme Wärme 
und tatsächlich heizt man mit Holz 
nach wie vor günstiger als mit Öl 
und Gas. Es ist ein sinnliches Erleb-
nis, bei sich zu Hause im Wohnzim-
mer mit Scheitholz ein Ofenfeuer zu 

entfachen und damit für urgemütli-
che Wohlfühl-Atmosphäre zu sorgen. 
Hinzu kommt das gute Gefühl, dass 
auch die Ökobilanz stimmt, wenn 
man Holz aus nachhaltiger, heimi-
scher Forstwirtschaft nutzt und 
fossile Brennstoffe einsparen kann. 
Besonders energiesparend ist zum 
Beispiel die Kombination eines Ka-
chelofens oder Heizkamins mit Was-
sertechnik und Anbindung an einen 
Pufferspeicher plus die Integration 
von Solarthermie.
Vollautomatisch geregelte Hybridlö-
sungen liefern zugleich Heißwasser 
für die Heizung, für Küche und Bad, 
wobei regenerative Energiequellen 
stets Vorrang vor Öl oder Gas haben. 
Sie bieten nicht zuletzt eine hohe Zu-
kunftssicherheit. Wer die gemütliche 
Ofenwärme eines echten Holzfeuers 
genießen will, sollte bei der Qualität 
keine Kompromisse eingehen. spp-o

Foto: AdK/spp-o

Beim Neubau

schon an später denken 
Ein Großteil der Veränderungen, 
den die Energieeinsparverordnung 
(EnEV) in ihrer aktuellen Fassung 
mit sich bringt, betrifft den Neubau-
bereich. So soll der maximale Wär-
meverlust über die Gebäudehülle 
bei Eigenheimen um bis zu 20 Pro-
zent gemindert werden, der maxi-
mal zulässige Jahres-Primärenergie-
bedarf sinkt gleich um ein Viertel. 
Auch wenn diese Werte erst ab An-

fang 2016 in Kraft treten, empfehlen 
Experten, sie schon heute bei der 
Neubauplanung einzuhalten - oder 
besser noch zu unterbieten. „Wer zu-
kunftsorientiert plant und ein ener-
getisch modernes Eigenheim baut, 
sichert dauerhaft den Wert des Hau-
ses, etwa für einen späteren Wieder-
verkauf oder eine Vermietung“, sagt 
Dr. Hartmut Schönell vom Industrie-
verband Hartschaum (IVH). djd

BAUEN • WOHNEN • 
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Foto: epr/Wintergarten Fachverband e.V.

Tschüss Winterblues 
Ein Wintergarten bietet – unabhän-
gig von allen Witterungseinflüssen 
– ganzjährig die perfekte Balan-
ce zwischen Naturnähe und wohli-
ger Gemütlichkeit. Damit man alle 
Vorteile, wie etwa Dichtigkeit und 
Wärmedämmung, genießen kann, 
sollte die Planung des Glaspalastes 
kompetent begleitet werden. Hier 

empfehlen sich die Mitglieder des 
Wintergarten Fachverbands. Diese 
realisieren mit Bedacht und Sachver-
stand jeden individuellen Anspruch. 
So wird aus dem Projekt „Glasan-
bau“ schnell der neue Lieblingsplatz 
Nummer eins – und zwar für lange 
Zeit. epr

Wohnkomfort im Glashaus 
Ein Win ter gar ten muss sorg fäl tig ge-
plant wer den, sonst sind Frust und 
Ärger vor pro gram miert. Gehen Sie 
mit einer mög lichst voll stän di gen Lis-
te Ihrer Vor stel lun gen und Wün sche 
und geplan ten Nut zung des Win ter-
gar tens zum Fach be trieb. Dort wer-
den die ein zel nen Punkte wie Stand-
ort, Nut zung, Glas art, Belüf tung, 
Beschat tung, Hei zung und Beleuch-
tung bespro chen.
Diese Detail punkte tra gen in ihrem 
Zusam men spiel wesent lich dazu 
bei, dass der Win ter gar ten spä ter 
auch den eigenen Vor stel lun gen ent-
spricht.
Ein guter Fach be trieb erläu tert die 
Mög lich kei ten eines Win ter gar tens 
und der Kunde erhält Gele gen heit, 
sich umfas send zu infor mie ren und 
auf Wunsch wird ein pas sen des Win-
ter gar ten kon zept erar bei tet.
Bei einem Wohn-Wintergarten, der 
ganz jäh rig genutzt wer den soll, 
müs sen bestimmte Anfor de run gen 
erfüllt wer den, die letzt end lich auch 
den Preis beeinflussen. Für viele ist 
ein Wohn-Wintergarten gera dezu die 
„Krö nung“ des eige nen Heims, denn 
in einem Win ter gar ten lässt sich 

Wohn kom fort im Ein klang mit der 
Natur genießen. Ins be son dere wäh-
rend der Überg angs zei ten und in der 
kal ten Jah res zeit kann man sich im 
Win ter gar ten “sei nen” Platz im Grü-
nen in das eigene Haus holen, ohne 
auf gewohn ten Wohn kom fort ver-
zich ten zu müssen.
Doch Bau her ren, die den lange geheg-
ten Wunsch Wirk lich keit wer den las-
sen wol len, soll ten gerade beim 
Win ter gar ten bau die Prio ri tät auf 
hand werk li che Qua li fi zie rung und 
Erfah rung legen und nicht auf einen 
ver meint lich güns ti gen Preis ver-
trauen.
Denn anders als der her kömm li che 
Wohn raum ist ein ganz jäh rig nutz-
ba rer Win ter gar ten weit aus mehr 
und unmit tel ba ren Klima- und Wit-
te rungs schwan kun gen aus ge setzt. 
Im Som mer wür den ohne geeig nete 
Beschat tung und Belüf tung schnell 
tro pi sche Tem pe ra tu ren ent ste-
hen, und im Win ter muss eine wirk-
same und ener gie spa rende Behei-
zung gewähr leis tet sein. Den bil li gen 
Win ter gar ten von der Stange gibt 
es nicht.

Sommergarten oder Wintergarten – 
was passt zu mir?  

Bauen mit Glas liegt voll im Trend, 
schließlich bietet der Baustoff eine 
nahezu grenzenlose Einsatzvielfalt. 
Besonders bei Wintergärten spielt 
er eine tragende Rolle, denn je mehr 
Lichteinfall der Anbau zulässt, desto 
atmosphärischer das Ambiente. Zum 
Wintergarten aber gesellt sich mit 
dem Sommergarten noch eine weite-
re Glashausvariante – doch wo liegen 
die Unterschiede? Ein Wintergarten 
lässt eine nahezu hundertprozentige 
Nutzung als zusätzlicher Wohnraum 
zu, da er perfekt an Bodenplatte und 
Bestand angeschlossen ist. Zudem 
sorgen wärmedämmende Materiali-
en und eine Fußboden- oder Konvek-
torenheizung selbst an eisigen Tagen 
für mollige Wärme. Ein Sommergar-

ten hingegen wird meist nur für die 
Nutzung während der Monate März 
bis Oktober konzipiert. Ganzjährige 
Relaxstunden sind aufgrund einer 
nicht wärmegedämmten Konstrukti-
on sowie dem Einfachglas kaum mög-
lich, eine temporäre Aufheizung mit 
einem Radiator zudem sehr kosten-
intensiv. Dieser Nutzungsunterschied 
ist vielen Bauherren nicht bewusst 
und sie entscheiden sich oft für ein 
ungeeignetes Modell. Mit einem Mit-
gliedsbetrieb des Wintergarten Fach-
verbands ziehen sie jedoch einen Pro-
fi zurate, der das Vorhaben von A bis 
Z kompetent begleitet und alle Pläne 
auf den individuellen Bedarf ausrich-
tet. Mehr unter
www.wintergarten-fachverband.de epr

Seit 25 Jahren für Sie da!

• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Verlegung

Ayhan Seckin
Hauptstr. 2
67365 Schwegenheim
Tel. 06344/936391
Fax: 06344/9442178
Mobil: 0163/2871912
ayhan-seckin@t-online.de

Fliesen- und natursteinhandel

www.fliesen-seckin.de

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN
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Meine Weihnachtsangebote
(gültig bis 30.12.2015)

Die Caviear Wellness-Gesichtsbehandlung
enthält: Reinigung, Peeling, Beauty Maske, Wimpern/u. 
Augenbrauenfärben und zupfen, Serum, Gesichtsmas-
sage, Ampulle und Abschlusspflege, inkl. Handpeeling 
und Handmassage         

statt 62,00 Euro nur 49,00 Euro
Die Gesichtsbehandlung „Piccolo“
enthält: Reinigung, Peeling, Bedampfung, Ausreinigung, 
Maske und Abschlusspflege   

statt 32,00 Euro nur 26,00 Euro
Für Schöne Hände
Die Nagelmodellage mit Gel  
(alle Gele sind säurefrei und bestverträglich)
mit Tips, inkl. French oder Vollfarbe 
   statt 50,00 Euro nur 39,00 Euro
Auffüllen inkl. French oder Vollfarbe
     statt 38,00 Euro nur 29,00 Euro
Die Manikürebehandlung
inkl. Handbad, Peeling und Lackierung    
  statt 22,00 Euro nur 18,00 Euro 

Alle Angebote sind auch als Gutschein erhältlich! 
Ludwigstr. 43 – Knittelsheim – Tel. 06348/2477688 
0151/50966625 – www.schoenheitspflege-bauer.de

Reifendienst und Reifeneinlagerung
Radwechsel 5,- € pro Rad

Neureifen • Montageservice • Gebrauchtreifen
Alle Marken - Top Preise

Ölwechselservice, Wintercheck und vieles mehr...

Bellheim - Am Weidensatz 8 • Tel.: 07272-955304 Hauptstraße 91 · 76756 Bellheim · Tel. 07272/9579908
Öffnungszeiten: Mo-Sa 11-22.30 Uhr / So+ Feiertag 12-22.30 Uhr

Inh. Ugur Arikan

MontageService AlSchner
Dienstleistungen in, am und rund ums Haus

Bernhard Alschner • Gustav-Ullrich-Str. 38 • 76756 Bellheim

Telefon 01 72 - 5 34 45 09
E-Mail: kontakt@msa-bellheim.de

 

„Da ALBERTO“
 Der Heim- und Partyservice in Bellheim 

Zeiskamer Straße 40, Bellheim, Tel. 07272/9725446
             Unser Weihnachtszauber bis 20.12.2015

„Echt- 

Italiener“
täglich von Montag - Sonntag

jede kleine Pizza 5,20 € • jede große Pizza 5,90 €
im Lokal oder für Selbstabholer

Montage von Türen, Laminat und Vinylböden,  
Treppenhausabtrennungen, Möbel in Dachschräge,  
Massivholztische, Holz- und Glasreparaturen u.v.m. 

Schreinerei M. Reichling · 07272 / 71054 · Handy: 0173 / 7670501

ACH
TUNG!

ACHCHC
TU GG!

ACHCHC
T GG!

VO
RVE

RLEGUNG

Der Anzeigenschluss
(Geschäfts-, Privat-, Familienanzeigen)

für diese Wochenzeitung wird
vorverlegt von
Dienstag, dem 22.12. auf

Samstag,
den 19.12.2015
9.00 Uhr im Verlag.
Wir bitten um Beachtung!

Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG
Anzeigenabteilung

des Anzeigenschlusses in der KW 52 wegen  

WEIHNACHTEN, 24.-26.12.2015

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: info@u-b-werbung.de
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Rülzheim • Mittlere Ortsstr. 80
Tel.: 07272 - 76920

Bellheim • Blumenstr. 12
Tel.: 07272 - 74413

Weihnachtsbäume
Regionale Produkte z.T. eigener Anbau
Wein, Sekt, Likör, Edelbrand, Essig, Öl,

Schokolade, Trüffel u. andere Spezialitäten
Weihnachtsgeschenke

Kostenloser Verpackungsservice

Ihr Familienfotograf Westheim
Tel. 06344 969016

www.pauls-atelier.de

Max-Planck-Str. 7 • 76761 Rülzheim • Tel.: 0 72 72 / 93 25-0

Servicehändler www.autohaus-leibach.de

Vorführwagen, Dienstwagen und junge Gebrauchtwagen
Ford Fiesta Titanium 5-türig,1,0 l, EcoBoost, 74 kW/100 PS, Bj. 07/2015, 100 km,                               
Garantie 5 Jahre, Cool & Sound-Paket III, Winter-Paket, Race-Rot € 15.850,-

Ford Fiesta Titanium Automatic, 5-türig,1,0 l, EcoBoost, 74 kW/100 PS, Bj. 03/2015,
10950 km, Parkpilot vorn und hinten, Cool & Sound-Paket mit Navi, Winter-Paket,
usw., Aruba-Blau-Met. € 17.350,-

Ford Kuga Titanium 2 x 4, 2,0 l, TDCI Diesel, 110 kW/150 PS, Bj. 03/2015, 12.000 km,                              
Easy-Driver-Paket III, Winter-Paket, Panorama-Schiebedach, usw., Frostweiß € 28.490,-

Ford Ranger Limited Doppelkabinen 3,2 TDCI, 200 PS, Bj. 08/2015, 3.275 km, 
Automatik, Leder, Navigation, AHK, Rückfahrkamera € 33.900,-

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr

Am Sonntag, 6. Dezember 2015
Zanderfilet & Fischteller 

und à la carte 
Um Reservierung wird gebeten.

Ab sofort jeden 2. Montag im Monat Dampfnudelessen!

Gasthaus „Zum Schwanen“
Hauptstr. 80, Weingarten, & 06344/8578

Weihnachtsbäume
Schöne Nordmanntannen und andere Baumsorten sowie Tannenreisig aus  

eigenem Anbau, frisch geschlagen - direkt vom Wolfenhof aus dem Schwarzwald.

Verkauf am Netto Marken-Discount in Rülzheim
am Samstag, 12.12. und Samstag, 19.12.2015

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
FRN AI

T
 

E
S

S

N

T

T

Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888
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Peter Waltenberger 

Hauptstraße 42
76877 Offenbach 

Fon: 0 63 48/51 52
E-Mail: pewal-optik@gmx.de

EYEDRIVE by r+h. Eine echte Innovation für 
brillantes Sehen bei Tag und Nacht.
Diese hochwertigen Brillengläser gibt es 
jetzt exklusiv bei Optik Uhren Waltenberger

Die neue SEHKLASSE 
für Autofahrer ist da:

Einstärkengläser ab 219 €

ab 449 €Gleitsichtgläser

Offenbacher
Weihnachtsmarkt
rund ums Kulturzentrum vom 4.-6.12.2015

0 63 47 - 9 82 97 20
01 76 - 22 25 36 13

Karl-Lehr-Straße 5 · 67363 Lustadt
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von BrennholzMünzhandlung Ring

Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 
für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
O
L
D
A
N
K
A
U
F

G
O
L
D
A
N
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U
F

seit 
1993 über 20 Jahre

In 3 Wochen ist Weihnachten!

Hausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo Zeiskam
Alles rund um Haus und Hof

Komplette Gartenpflege
Winterdienst
Reinigungsarbeiten
Weitere Leistungen auf Anfrage!

Telefon: 06347 608726
Mobil: 0157 32566512

E-Mail: Hausmeisterduo@t-online.de



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 67 -� Ausgabe 49/2015

Schubertstr. 21 · 76756 Bellheim
Tel. 07272-8614 · Fax 07272-71280
Qualifizierte Reparaturen und Verkauf von Elektro-Groß- und 
Kleingeräten und autorisierter Miele-Kundendienst

www.elektro-settelmeier.de

Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bau-
schutt - Gartenabfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbei-
ten - Kranarbeiten und Transporte - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de

rOHSTOFFe
Karlheinz LenHarT
Ihr ansprechpartner für entsorgungen

metallrecycling - Containerdienst

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
ReIfeN        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGeBOte GÜLtIG VOM 04.12. BIS 10.12.2015

0,75
Pfandfrei - l = 11,32 € 8,49 €

20 x 0,5
Pf. 4,50 € - l = 1,30 € 12,99 €

Winterbier oder 
Schwarzbier

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,05 € 6,29 €

ACE-Vitaminsaft

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,50 € 4,19 €

Orangen- oder
Zitronenlimonade

Brunetti
Aulo Rosso

Rotwein trocken
1,0
Pfandfrei 12,49 €

Kirschwasser
40 % Vol.

 13,38 €

3 mitnehmen = 2 bezahlen

Spritzig, Medium
oder Pur

3 x 12 x 1,0
Pf. 9,90 €  - l = 0,37 €

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,70 € 16,99 €

Salvator

Neu im Sortiment:

Wein aus der Toskana!
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Speyer
Mühlturmstr. 6         
06232/76623    

Bellheim
Rülzheimer Str. 5 
07272/76366

Dudenhofen
Neustadt.Str. 2-4  

06232/651120    

Rheinzabern
Hauptstr. 18
07272/730341    

Br i l l en -Mode
Optomet r i e

Gültig bis 31.12.2015

Br i l l en -Mode
Optomet r i e

3. S P E Y E R E R    
 K U N D E N S P I E G E L 

Platz 1 
BRANCHENSIEGER 

 
Untersucht: 10 AUGENOPTIKER 

89,6% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad 
Freundlichkeit: 95,5% (Platz 1)  

Beratungsqualität: 93,8% (Platz 1)  
Preis-Leistungs-Verhältnis: 79,5% (Platz 2) 

Kundenbefragung: 11/2014  
Befragte (Optiker)= 649 von N (Gesamt) = 902 

                                                                                                    
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett 
www.kundenspiegel.de  Tel: 09901/948601 

Optik Kuntz Speyer:
Branchensieger 
beim 3.Speyerer 
Kundenspiegel

Wir zeigen

Neuheiten von der 

Brillen-Messe Paris

Winter-Specials

by Optik Kuntz

€ 30.-G�tsc����

Nur ein Gutschein pro gekaufter Brille einlösbar. Gültig bis 31.12.15Wir schenken Ihnen € 30.- beim Kauf einer 

Komplett-Brille (Fassung+Gläser). 

WEIHNACHTS-AKTION

Gültig bis 31.12.15Wir schenken Ihnen € 30.- beim Kauf einer 

Komplett-Brille (Fassung+Gläser). 

WEIHNACHTS-AKTION


